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Deutsche Diplomaten beschimpft !
Pariser Zeitung erklimmt den Gipfelpunkt der Gemeinheit

(Drahtbericht unseres Vertreters in Paris )

Paris , 3. Mai .

Mit welchen Mitteln das französische Volt gegen Deutschland und alles Deutsche auf¬

gehegt werden soll , wie insbesondere die friedlichen Erfolge der deutschen Staatskunst und
Diplomatie verdreht und verdächtigt werden , zeigt beispielhaft ein Artikel des Pariser
, , Journal des Débats " vom Dienstagabend .

gewandt gegen diejenigen Nationen , bei denen
fie atkreditiert sind. Ihre Rolle besteht nicht
darin , Konflikte zu beseitigen , sondern Kon
flitte dort entstehen zu lassen. Es handelt sichum Spione, Provokationsagenten, Schürer der
Unordnung , die innerhalb des feindlichen

Blazes untergebracht sind und dazu erzogen
wurden , ihn nach besten Kräften zu unter¬
minieren ."

Ein Kommentar zu diesem Erzeugnis fran¬

Jahrgang 1939

Raserei des Hasses
(Von unserer Berliner Schriftleitung )

Der polnische Außenminister wird am
Freitag im Sejm das Wort ergreifen , um
zur internationalen Lage im allgemeinen
und zum deutsch - polnischen Verhältnis im bes
sonderen Stellung zu nehmen . Obwohl man
in Warschau versichert , daß Oberst Beck dem
Führer in schärfster Form " antworten
werde , scheint man es in London und Paris
für zweckmäßig zu halten, durch eine in ihrerSkrupellosigkeit nicht mehr zu überbietende
Heze die polnische Deffentlichkeit in einer
Weise zu verwirren , die jedes objektive und
realpolitische Urteil unmöglich machen soll .

Die von den westlichen Demokratien hier

erfennen : 1. Aufputschung Polens gegen
Deutschland , um den von den Kriegshehern
ersehnten Konflikt herbeizuführen ; 2. Uebers

öfter Journalistik, das sich selbst richtet, er bei verfolgte Taktik läßt deutlich zwei Ziele
übrigt sich.

Bolens Antwortnote

In diesem Machwerk heißt es von den heu- Fassade da; ihre Ehrenhaftigkeit deckt die Bru¬
tigen offiziellen Vertretern des Deutschentalitäten von Untergebenen , die aus den Nazi¬

Reiches im Ausland : „ Ein neuer Diplomaten - Mannschaften gekommen sind und die keinerlei
typ ist entstanden, eine Mischung von Betrü- Strupel hindern. Die Diplomatie wird auf
ger, Polizist, Erpresser, Spion und im Bedarfs - diese Art eine fultivierte Spielart des Bri¬
falle Mörder unter der Maste des Klubmit - gantentums . Die berechnete Lüge , die ehemals

gliedes und Gentlemans . Die erste Tugend selbst einen deutschen Botschafter diskreditiert
eines guten deutschen Diplomaten besteht dar : hätte , ist die Haupttugend der Abgesandten des (Drahtbericht unseres Vertreters in Warschau ) windung des bisherigen polnischen Widers

in , zu allem fähig zu sein, die zweite besteht Reiches geworden . Die Diplomaten der natio¬

darin , es wenn möglich nicht merken zu lassen, nalsozialistischen Mode find Kämpfer ; sie be¬

wenn man fann . Im Personal der deutschen reiten den Krieg vor oder, um besser zu sagen,
Diplomatie sind, soweit es noch verirrte und sie führen ihn bereits , mit dem Anschein, dem

nur als Frieden zu dienen. Ihr ganzer Eifer wird annaive anständige Leute gibt , diese

Anzeichen polnischer Wahnsinnspolitik
Nicht verjährte Ansprüche " auf deutsches Gebiet

(Drahtbericht unseres Vertreters in Warschau)
Warschau , 3. Mai .

polnische Bresse sieht nach dieser englischen Aus¬
lassung nun absolut feinen Grund mehr, mit
wie z. B. in Wieczor Warszawiti" zum Aus:
drud kommt, die Lage nunmehr völlig geklärt
sei . Attentat auf Danzig bedeutet Krieg . Be¬
waffnete Hilfe Englands im Fall einer Be¬
drohung der polnischen Interessen in Danzig " ,
so lauten die Schlagzeilen der Warschauer
Abendpresse , in der die Erweiterung der bis¬
herigen polnischen Rechte " in dieser deutschen
Stadt und außerdem noch eine wesentliche Ver¬
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Wenn man in diesen Lagen die polnische
Bresse liest, so muß man den Eindrud haben ,
daß es im Augenblick auf der ganzen Welt nur
einen schwachen Staat gibt , und dieser Staat
heißt : Deutschland ( ! !) . Das Deutsche Reich be¬
findet sich nach polnischer Lesart in absoluter
Unterlegenheit gegenüber dem Block London :
Paris -Warschau . Triumphierend weist man in
Polen auf die Erklärung des englischen Außen¬
amtes hin , in der Polen Waffenhilfe verlängerung der polnischen Küste gefordert wird
sprochen wird, und überſtürzt sich aus diesem
Grunde beinahe vor Begeisterung über die
augenblickliche Lage und auch im Hinblick auf
die tommende Entwicklung . Den fühnsten Träu¬
men polnischer Chauvinisten wird unter dem

Eindruck dieser englischen Worte jezt Form und

mit der Begründung, daß Deutschland ja auch
einen breiten Zugang zum Meere habe ( ! !) .

An erster Stelle werden dabei die Berichte
aus London und Paris wiedergegeben, in denen
von dem „ treuen Zusammenhalten “ mit Polen
die Rede ist . Alles , was aus England und

Gestalt gegeben; das größte polnische Blatt , der Frankreich in Warschau eintrifft, wird mit
Ilustrowany Kurjer Codzienny", stellt mit be- Freude aufgenommen und weitergegeben . Es ist

wundernswerter Dreistigkeit die Frage , wo so, als gebe es nichts anderes mehr . Mit

denn eigentlich das „polnische" Schlesien und Deutschland, das nun endlich einmal durch die
das „polnische“ Ostpreußen bleiben. Beide seien Entschlossenheit Polens „ aufgehalten" sei und
rein polnische Gebiete. Der rechtsoppofitionelle so eine schwere außenpolitische Schlappe" er

ABC." meint dazu, daß in Versailles die pol - fitten habe, werde das Dreied London-Paris¬
nischen Hoffnungen nicht erfüllt worden seien. Warschau schon fertig werden. Man sizt in
Unter Anspielung auf reichsdeutschenBesiz sagt Warschau augenblicklich auf einem sehr hohen
es, Versailles habe Bolen Gebiete vorenthalten , Roß, obwohl allgemein gerade die Pferde , die
auf die es „ historische " ( ! ) und es ist kaum man im Osten Europas antrifft, in ihrem
glaublich auch nicht verjährte Ansprüche" natürlichen Wachstum kleineren Baues zu sein
befize . Daran müsse Deutschland denken ! pflegen .

Welche Verantwortung sich England
mit der Erklärung des Außenamtes aufgeladen
hat , geht daraus hervor , daß das Kriegsgeschrei
in Polen nun überhaupt alles übertönt . Die
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Warschau , 3. Mai .
Der polnische Außenminister 'Bed wird

Freitag im Sejm sprechen . Die polnische Presse
ist bestrebt, bereits heute den Inhalt der Aus¬
führungen des Außenministers festzulegen und
ist sich geschlossen darüber im klaren , daß Beck
auf jeden Fall vor der Tribüne des Sejm der
nach ihrer Meinung vor Spannung fiebernden
Welt die „Forderungen " ( ! !) Polens
mitteilen wird .

Nach den Blättermeldungen soll Freitag
bei Beginn der Rede Becks der polnische Ge
schäftsträger in Berlin die Antwort seiner Re¬
gierung auf die deutsche Note überreichen . Der
polnische Botschafter in Berlin ist zur Bericht
erstattung in Warschau eingetroffen. In hieltgen politischen Kreisen Warschaus verlautet ,
baß gegen Ende der Woche von der polnischen
Regierung ein Weißbuch oder eine ähnliche
Schrift herausgegeben werden soll.

Lorraine heute bei Ciano
(Drahtbericht unseres Vertreters in Rom )

Rom , 3. Mai

Der neue englische Botschafter am Quiri¬
nal, Sir Percy Lorraine, traf Dienstag nach
mittag in Begleitung seiner Gattin in Rom ein,
wo er von dem Kabinettschef des italienischen
Außenministers und dem Personal der englischen
Botschaft empfangen wurde. Sir Percy Lor
raine, der bis dahin in Ankara als Gesandter
tätig war , wird am heutigen Mittwoch von
Außenminister Graf Ciano empfangen , dem er

eine Abschrift seines Beglaubigungsschreibens
überreichen und mit ihm das Datum der Ueber¬
reichung seines Beglaubigungsschreibens beim
König-Kaiser festseßen wird . Das Beglaubi¬
gungsschreiben des neuen englischen Botschafters
ist auf den König von Italien und Kaiser von
Aethiopien ausgestellt in Anbetracht dessen, daß
es vor dem Einschreiten Italiens in Albanien
und damit vor der Annahme der Personalunion
durch den König -Kaiser unterzeichnet wurde .

Verlegenheit in London

ſtandes gegen eine Allianz mit Sowjetruß¬
land . Die Saat des Hasses , die auch den
letzten Rest des Verantwortungsbewußtseins
und der Vernunft in Polen ersticken soll , ist
in der Tat in den letzten Tagen in bedenk¬
licher Weise ins Kraut geschossen . Die pols
nische Presse bekundet jedenfalls seit dem
Wochenende einen Geisteszustand , den ein
Psychiater nur noch als Delirium , erzeugt
durch die Giftsprigen der Einkreisungspolis
titer und Kriegstreiber , auszulegen vermag.

der Krakauer , ,Illustrierte Kurier" vertritt
Die auflagenstärkste polnische Zeitung ,

allen Ernstes die wahnsinnige Meinung, daß
Deutschland nach der Angliederung Destera
reichs Schlesien und Ostpreußen hätte an
Polen abtreten müssen , da diese Gebiete
, rein polnisch " ( !) seien und das

deutsche Element in ihnen , , nur fünstlich ers
halten " werde . Der Vizemarschall des Sejm ,
Surcinski , proflamierte in Kattowizz jene
polnischen Forderungen , die in Versailles
nicht erfüllt worden seien. Genau dieselbe
Redewendung gebrauchte der Vorsitzende des
nationaldemokratischen Parteitages , Konars
stie , der die „ unzweifelhaft polnischen Ges
biete " innerhalb des Großdeutschen Reiches
„ befreien" möchte. Für „Wieczor Warszaws
ski" gibt es nur noch die Frage , ob man den
Krieg sofort beginnen oder noch für eine ges
wisse Zeit vertagen solle. „Gazeta Polska"
verlangt eine Erweiterung der polnischen

Rechte" in Danzig , das „ Goniec Warszaws
ski" und andere Blätter einem politischen

„ PolskaProtektorat unterstellen wollen .
Zbrojna " , das Organ des Warschauer
Kriegsministeriums , phantasiert über angeb
liche deutsche Angriffsabsichten
auf Polen und behauptet schließlich , daß in
Danzig das „ eingesessene polnische Element "
unaufhörlich von eingewanderten Deutschen
provoziert werde . Die Liste dieser Lügens
und Hetmanöver könnte endlos fortgesetzt
werden . . .

"

Englands Bresse schweigt über die polnischen Unverschämtheiten Es ist nicht unsere Absicht , uns etwa mit

(Drahtbericht unseres Vertreters in London ) | Chamberlain, der auf diese Tatsache im Unter- diesen verrüdt gewordenen oder von demos
hause aufmerksam gemacht wurde , gab wieder fratischen Brunnenvergiftern gekauften

London , 3. Mai . einmal eine sogenannte Standarderklä =

Die unverschämten polnischen Forderungen tung ab, die besagte, daß die Verhandlungen Schreiberlingen der polnischen Gazetten in

in bezug auf Danzig haben in der englischen noch im Flusse seien und daß auch das Inter - einen historischen Disput einzulassen. Wir
Deffentlichkeit peinliches Aufsehen erregt . Das

beweist schon rein äußerlich dieTatsache, daß die Als Aftlegt werden, haben es ebensowenig notwendig, ihnen ge¬

englischen Blätter die sogenannten „polnischen müsse. Als Oppositionsführer Attlee ersuchte, genüber des Deutschtum Ostpreußens, Dans
zu vertreten. Wenn wir

Gegenvorschläge" nur an
veröffentlichen . Bezeichnend ist ferner , daß die

der Verhandlungen eine Erklärung abzugeben , ihre haßverzerrten Ausbrüche verzeichnen , so

englischen Leitartikler sich noch nicht entschließen
erwiderte Chamberhain ausweichend , Attlee geschieht es , um das gefährliche Spiel aufzu¬

fonnten, zu diesen polnischen Exzessen in irgend
einer Form Stellung zu nehmen .

wünsche doch wohl keine Unstimmigkeiten
zwischen den Sowjets und England heraufzube- eigen, das hier getrieben wird . In ihm
schwören ( !) . Der Abgeordnete Mander

Das Außenamt hat einen aufsehenerregenden machte dann den Vorschlag, die Regierung auf wiegenden Teils des polnischen Volkes zu
und höchst bezeichnendenSchritt gegen den briti eine breitere Grundlage zu stellen, um die na- bestätigen, die nur der Auslösung der nie¬
schen Rundfunk unternommen . Im Nachrichten - tionalen Anstrengungen zu einem besseren Er- drigsten Instinkte durch gewissenlose Hetzer

nalist über die Haltung des französischen Volkes folge zu führen . Auf die Frage , ob der Pre - bedarf , um sich in den übelsten Exzessen aus¬dienst des Rundfunks hatte ein englischer Jour¬

zur Polenfrage gesprochen und dabei zum Aus- mierministerdas nicht zu schäßen wisse, gab zutoben.

druck gebracht , daß er kein Geheimnis preisgäbe ,

wenn er sage, daß Frankreich nicht gewillt sei,
in den Krieg zu ziehen, um Danzig davor zu
bewahren , wieder eine deutsche Stadt zu werden .
Das englische Außenamt hat wegen dieser
Aeußerung beim englischen Rundfunk Vor¬
stellungen erhoben . ( ! !)

Chamberlain feine Antwort .

Die Presse meint , daß das Kabinett in seiner
heutigen Sigung über die Verhandlungen mit
den Sowjets zu einer Entscheidung kommen
werde . Da die Sowjets aber auf einem Drei¬
mächtepatt bestehen , glaubt man in unterrich¬
teten Kreisen nicht, daß die Regierung sich schonzu einem Entschluß durchgerungen hat . Die sow
jetrussischen Vorschläge gehen bekanntlich dahin,
daß England, Frankreich und die Sowjetunion
gemeinsam die Staaten von der Ostsee bis zum

Schwarzen Meer garantieren sollen, wofür die
Sowjets dann Holland, Belgien und die Schweiz
garantieren würden .

( Presse -Hoffmann )

Der Führer beglückwünscht den Träger des
Nationalen Buchpreises

Chamberlain weicht aus
London , 3. Mai ,

Die englische Bevölkerung zeigt sich teils
beunruhigt , teils enttäuscht über die englisch¬

Premierministersowjetrussischen Gespräche .

Das hysterische Geschrei der polnischen
Presse , ihre wahnwißigen Forderungen und
ihre lächerlichen Drohungen lassen uns

Und genügt zu wissen ,völlig talt .
woran wir sind . Trotzdem mag man sich in
Warschau sehr genau überlegen , ob man auf
dem inzwischen eingeschlagenen Weg fortzu¬
fahren gedenkt und wohin dieser Weg
zwangsläufig führen muß. Die Verantwor
tung und die Konsequenzen - das sei hier
jedenfalls mit aller Klarheit festgestellt !
gehen ausschließlich zu Lasten Polens !



Sowjethilfe für . . . Holland
Höchstleistungen Bariser Baktseuche

(Drahtbericht unseres Vertreters in Paris )

Paris , 3. Mai

- -

-
Die französische Regierung steht in enger

Fühlung mit der englischen , um angeblich
noch in der laufenden Woche die gemeinsame
Stellungnahme zu den Sowjetvorschlägen für
die Erweiterung der „ Sicherheit " - Systems her¬
beizuführen . Diese Vorschläge , die auf eine
Wiederherstellung der kollektiven Sicherheit in
dem Maße abzielen , wie das den Interessen der
Litwinow - Politik nüzlich erscheint , werden in
Paris offenbar recht verheißungsvoll beurteilt .
Es soll sich, einigen Stimmen zufolge , um eine
wechselseitige Beistandsverpflichtung Frant
reich - England - Sowjetrußland handeln , die
diesen Mächten in Europa und Asien ein
Uebergewicht sichern solle . Das eng mit den
Sowjets zusammenarbeitende Linksblatt „ Deu¬
pre" schildert den Inhalt dahingehend, daß Sow¬
fetrußland England beispringen würde , wenn
Deutschland in Holland einfiele ( !) , wäh¬

end England bei Bedrohung der baltischen Län¬
Der angerufen werden könne .

23Der offiziöse Petit Parisien " schildert den
Beplanten Mechanismus ganz ähnlich . Damit
würde jener Zustand eintreten , den der Kriegs¬
hezzer de Kerillis schon jetzt mit der Formel
umreißt : „Alles hängt von der Sowjetunion
ab !" Er meint , sie sei schon deshalb das uner¬

Moskau als demokratischer Landsknecht

läßlichste Element , weil Rumänien , Polen und | tifer Polen lediglich als Bauern in ihrem
die baltische Staaten Deutschland feinen Tag Spiel zu verwenden hoffen , und daß es für sie
und vielleicht keine Minute Widerstand leisten einstweilen die Quadratur des Kreises darstellt ,
würden , wenn sie die geringste Furcht empfän - die polnischen oder rumänischen Bedenken gegen
den , von hinten , nämlich von Sowjetrußland , Sowjetrußland mit ihren eigenen Neigungen
angefallen zu werden . Kerillis erkennt dank- nach Ausdehnung der Sowjetpakte zu verein¬
bar an , daß Moskau die französischen Kommu - baren .
nisten zum Militarismus und zum System der
Ostbündnisse bekehrt habe . Er hat nur ein Be
denken : daß Sowjetrußland vielleicht nach
Deutschland hin abrutschen könnte .

Auch der ehemalige Kriegsminister Fabry
stellt mit leichtem Vorwurf im Unterton fest ,
daß Stalin feinen Krieg mit Deutsch¬
land wolle . Er folgert daraus allerdings ,
daß man vor allem Polen nicht aufgeben dürfe ,
was er mit folgender schöner Wendung belegt :
Wollen wir die Beute für den Schatten fahren

lassen , beispielsweise die polnische Armee für
die sowjetrussische Armee ?" Er fordert im übri¬
gen den einheitlichen Oberbefehl für die un¬
geheure englisch -französische Kriegsmaschine "
Alle diese Sorgen scheinen für Paris gegenwär¬
tig interessanter zu sein als das eigentliche pol¬
nische Problem vielleicht, weil nur allzu
deutlich erkennbar wird , wie stark die gewünschte
Festigkeit " der Polen von der Art der Sowjet¬

verhandlungen der Westmächte in Frage gestellt
werden könnte . Diese Erörterungen bestätigen
erneut , in welchem Maße die Einfreisungspoli¬

Becks Besuch in Paris angekündigt
Bolnische Besetzung Danzigs „unerläßlich " - Querschüsse im Balkan

(Drahtbericht unseres Vertreters in Paris )

Paris , 3. Mai .
In Pariser außenpolitischen Kreisen

wird der Besuch des polnischen Außenministers
Bed für Mitte Mai angekündigt . Ueber das
Ergebnis der mannigfachen Unterhaltungen ,
bie der französische Botschafter Noel mit
Außenminister Bed gehabt hat , verlautet , Bed
habe den Eindruck bestätigt , der in französischen
Kreisen schon seit einigen Wochen hinsichtlich
der Haltung Polens gegenüber dem Danzig¬
Problem vorherrsche: der polnische Außen¬
minister scheine sehr fest und sehr entschlossen "
zu sein, besonders in bezug auf das Korridor¬
Problem .

Ein Teil der Pariser Presse greift unter
der Behauptung , daß es sich um die Meinung
autorisierter Warschauer Kreise handele , die
polnischen Pressestimmen und die Meldung des
,Daily Telegraph " über Polens Gegenoffen¬

five " auf , wonach Beck in seiner Rede die Er =
richtung eines polnischen Protef =
torats über Danzig

fegung der Stadt und die Be =
polnischen

Truppen verlangen werde ( ! ! ! ) . Diese un¬
geheuerliche Kombination wird leider nirgend¬
wo als frevelhaftes Spiel mit dem Feuer be =

Adresse .

-

lands und Italiens . Es erörtert die These von
der Verbindung Rumänien -Polen und nimmt
angesichts der außenpolitischen Festlegung Un¬
garns gegen Budapest Stellung : „Das Schick
sal Polens ist von jekt ab an das rumänische
gebunden . Es ist ausgeschlossen , daß Warschau
daran denken kann , die ungarischen Forderun¬
gen gegenüber dem rumänischen Volk zu be¬
günstigen ." Andererseits wird erklärt , die Ver¬
handlungen zwischen Warschau und Bukarest
feien praktisch von dem abhängig , was zum

Schluß mit Sowjetrußland ausgemacht werde.

Ulfter kapituliert
( Von unserem Londoner Vertreter )

London , 3. Mai

Der nordirische Premierminister Lord
Craigavon , der von Chamberlain nach London
gerufen wurde , hatte mit diesem eine lange
Besprechung über die Frage der Einführung der
Wehrpflicht in Nordirland . Nach der Unter¬
redung wurde ein wenig besagendes Kommu¬
niqué ausgegeben , in dem Lord Craigavon mit¬
teilt , daß er die Entscheidung der britischen

Allem AnscheinRegierung überlassen müsse.
nach hat London den Forderungen des irischen
Freistaates nach gegeben und auf eine Ein¬
führung der Wehrpflicht in Nordirland verzich
tet , selbst wenn das auf Kosten des britischen
Prestiges geschieht .

Wie sehr die Dinge sich in dieser Frage zwi¬
Nord - und Südirland beziehungsweise England
zuspizen, zeigt ein Telegramm des Bürger¬
meisters von Dublin . In diesem Telegramm
wird Chamberlain dringend aufgefordert , Nord¬
irland von der Wehrpflicht auszuschließen .
Sollte es dennoch zur Einführung kommen ,
dann würde diese Maßnahme zu tatastrophalen
Folgen führen . Außerdem fündigte der Bürger¬
meister der irischen Hauptstadt an , daß Groß¬
britannien einen solchen Schritt mit dem Ver¬
lust von Millionen von Freunden büßen würde.

Schärfster Protest de Valeras

Dublin , 3. Mai .

Ministerpräsident de Valera teilte in Be:
antwortung einer Anfrage in Dail mit , daß

Auch nach der jugoslawischen Seite gehen die irische Regierung bei der britischen Regie :
die Einwirkungsversuche weiter, und zwar im rung schärfsten Protest gegen die angedrohteAnschluß an den Besuch , den der französische

Gesandte dem Außenminister Markowitsch so- Ausdehnung des Wehrpflichtgesezes auf die
fort nach seiner Rückkehr abgestattet hat . sechs nordirischen Grafschaften erhoben habe .

Vollkommene Uebereinstimmung
Der ungarische Staatsbesuch in Berlin beendet

Berlin . 3. Mai . die ungarischen Herren der Begleitung vom

Deutschen Ehrendienst zum Anhalter Bahnhof
geleitet , wo die ungarischen Gäste mit dem
Reichsaußenminister und dem ungarischen Ge¬
sandten in Berlin , Sztojay , die Front der vor
dem Bahnhof angetretenen Ehrenkompagnie
abschritten .

Auf dem Bahnsteig überbrachte der Chef der

Dr. Meißner , die Abschiedsgrüße des Führers .
Präsidialkanzlei des Führers , Staatssekretär

zur Verabschiedung auf demFerner waren
Bahnhof Reichsminister, Reichsleiter. Reichs¬

Das letzte Aufgebot
London , 3. Mai .

Im Unterhaus erklärte der britische Kriegss
minister Hore - Belisha , daß die Aufstellung eines
Freiwilligen - Registers für die in Palästina an
sässigen Juden vom Kolonialministerium ers
wogen werde .

in der Zeit vom 1. Januar 1938 bis 31. März
Der Kriegsminister gab weiter bekannt , daß

1939 49 415 Refruten in die reguläre Armee
und 104 890 in die Territorialarmee eingetreten
seien . Im entsprechenden Zeitraum des Vors
fahres seien es 36 598 bzw. 66 295 Refruten ge¬
wesen .

Der Labour -Abgeordnete Henderson
meinte , daraus gehe hervor , daß das Freiwilli
gen -System nicht versagt habe " . Hore
Belisha widersprach jedoch , indem er erwiderte ,
die Zahlen bewiesen nur , daß ein gewisser Zus
gang vorhanden gewesen sei " , aber nicht , daß
das Menschenmaterial in der bestmöglichen
Weise verteilt worden sei , um eine intensive
Ausbildung zu ermöglichen .

Vom Führer gestiftet
Berlin , 3. Mai .

Der Führer hat durch Verordnung Dons
1. Mai 1939 zur Erinnerung an die Heimkehr
des Memellandes eine Erinnerungsmedaille ges
stiftet .

Die Vorderseite der dunkelbronzefarben getönten Medaille gleicht der der Erinnerungs
medaillen an den 13. März 1938 (Desterreich )
und an den 1. Oktober 1938 (Sudetenland ) . Die

innerung an die Heimkehr des Memellandes
Rückseite trägt die Aufschrift , ,Medaille zur Ers

22. März 1939". Die Medaille wird an einem
Bande in den Farben Grün -Weiß -Rot (die Far
ben des Memellandes ) getragen .

Der Führer hat ferner bestimmt , daß die Er¬
innerungsmedaille an den 1. Oktober 1938
(Sudetenland ) auch an diejenigen Personen
verliehen werden soll , die anläßlich der Ueber¬
nahme des Schuzes über Böhmen und Mähren
sich Verdienste erworben haben , insbesondere

diesen Personen bereits die Medaille zur Er
am Einmarsch usw . beteiligt waren .

innerung an den 1. Oktober 1938 verliehen ist ,
erhalten sie zusätzlich eine Spange , die an dem
Band der Medaille getragen wird ; die Spange
gibt eine reliefartige Darstellung des Bildes
der Prager Burg wieder .

Glückwünsche an den Führer

Sofern

Berlin , 3. Mai .

Anlaß des Nationalen Feiertages des deutschen
Auch in diesem Jahre hat der Führer aus

Volkes von zahlreichen ausländischen Staats
oberhäuptern und Regierungschefs Glückwünsche
für das deutsche Volt übermittelt erhalten.
Solche Telegramme gingen ein von den Köni
gen von Aegypten , Afghanistan , Belgien und
Bulgarien , den Präsidenten von Kuba und der
Dominikanischen Republik , dem König Dont
Griechenland , den Präsidenten von Guatemala
und von Finnland , dem Schah von Iran , dem
Kaiser von Japan , dem Prinz -Regenten von
Jugoslawien , dem Präsidenten von Mexiko , dem
König von Rumänien , dem Präsidenten von
San Salvador , dem slowakischen Ministerpräsi
denten , dem Staatschef Spaniens , dem Präsi
denten der türkischen Republik und dem Reichss
verweser des Königreiches Ungarn . Der Führer
hat hierfür im Namen des deutschen Voltes
telegraphisch gedankt. Andere Länder übermits
telten Glückwünsche durch ihre Berliner diplo
matischen Vertreter , so Argentinien , Bräsilien ,
Großbritannien, der Heilige Stuhl , Nicaraguaund Portugal .

Japans Dant

zeichnet . Eine Genfer Meldung behauptet so = Der ungarische Staatsbesuch hat gestern sei¬
gar , das sogenannte Dreied - Komitee benen Abschluß gefunden. In den Besprechungen
stehend aus Lord Halifax , Bonnet und dem des Königlich-Ungarischen Ministerpräsidenten
schwedischen Außenminister Sandler sei in Graf Teleti und des Königlich-Ungarischen
der Lage , Polen die von ihm als unerläßlich " Ministers des Aeußern Graf Chaty mit dem
betrachteten Maßnahmen in Danzig zu ge = Führer und dem Reichsminister des Auswär =

statten ( ! !). Der Rundfunk entrüstet sich über tigen von Ribbentrop , Generalfeldmarschall
die italienischen Vorwürfe an die polnische Göring und dem Stellvertreter des Führers Totio , 3. Mai .

Reichsminister Rudolf Heß sind alle gegenwär¬ In einer Konferenz der japanischen Ober
tig deutschland und Ungarn betreffenden attu¬

worden . Darüber hinaus ergab die Prüfung führer 1½ Himmler und weitere führende Pera und erklärte u . a ., daß Japan von tiefem Dant
ellen Probleme in freimütiger Weise besprochen präsidenten nahm Ministerpräsident Hiranuma

der europäischen Lage vollkommene Ueberein - önlichkeiten von Partei , Staat und Wehrmacht

timmung der beiderseitigen Auffassungen. Auch

Veranstaltungen haben zu einer weiteren Ver¬
die im Rahmen des Staatsbesuches gelegenen

tiefung der deutsch-ungarischen Freundschaft
einen wertvollen Beitrag geliefert . Nach mehr¬
stündigem Aufenthalt haben die ungarischen
Staatsmänner am Dienstagvormittag die
Reichshauptstadt verlassen , um sich nach Buda¬
pest zurückzubegeben .

Der „ Temps" , der diese besonders heiße
Seite des Themas nicht berührt , sucht es von
der ungarisch -rumänischen Seite aus anzu¬

packen. Das offiziöse Blatt zeigt sich recht be¬
eindruckt von den herzlichen Trinksprüchen zwi¬
schen den deutschen und ungarischen Staats :
männern in Berlin sowie von der endgültigenStellungnahme Ungarns an der Seite Deutsch

Belgien streng neutral
Brüssel , 3. Mai .

Der belgische Innenminister Devèze sprach
auf der Jahresversammlung des Ausschusses
des Leopoldordens im Akademiepalast über die
internationale Stellung Belgiens . Er bestätigte
in allen Einzelheiten die von König Leopold
festgelegte Unabhängigkeitspolitik und entfräf¬
tete damit den von einigen Blättern geführten
Feldzug für eine ,,Neuorientierung " im Sinne
einer Anlehnung an den englisch -französischen
Block . Devèze erklärte u . a . , es sei ein Unding ,
von Belgien zu verlangen , gleichzeitig ein
, ,Garantenstaat " und ein garantierter Staat "
zu sein . Eine solche Verpflichtung könnte nur
dazu führen , Belgien notwendigerweise in einen
europäischen Konflikt zu verwickeln .

Die Nachbarstaaten hätten das Recht , von
Belgien zu verlangen : Frankreich , daß auf dem

ege über Belgien die Maginot Lin nicht
umgangen werden könne ; England , daß das bel¬
gische Gebiet tein Stükpunkt für die Marine
oder die Flugwaffe eines Feindlandes sein
dürfe ; Deutschland , daß der Zugang zum belgi¬
schen Gebiet nicht Raum für die Entfaltung
einer Invasionsarmee bilde. Alle Nachbar
staaten würden dann befriedigt sein , solange
Belgien sich mit allen seinen Kräften gegen
jeden Angreifer verteidige .

mer

Sohn gegen Vater
Neuyork , 3. Mai .

Wie wenig die amerikanische Deffentlichkeit
die Kriegsheze des Präsidenten Roosevelt
billigt , geht daraus hervor , daß der eigene
Sohn Roosevelts die Politik seines Vaters im¬

wieder verurteilt. So erklärte Elliot
Roosevelt jezt in einer Rundfunkrede in Fort
woth in Texas , daß alle Amerikaner völlig
recht hätten , die forderten , daß Amerika sich
unter allen Umständen aus einem Kriege her¬
aushalten müßte . Er sagte weiter , daß die
Grundlage eines derartigen Krieges nur die
Sabgier [ et .

Ministerpräsident Teleki wurde vom Reichs¬
minister des Auswärtigen , Gräfin Teleti von
Frau von Ribbentrop , Außenminister Graf
Ciaky von Staatssekretär von Weizsäcker und

sowie der deutsche Gesandte in Budapest, von
Erdmannsdorff , erschienen . Auch der italie¬
nische Botschafter in Berlin , Attolico , war an =

wesend. Der Reichsminister des Auswärtigen
verabschiedete sich in herzlicher Weise von den

ungarischen Staatsmännern .
Die ungarischen Gäste wurden bis an die

Grenze bei Bruck an der Leitha -Bruckneudorff
von dem Chef des Protokolls , Gesandten von

Doernberg , dem Stabsleiter des Verbindungs¬
stabes des Stellvertreters des Führers -

Oberführer Stenger und Oberst von Geldern =
Crispendorf sowie den dem Ehrendienst ange =
gliederten Herren begleitet .

Krieg der raschen Entscheidung
Erhöhung der Schlagkraft Staliens - Ernste Warnungen an Frankreich

(Drahtbericht unseres Vertreters in Rom )

Rom , 3. Mai .

gegenüber den Antifominternmächten Deutsch
land und Italien erfüllt sei, für deren unein¬
geschränkte Unterstützung Japans seit Beginn
des China -Konflittes . Ich bin fest überzeugt " ,
so führte der Ministerpräsident aus , „ daß unsere
Beziehungen zu diesen beiden Ländern mehr und
mehr gefestigt und verstärkt werden müssen “ .

Lieber weniger -

aber gut !

ATIKAH

Kürzmeldungen

5PF

Das italienische Herrscherpaar hat in Rom
Dienstag die diesjährige Ausstellung der Stie
pendiaten der Deutschen Akademie in der Villa
Massimo feierlich eröffnet .

die Obhut der Reichsgruppe Handel über .
Das Fugger -Haus in Augsburg wurde in

nommen .

an einem Tag . Eine Flotte von 350 000 Ton¬

nen mit einer U -Boot -Flotte , die jederzeit
außerhalb des Mittelmeeres angreifen kann und

Zu der kürzlich vollzogenen erneuten Er - die überdies von den Aufgaben der Verteidi¬
höhung der Militärausgaben in Italien stellt gung der Adria befreit ist, verschwindet nicht ,
das Organ der militärischen Kreise Italiens , ohne dem Feind unheilbar schwere Schläge ver
Forze Armate " , fest, daß die außerordentlich jetzt zu haben . Eine friegsgewohnte und schnelle

große Zahl von verfügbaren Soldaten in Ita - Luftwaffe schaltet man nicht aus , bevor ste
lien zehn Millionen im Ernstfalle nicht auch über die entferntesten Lebenszentren
eine entsprechende Verfügbarkeit an Waffen er- des feindlichen Gebietes Verwüstung gebracht
fordere , die an Zahl wie an Eigenart der hat . Eine wirksame Chemie mit den neuesten
Durchführung des Krieges der raschen Entschei - Erfindungen stärkster und geheimgehaltener
dung entsprechen müsse. Der Hinweis auf die Explosivgeschosse wird nicht ohne weiteres zumOrganisation der Befestigungswerte zeige, daß Schweigen gebracht. Dies sind die ersten Tat¬
die Grenzen Italiens gegen jeden Angriff wirksachen , die Italien den französischen Plänen
sam abgeschlossen würden und damit eine entgegenstellt. Die anderen Tatsachen bestehen

einen „Parallel -Krieg" dar in den mächtigen Verbindungen der Streitkräfte
stellen, der sich gleichzeitig mit den Operationen und der Politit , die Italien für eine Aktion wird seine Rückreise nach Bukarest in Belgrad
des Feldzuges abspielen könnte. „Mit dieser innerhalb und außerhalb Europas finden um 36 Stunden unterbrechen. Jugoslawischer
jüngsten Maßnahme" , so schreiben die Forze würde. Andere Tatsachen aber beweisen die Ver- feits rechnet man für Freitag morgen mit
Armate " , entspricht unsere militärische Organi wundbarkeit des französischen Reiches. Wie feiner Ankunft .
fation völlig den Ansprüchen des Augenblics , auch immer ein Krieg ausgehen mag , am Ende
während die andauernden Fühlungnahmen wird Frankreich wenigstens zwei Millionen
zwischen den höchsten militärischen Persönlich Mann bei einer Zerstörung all seiner Lebens .
feiten Deutschlands und Italiens die engste und Arbeitszentren verloren haben und weder
und wirtsamste Zusammenarbeit zwischen den Menschen noch Kräfte aufbieten können ,
Achsenmächten verbürgen ." sein verlorenes Imperium wiederzubekommen .

Dies ist die sicherste Aussicht für Frankreich und
sein Schicksal, wenn es wagen sollte , die Tor
heit eines Krieges gegen Italien zu begehen ."

Garantie gegen

Gegenüber französischen und englischen Presse¬
herausforderungen schreibt „ Giornale d' Italia " :
Man vernichtet zehn Millionen Soldaten nicht

um

Der rumänische Außenminister Gafencu

Kurz vor ihrer Rückreise nach Italien

statteten der Gouverneur von Rom Fürst Co¬
Ionna und Fürstin Colonna dem Stabschef der
SA . Vittor Luke einen Besuch ab .

Das Flugzeug , das den Oberbefehlshaber
des deutschen Heeres , Generaloberst von Brau
chitsch, von Catania nach Lybien brachte , ist in
den ersten Nachmittagsstunden des Dienstag in
Benghaft eingetroffen .



Die deutsche Frau

Kleingebäck

HAY5OZPRAUENSCHA

Die Frau und die Feierstunden
Heimkehr soll Frende sein

Kleingebäck , das wir in gut verschlossenen
Blechdosen aufbewahren können , tommt so oft
zustatten , und jede Hausfrau sollte dafür sorgen ,
daß diese Kuchendosen immer gut gefüllt sind .

Blächen . 100 Gramm Margarine werden die Feierstunden ihres Mannes vorzubereitenEine der schönsten Aufgaben der Frau ist es,

mit 70 Gramm zuder und etwas abgeriebener und würdig zu gestalten. Es ist ein nur zu
Apfelsinenschale schaumig gerührt , dann sett
man den steifgeschlagenen Schnee von 2 Eiweiß natürlicher Hang, daß der Mann nach den an¬

zu, sowie 100 Gramm Mehl . Von dem Teig strengenden Stunden seines Dienstes und seiner

egt man auf ein gut mit Fett bestrichenes oft schweren Arbeit nur nach Ausruhen , Ent¬

Blech mit dem Teelöffel in ziemlich weiter Entspannung oder Genuß drängt . Wird dieser
fernung kleine Häuschen, die man in mittel - Drang zur Gewohnheit , so ist er ein Laster, das
warmem Ofen bädt, bis sie an den Rändern eine Gefahr für den einzelnen sowohl als auch
braun werden ; in der Mitte müssen sie aber für das ganze Volt bedeutet. Wenn nämlich

der Mensch den Drang nach oben , nach alledem ,
was das Leben erhöht und über die physischen
Funktionen und Gelüste erhebt , ohne Nahrung
läßt, so verliert er an edlen Charakterwerten
und stumpft ab .

noch weiß sein .
Safermatronen . 2 Eiweiß werden zu

festem Schnee geschlagen . Dann streut man 100
Gramm Zuder hinein und schlägt wieder. Da¬
nach fügt man 50 Gramm geriebene Schokolade
hinzu , 20 Gramm Haferflocken , 1 Eßlöffel Sem¬

melmehl und 100 Gramm geriebene , geschälte
Mandeln. Von dem Teig ezt man mit dem
Teelöffel Häufchen auf ein mit Fett bestrichenes
Blech und backt sie , bis sie trocken sind .

Mandelkuchen . 3 ganze Eier werden mit
300 Gramm Zucker gut verrührt , dann gibt man
1/2 Tasse Sahne hinzu und nun wechselweise
allmählich 250 Gramm Margarine und etwa 500
Gramm Mehl , dem man einen Teelöffel Hirsch¬
hornsalz beigemengt hat . Der Teig wird aus
gerollt , mit einem Glas zu runden Kuchen aus¬

Das aber rächt sich alsdann an der Frau .

Es ist ihr gar nicht recht, wenn der Mann die
Ehe langweilig findet, auf Abwege gerät, in
die Kneipe läuft und sich angewöhnt , daß sauer
verdiente Geld leichtherzig durch die Gurgel zu
iagen . Dann ist es meist zu spät. Darum muß
man den Frauen beizeiten sagen, daß sie dem
heimkommenden Mann manchmal ein fleines
Fest bereiten , denn Freude gibt neue Kraft
und festigt den inneren Zusammenhalt , was so
sehr wichtig ist .

"

Amtliches Organ der ostfriesischen NS .-Frauenfchaften

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "

ihm unbewußt ihren Geſchmad. Nun liegt es
so recht nach ihrem Gefallen ist, vermittelt sie

allerdings auch an ihm, nicht herrisch auf seinem
Urteil zu bestehen, sondern einfühlend solche
Geständnisse einer edlen Seele" als Wegweiser

zum Gemüt und Herzen seiner Frau zu erkennen
und zu achten. Damit ist für beide Teile viel
gewonnen. Das Liebesglüd soll ja nicht mit den
Flitterwochen sein unrühmliches Ende finden,
sondern gerade nach ihnen gilt es, die schöne
Gemeinsamkeit auf einer höheren Ebene weiter
zu bauen und immer von neuem zu finden .

Wie mit Büchern und Ausstellungen , so ver¬
hält es sich auch mit den Reisen. Auch hier
fann die Frau , je nach ihrem Geldbeutel , die

Ausflugsmöglichkeiten , die Kraft durch Freude
oder eins der vielen Reisebüros bieten, vorher
genau durchstudieren und sich wohl überlegen ,
was dem Ehepaare in diesem Jahr besonders
nüzlich und erquicklich sein würde. Da lassen
sich an Hand von Reisebüchern und Prospekten
allerlei Fahrten ersinnen und ausarbeiten . Zu
einer guten Stunde bespricht man gemeinsam
die Reiseziele und Wege. Ganz besonderen Reiz
hat es, mit dem Wagen durch die schöne Heimat

Die Ehefrauen tun gut daran , sich mit wert zu streifen und zu rasten, wo es einem gefällt.

gestochen, mit gequitltem Ei bepinselt und mit vollen Büchern zu beschäftigen und, so gut sie Aber auch dies sollte man nicht so ganz als

gehadten Mandeln bestreut. Dann werden die irgend können, dem Mann den Inhalt und noch Fahrt ins Blaue , unternehmen , denn dann fährt
man leicht gerade an dem Sehenswerten vors

Kuchen in mittelheißem Ofen hellbraun gebacken. mehr den Sinn des Gelesenen zu erzählen . Man bei , es fommt eine Enttäuschung nach der an¬
Sprigtuchen . 250 Gramm Margarine vergesse nie , wie sehr die Erzählungen der dern , und die Mißstimmung frißt sich in die

werden zu Sahne gerührt , dann gibt man löffel- Großmütter einst die heimisch-trauliche Atmo- Gemüter . Vorsehen ist auch hier besser als
Zuhörer

weise 250 Gramm Zucker hinzu , abwechselnd mit sphäre schufen , wie Erzählerin und Nachsehen . Etwas anderes ist es , sich nicht stla
8 Eigelb . Nun rührt man 50 Gramm geriebene gleichermaßen sich beschenkt und beglückt vor¬
füße Mandeln, die abgeriebene Schale einer hal- tamen, was ein wundersames Mittel zur Chavisch an den einmal gewählten Reiseweg zu

ben Zitrone und 375 Gramm Mehl in den Teig rafterläuterung darstellt, weil es das Geschenk halten, wenn man von einer anmutigen Gegend
gemeinsam froh überrascht ist und zu bleiben

Sobald der Teig sich nicht mehr rühren läßt , des inneren Friedens in sich birgt . erwägt . Dann kommt wieder der Sinn der
muß er gefnetet werden . Man gibt ihn in eine Auch den gemeinsamen Besuch von Feierstunden als oberster Wegweiser zu seinem
Kuchensprize und sprizt auf eine mit Fett bestellungen und Museen sollte die Frau dadurch Recht, denn diese Tage sollen ja durch Har¬
strichene Platte tleine Streifen, die man auch vorbereiten , daß sie erst einmal allein hingeht monie bereichern. Nichts aber klingt länger
zu runden Ringeln formen tann. Sie werden und sich ein Bild macht, einen Ueberblickzu gewohlig in uns nach als harmonisch gemeinsam

Sägemark -Matronen . Das Weiße von Mann, der ja meist weniger Zeit hat als sie, durchlebte Stunden, die den kostbaren inneren

4 Eiern wird zu festem Schnee geschlagen . Man ein zweites Mal hin , so vermag sie ihn rasch

rührt es dann mit 500 Gramm Zuder etwa 3/4 zu orientieren , und dadurch , daß sie ihm sagt ,

was ihr den tiefsten Eindrud gemacht hat . was
Stunde ( hat man einen Rührapparat , so ge =

nügen etwa 25 Minuten ) . Nun gibt man 500

Gramm geriebene Mandeln und zuletzt 2 Eß¬
Löffel Sägemarkmarmelade ( Sagebuttenmarme
lade ) in den Teig und rührt ihn ganz leicht damit
durch . Mit einem Teelöffel setzt man Häuschen
auf ein mit Butterbrotpapier belegtes Backblech
und backt die Makronen bei mäßiger Hitze .
Wenn sie fertig sind , legt man das Papier auf
eine nasse Tischplatte , dann lassen die Matronen
fich nach kurzer Zeit ganz leicht ablösen .

Smweinsigel . 2 Eiweiß werden unge¬
Ichlagen mit 200 Gramm Zuder , einer abgerie
benen Zitronenschale , dem Saft einer Zitrone ,
250 Gramm ungeschälten , geschnigelten Mandeln
zusammengerührt , mit dem Teelöffel in fleinen
Säufchen auf ein mit Fett bestrichenes Backblech
gesetzt und bei mäßiger Size gebacken. Man
fann auch das Backblech mit Papier belegen
und nach dem Baden das Papier auf eine nasse
Tischplatte legen , um dann die Makronen ganz
leicht ablösen zu können .

Haselnußstangen . 125 Gramm Hasel¬
mußterne werden gerieben . Dann verknetet man
fie mit 125 Gramm Margarine , 125 Gramm ge¬
fiebtem Zucker , 2 Eigelb und 150 Gramm Mehl
schnell zu einem glatten Teig , den man etwas
talt stellt . Man formt aus der Masse etwa
10 Zentimeter lange , etwa bleistiftdide Stan¬
gen , die man mit einem gequirlten Ei bepinselt .
Das Backblech wird mit Spec abgerieben und
die Stangen goldgelb gebacken . Man tann statt
der Haselnußterne auch Walnußterne oder ab¬
gezogene Maronen verwenden .

Aus =

winnen sucht . Geht sie alsdann mit ihrem

Frieden schenken .

Wie viel ist in die Hand der Frauen gelegt !
W. L.

Schnittmuster und Goldener Schnitt
Das Geheimnis der Schönheit

Jede Frau kennt Schnittmuster , aber die ergab sich, daß die meisten Menschen diejenigen
wenigsten wissen etwas vom ,,Goldenen Schnitt ". | Rechtede als die angenehmst. wirkenden empfan¬
Das Wort golden soll anzeigen , daß hier eine den , deren Seiten im Verhältnis des Goldenen
Teilung , ein Einschnitt vorliegt , der das Schnitts zu einander standen . Unter dem „ Gol¬
Höchste darstellt , was sich für unser Denken und denen Schnitt " versteht man die Teilung einer
Fühlen bei der Einteilung einer Linie oder Strecke in zwei Abschnitte , wobei sich der klei¬
eines Körpers ergeben tann . Etwas , was uns nere Abschnitt zum größeren verhält wie dieser
als das Höchste erscheint , muß also auch das für zur ganzen Strede .
uns Schönste sein . Und dem ist so. Der Philo¬
soph Fechner legte einer Anzahl von Menschen
verschieden zugeschnittene Rechtecke vor , und es
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Mädchen ins Kino und ins Theater ein, aber
immer beide. Er fragte eines Tages die eine,

den Verlobungsring .

Wenn etwas sich als das Schönste und das
Angenehmste erweist, so geht das die Frauen
und die Frauenmode natürlich sehr viel an .

Kleiderschnitte können gewiß allerlei Maße und
Verhältnislängen der einzelnen Teile zum Gan¬
zen und unter sich haben . Wenn aber die Frau
erfährt , daß auch sie , nämlich die Schönheit ihres
Körpers , in dem Verhältnis des Goldenen
Schnitts aufgebaut ist , so wird sie wach und
merkt auf . Eine kluge Frau , die weiß , was
sie will und was ihr steht , wird immer bemüht

sein, sich nicht gegen die Natur zu versündigen.
Denn das ist ja gerade der Vorzug der Frauen
vor den Männern , daß sie der Natur unmittel¬
bar nahestehen und nicht erst , um zu ihr zu ge =

langen , die Eselsbrücke des Verstandes brauchen
wie die Herren der Schöpfung .

Der weibliche Körper zeigt nahezu das Maß

Kopfschmerzen nach Kakaogenuß
Die meisten Menschen wissen zum Beispiel

vom Kaffee nur , daß er ihnen des Morgens und

auch nachmittags ganz ausgezeichnet schmeckt ;

aber es gibt einige , die vertragen ihn nicht und
bekommen Magenschmerzen oder ein unruhiges

Herz oder ähnliche unangenehme Erscheinungen
danach. - - Die meisten Menschen leben auch in

glücklicher Harmonie mit ihrer Zigarette ; aber
es gibt einige , für die sie verboten ist , weil der
Nitotingehalt des Tabats ihrer Gesundheit
durchaus abträglich ist. Die meisten Menschen
dürfen auch zum Beispiel eine Zimmerlinde, die
sie zum Geburtstag geschenkt bekommen haben,
an einem bevorzugten Platz in ihrem Zimmer
aufstellen und sich an dem schönen frischen Grün
der Blätter freuen ; aber es gibt einige , die die

geschenkte Zimmerlinde so schnell wie möglich

-

Wenn man

wieder aus ihrem Zimmer entfernen müssen ,

überempfindlich sind und Nesselfieber oder
weil sie gegen die feinen Härchen der Blätter

Asthmaanfälle bekommen würden , wenn sie in

So geht es immer ; die meisten
nähere Berührung mit diesen so netten Blät
tern tämen.
Menschen vertragen im allgemeinen alles , aber
es gibt immer einige, die irgend etwas nicht
dürfen, weil sie gegen irgendeinen Stoff beson
ders empfindlich sind und auf ihn mit Störun
gen ihrer Gesundheit reagieren.
diese Tatsache voraussetzt, so wäre es eigent
lich merkwürdig , wenn es nicht auch Menschen
gäbe , die zum Beispiel unseren guten Katas

Und solche Menschennicht vertragen würden .
gibt es auch. Nach Kataogenuß oder nach dem
Genuß von Schokolade
Schokolade, deren Kataogehalt besonders hoch
ist - tönnen bei Menschen, die besonders
„kakaoempfindlich" sind, recht häßliche Kopf¬

schmerzen oder ein unangenehmes Druckgefühl
im Kopf auftreten . In einer ärztlichen Zeit
schrift wurde vor einiger Zeit auf diesen Zu
sammenhang hingewiesen, und es wurde dabek
ausgeführt, daß die Störungen des Wohlbefin

-

-

vor allem von bitterer

-

dens nach dem Genuß von Kakao wohl auf den

an sich sehr geringen Theobromin - Gehalt des

Kataos zurückzuführen sind , wobei bemerkt sei ,

daß dieses Theobromin ein Stoff ist , der auch

im Kaffee vorkommt und der auch als Arznei¬

mittel häufig Anwendung findet . Der Gehalt

des Kataos an Theobromin ist , wie gesagt , sehr

gering , aber er genügt eben , um bei Menschen ,

die dagegen besonders empfindlich sind , recht

unangenehme Kopfschmerzen auszulösen.
Bringt diese Feststellung unseren guten Früh

Keineswegs . Etodonstückstakao in Mißkredit ?
soll ruhig seinen bevorzugten Platz in der Reihe
unserer üblichen Getränke auch in der Kins

derstube behalten . Wer aber erstens gern

Kakao trinkt und zweitens an Kopfschmerzen
leidet , von denen er durchaus nicht weiß, wo¬

durch sie bedingt sein könnten, mag aus dieser
Feststellung die Anregung entnehmen , einmal
den Katao ein paar Tage lang aus seinem

vielleicht gehört erSpeisezettel zu streichen ;
zu jenen wenigen Menschen , die gegen Theo¬
bromin besonders empfindlich sind .
dann nach den paar Tagen das Glück haben ,
nicht mehr von Kopfschmerzen gequält zu sein ,
-

-

-

-

Er wird

und er wird das Pech haben , auf seinen Ka¬

kao in Zukunft verzichten zu müssen, wenn er
weiter frei von Beschwerden bleiben will .

des Goldenen Schnittes , wobei aber noch ein
fleiner undefinierbarer Rest bleibt , und jede

Frau weiß, daß gerade so ein tettes Unent¬
rätselbares einer ihrer größten Reize ist .

Die Sauberkeit der holländischen Frauen it ob sie ihn heiraten wolle und brachte am andern größere Langlebigkeit aber auch daher , daß die Hand , die Statuen der Göttinnen und der Göte
Die saubersten Frauen der Welt

Sprichwörtlich und wird kaum von der Frau
irgend eines andern Volkes übertroffen . Man

der andernTage
Diese wies den Ring

Die griechische Philosophenschule der Pytha
goräer hat um 600 vor der Zeitrechnung diese
geheimen Gesetze mathematisch und musikalisch
gefunden und gelöst, die späteren griechischen
Bildhauer haben sie zu ästhetischen Schönheits¬
formeln erhoben und die Meisterwerfe ihrer

fer, nach diesen Abmessungen geschaffen . Diese
edlen Marmorfiguren sind noch heute unser aller

Maßen des Goldenen Schnittes geschaffenwur
den. Und welche Frau möchte leichtfertig auf
die Erkenntnisse der Jahrhunderte verzichten,
wenn sie erfahren hat , daß in ihnen das Ges

heimnis der sicher wirkenden Schönheit ver
borgen liegt?!

hält die holländischen Hausfrauen für die saus dem Hinweis , daß er sich ja mit ihrer Schwester Beispiel raucht oder trinkt sie nicht , von einigen selbstverständliches Entzücken , weil sie nach den

Langlebige Frauen
Frauen haben anerkanntermaßen eine längere

Lebensdauer als der Mann , sie müssen also

wohl, obwohl man sie als das zarte Geschlecht
bezeichnet, zäher sein. Vielleicht kommt die

Frau im allgemeinen ein gesünderes und regel¬
mit mäßigeres Leben führt als der Mann , zum

Ausnahmen abgesehen. Von den in Deutsch
land lebenden Menschen über 100 Jahre sind
etwa 60 Prozent Frauen . Fast all diese Frauen
haben ihr Leben lang eifrig und tüchtig gearbei¬
tet, die Mehrheit von ihnen war verheiratet
und hat mehrere Kinder. Allerdings ist hinzu¬
zufügen, daß die meisten von diesen Veteranin¬
nen auf dem Lande oder wenigstens in fleinen
Städten leben, ein Beweis dafür, wieviel

bersten der Welt und behauptet , daß in ihren verlobt habe, und als er dann die Richtige er¬Stuben der Fußboden so sauber sei , daß man
davon essen könne . Auch die Straßen sehen wie wischte , war diese so ärgerlich, daß sie den Ring
geleckt aus , und in manchen Städten fann man nicht annehmen wollte, was ihr dann hinterher
ehen, daß die Frauen , die die Straße vor ihrem leid tat. Sie stellt aber die berechtigte Frage:

Sause reinzuhalten haben, dazu einen Staub- Wenn er uns schon jetzt nicht unterscheiden kann,

wie wird es dann erst nach der Heirat werden ?
Dabei behaupten die Zwillinge , daß all ihre an¬
dern Bekanntensie sehr gut unterscheiden können.

Jauger benutzen .

Ehe -Automaten ist .

Alles , was unser Auge entzückt , gehorcht näm

Welche von beiden ?

Manche berühmten Beispiele ( wir erwähnen
hier nur Schiller ) beweisen , daß es einem jun¬
gen Manne oft schwer fällt , zwischen Schwestern , ,Auf diesem nicht mehr ungewöhnlichen
feine Wahl zu treffen , und ob er immer die Wege " , denkt ein Junggeselle oder eine Jung

richtige Wahl trifft, ist eine andere Frage. Be- frau in Japan , wenn sie in einen der vielfach
sonders schwierig liegt der Fall bei Zwillingen . aufgestellten Ehevermittlungs -Automaten ihren
Ein Zwillingsschwesternpaar , 22 Jahre alt , flagt Obulus einwerfen und nun eine Liste erhalten ,

dieser Charakterkunde beschäftigt und sie schon der Teile , in den Gliederungen durch die Ge

sünder und weniger angreifend das Landleben

Die Schreibmaschine als Charakterprüfer
Man sagt , daß man den Charakter einer Ma¬

Pariser Forscher haben sich mitſchinenſchreiberin an ihren Schriftstücken erken

Wenn

nen könne .

zu einer Art Wissenschaft ausgebaut .

in beweglichen Worten sein Leid . Im Hause man dem Schriftstück ansieht , daß alle Typen
verkehrt neuerdings der Sohn einer befreunde - auf der verschiedene Mädchen oder Männer zu=

ten Familie , ein reizender junger Mann , hübsch, ſammengestellt sind unter Beschreibung ihres mit gleichmäßig träftigem Anschlag angeschla¬

stattlich, klug und wohlhabend . Er gefällt den Aeußeren und ihrer Vermögensverhältnisse, aber gen sind, ist die Schreiberin in vielen Dingen

Zwillingen besser als alle anderen Bekannten , ohne Namensnennung. Wenn den Heiratslusti- gut zu gebrauchen, aber in feinem Spezialiſtin .

aber keine von ihnen weiß, für welche er sich gen der eine oder die andere besonders be- Wenn jemand die Typen so start anschlägt, daß

nun eigentlich interessiert. Sie haben ihn beide gehrenswert erscheint, setzt man sich mit einem sie das Papier zerschlagen , so besitzt er feine

gern und würden nicht abgeneigt sein , ihn zu Beamten der Eheanbahnungsgesellschaft in Ver- Konzentrationsfähigkeit und ist leicht abzulen¬
Ein durchschnittlich breiter Rand deutet

heiraten , wenn er sich erklären sollte. Trifft er bindung , die diese Automaten aufstellt, und läßt

aber die eine der Schwestern allein, so fragt er sich mit der betreffenden Persönlichkeit zusam auf Ordnungssinn , ein sehr schmaler Rand auf

sogleich nach der andern , aber wenn die andere menführen . So eigenartig uns dieses Verfahren Geiz, ein überaus breiter Rand auf eine fret¬

da ist, merkt er den Unterschied nicht einmal . auf den ersten Blick erscheint, müssen wir doch gebige, künstlerische Natur . Wenn ein Mädchen

Die Eltern der Zwillinge laden den angenehmen zugeben, daß es im Grunde wenig von den manche Typen sanft, andere aber kräftig an¬

jungen Mann oft ein, er schlägt diese Einladun - Heiratsanzeigen unserer Zeitungen verschieden schlägt, ist sie empfindsam und besitzt Persön¬
lichkeitsagen die französischen Forscher .

gen niemals aus , er seinerseits lädt die jungen ist .

fen.

lich diesem Schönheitsgeseh, daß wir in den
Schneekristallen ebenso wiederfinden wie bei
dem Blattansaz am Stengel , bei den edelsten
Rassen der Pferde ebenso wie bei dem schönen
Tiger , bei den gefälligsten Bauten des Mittel
alters und den Proportionen des anmutigen

Warum also , wenn die Natur in den Längen
Menschenantlikes .

lenke , uns die Schönheit des Goldenen Schnittes
offenbart , warum tragen die Moden törichte
Berhäßlichungen im diese uns von der Natur
gegebenen, also ,,von selbst verständlichen" , Aba
messungen' falsche, widrige Dissonanzen?! Um
ein grobes Beispiel zu nennen : die Knider¬
boder ; sie teilen den Unterschenkeldort , wo die
Natur nicht das geringste Gelent angesetzt hat ,
wo sie also jede Cäsur , jedes Einschnittmachen ,

Beispiel fönnen die Frauen sehen , wie sie sich
häßlich findet und verwirft. An diesem groben

mit ihrer Kleidung und deren Teilmaßen vers
halten sollen, um von selbst schön zu wirken,
Das aber will doch jede Frau . Und mit Recht

E. S . A
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31. Fortsetzung .

Sie faßen sich gegenüber .
In den Augen der Mutter schimmerte es

feucht .
3ch tonnte nicht eher tommen , Mutter !"

Sie nidte stumm .

Solange Krieg ist, gehört meine Zeit nicht
mir . . . " Er legte seine Hand auf die thre .

Dies war nicht der erste Urlaub , aber vielleicht war es der lezte ?

wandelt hatte .

( Nachdruck verboten ) . , lebte . Dann waren die Briefe etwas fürzer
geworden . Der Dienst hatte wohl mächtig nach
ihm gegriffen . Und in diesen Kriegsjahren
waren seine Briefe ganz furz geworden . Die
richtigen Kriegsbriefe . Kaum etwas enthielten
fie noch vom eigenen Erleben und schon allein
die Unterschrift , zeigte , wie der Junge sich ge¬

Gewandelt ? Sie blickte ihn
Das Gesicht war fester geworden , die grau¬
an . Nein gewandelt nicht . Durchgeformt .

Vielleicht , dachte die Mutter . blauen Augen noch ruhiger , noch sicherer . " Und
Wahrscheinlich , dachte der Sohn . die Unterschrift war spiger geworden , entschie =

Im vorigen Jahr noch hatte er mit einem heute noch wie eine Flagge , froh aufrecht und
dener , aber der letzte Strich des „ r " wehte auch

Ueberleben dieses Krieges gerechnet , hatte es
fich zum mindesten vorstellen können . stolz .Heute ,
am 2. Mai 1917 , glaubte er nicht mehr daran .

Der alte Graf Zeppelin ist nun auch ge¬
Wenn Männer wie Heinrich Mathy und Wer storben " . sagte Peter Strasser in die Stille

⚫ner Peterson , wie Mag Dietrich und Robert
hinein .

Roch fallen mußten , mit ihrem überdurchschnitts
lichen Können , mit ihrer von niemanden sonst
erreichten Erfahrung und der überlegenen
Ruhe , dann war taum noch Aussicht , davonzu
fommen , wollte man nicht die Angriffsfahrten
aufgeben

Seine Kiefer mahlten .

Denn Aufgeben kam selbstverständlich gar
nicht in Frage . Ein Offizier , ein Soldat , darf
nicht danach streben , lebend aus dem Krieg
zurückzukehren . Er soll sich nicht opfern ohne
Grund . Und wer tönnte das , der so eine
Mutter daheim weiß ? Ihm darf nur der
Wille maßgebend sein , den Feind zu schädigen .
Nichts sonst !

-

Und Peter Strasser war Soldat . So hatte
er diesen zweitägigen Urlaub sich selbst be¬
willigt .

Nein er sagte nichts von alledem .
Die Mutter sah den Sohn an . Er war stets

ein guter Junge gewesen . Energisch , immer
treibende Kraft . Dafür hatte er besonderes
Verständnis , denn dies war ja auch ihre Art :
Lebendig sein ! Nicht warten bis andere han¬
deln ! Wirken !

Und Peter war ihr nachgeschlagen , ganz und
gar . Der Vater hätte das noch erleben sollen ,
ber nun schon 16 Jahre tot war .

Sie blickte zu dem Bild des Mannes hin¬
über mit dem großen Bart , den sie so schön ge¬
funden hatte , und den freundlichen Augen hinter
schmalen Brillengläsern .

Leise strich ihr der Sohn über die Hand .
Stets hatten sie sich ohne viel Worte ver¬

standen . Je älter er wurde , um so mehr .
Wenn auch seine Briefe immer fürzer gewors
den waren . Alle hatte sie sorgsam aufbewahrt .
Da fehlte nicht einer . Als Seefadett damals
hatte er feden britten Tag geschrieben , hatte
Eltern und Geschwister aus jungem begeisterten
Serzen an allem teilnehmen lassen , was er er

-

Sie niďte .

" Es ging mir so nahe , als habe ich einen
Vater verloren . Er war so gerade und blieb
kämpfer bis zu allerlegt , Kämpfer , für den es
trok aller Rückschläge doch nur . Siege gab . So
waren auch seine letzten Worte : Ich habe das
volle Vertrauen . Dann ist er eingeschla¬
fen, friedlich und stin. " Beter Straffer blidte
in die Dämmerung der Stube . „Ich hätte ihm
lieber den Tod gegönnt , wie ihn sein tapferes
Serz sich gewünscht hatte ." Die Stimme sprach
wie zu sich selbst . Und nun fügte er hinzu :

Im Sperrfeuer über England !"
Einen Augenblic war Stille in der Stube .

Die Mutter preßte nur die Hand ihres Jungen ,
als wollte - als tönnte sie ihn halten . Da
sagte er schnell , wohl um die letzten Worte zu
überdecken : „ Er war ja schließlich 79 Jahre
alt . "

66
, ,Ja , ia und ich bin ia nun auch langsam

74 . Sie lächelte ihrem Jungen zu . Sie
war eine tapfere , deutsche Mutter . Und jetzt
sagte te deshalb lebhaft : Damals unsere
Fahrt mit eurem Luftschiff Sansa " war wun¬
dervoll . Auch Luise schwärmt immer noch
davon ."

Peter Strasser strich der Mutter wieder die
Sand . Das tat ihr wohl , denn natürlich waren
ihre Nächte voll Bangen , wie die Nächte jeder
deutschen Mutter , deren Sohn im Feuer stand .
Und nun war sie voll Glück , ihren Jungen
neben sich zu wissen , aber sie fühlte doch das un¬
aushaltsame Berrinnen dieser turzen Stunden ,
fühlte auch , daß dies ein Abschied war - , ein
richtiger Abschied ob nun davon gesprochen
wurde oder nicht .

In Peter Strasser schwang das gleiche
Wissen . Er sprach nichts von alledem . Er war
nur ganz besonders zärtlich und besorgt um
seine Mutter - , und dann bedankte er sich bei
seinen Geschwistern allen , daß sie von Halle
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32 . Fortfehung . ( Nachdruck verboten ) . Er verließ die Wachstube, während draußen
Schimmel überlegte einen Augenblic . Dann schon das Motorrad knatterte .

fagte er entschieden : „ Ich geh mit . Ich will
ihnen alles sagen . Ich hab ' von dem Kelen so
genug wie ihr . Aber ich hab ' doch zu ihm hal¬
ten wollen , solang ' es geht ."

Dann tomm !" sagte der Geiger , und beide
verließen die Küche. Sie eilten über den Haupt¬
plak des Dorfes , wo noch reges Leben herrschte ,
Marktstände gezimmert und Fuhrwerke abge¬
laden wurden , zum Gendarmerieposten , der im
Gemeindeamt untergebracht war .

stärkt worden, denn außer dem Postenführer ,
der vor seinem fleinen Schreibtisch saß, lagen
noch drei Gendarmen schlafend auf den
Pritschen .

Der Posten war des Marktes wegen ver =

Herr Inspektor ", sagte der Geiger aufgeregt ,
Ichiden ' s gleich jemand in die Villa , die da
an der Straßen liegt , außerhalb des Ortes . Die
Besizerin ist bedroht !"

er =, ,Die Besizerin ?" fragte der Gendarm
ftaunt . Die Frau Hennig ? Von wem ? "

Wir wissen nicht , wie sie heißt . Aber unser
Absammler , ein gewisser Kelen , ist hinausge
gangen zu ihr . Vor einer Viertelstunde . Angeb
Itch hat er Geld von ihr zu fordern . Aber ich
fürcht

Was fürchten Sie ?"
Daß er sie erpressen will , oder was ähn¬

Liches . Er war uns die ganzen drei Tage schon
verdächtig , daß er . . . "

, ,Das werdet ihr mir später erzählen . Ihr
bleibt vorläufig da . . . Hollo , Wiesinger ! "

Ja " , rief einer der Gendarmen aufsprin¬
gend . Auch die anderen erhoben sich jetzt von
ben Pritschen .

., Wir fahren , Wiesinger . Bring das Motor¬
tad vors Haus !"

Der Gendarm eilte durch die Hintertür aus
bem Zimmer , im Laufen den Leibriemen um
schnallend .

. . Und du . Hartlieb " . befahl der Posten¬
führer , vernimmst inzwischen die beiden hier
und schreibst ein Protokoll . Sie bleiben hier .
bis ich zurück bin . Es handelt sich um die
Dame , die uns schon vor ein paar Tagen mit
geteilt hat , daß sie sich von einem früheren Be¬
fannten bedroht fühlt . Soll ein rabiater Ker !
sein , darum haben wir teine Zeit zu ver
Heren ."

Die Nacht war sonderlich warm . Agnes
und Martin saßen im Speisezimmer , die Bal¬
tontür stand offen , und über den Strom flang
wieder das vielhundertstimmige Quaken der
Frösche aus den Auwäldern herüber . Die bei¬
den hatten mit dem Anwalt telephoniert und
den ganzen Nachmittag mit Zukunftsplänen
verbracht . In diesen paar Stunden war Agnes
förmlich aufgeblüht , ihr Gesicht strahlte so viel

Zuversicht und Liebe aus , ihr Wesen war so
nicht den Blid von ihr wenden konnte . Bis
von zärtlicher Seiterkeit erfüllt , daß Martin

ste plöglich ein Geräusch auf dem Balkon ver¬

nahmen.
Martin sprang jäh auf , aber ehe er die Bal¬

fontür erreichte , stand ein Mann in ihrem
Rahmen . Ein grobes , verzerrtes , zuchthaus¬
bleiches Gesicht, eine gedrungene Gestalt mit
hängenden Armen , hell beleuchtet vor dem
Viereck schwarzer Nacht hinter ihm .

Aber die vergangenen sechs Stunden hatten
Agnes gewandelt . Dieser Anblid , dieses Phan¬
tom der Vergangenheit , das sie früher mit
einem gräßlichen Schrecken betäubt hätte , hatte
seine Wirkung verloren . Sie blieb ruhig ſizen
und sah dem Mann entgegen .

. . Sie hätten ruhig durch die Tür kommen
tönnen , Relen " , sagte sie .

-
Hergereist , daß sie so spät in der Nacht mit ihm
zusammen geblieben waren . Nein , er sprach
nicht viel von dem , worum es ging . Nur zu
Jeiner ältesten Schwester sagte er leise und wie
nebenbei : In nächster Zeit werden schwierige
Sachen ausprobiert , Luise , und du mukt
jezt schon wissen , daß mir dann etwas Mensch¬
liches zustoßen kann . " Er war so ruhig wie
immer . Dann halte die Ohren steif !"

Es war ein kurzer Abschied . Peter Straffer
war nicht der Mann für langes Abschied
nehmen . Der Kraftwagen ratterte in die Nacht .
Aber am frühen Morgen stand sein Luftschiff
noch einmal über dem Haus .

Peter Strasser beugte sich stumm aus der
Führer -Gondel . Er sah sie unten winken ,
Mutter und Geschwister . Es war wirklich schon
ein richtiger Abschied .

Jetzt blieb das Haus zurück . Andere Dächer
schoben sich vorbei .

Das Leuchten war wie eine Straße fließens
den Blutes . Man hatte das oft gesehen von
Deck des stampfenden . . Panther " herab , aber
jetzt war das irgendwie anders , denn diese
blutrote Straße führte
England .

geradenwegs nach
-

Stabbert steckte mit der ihm eigenen furzen
Bewegung die Hand von oben in die schrág

Er stand . wie immer , sehr gerade , den Rücken
eingeschnittenen Taschen seines furzen Mantels .

hohl , den Kopf ein wenig zur Seite geneigt .
Der Rudergänger in der Bugspitze drehte

sein Rad , die Arme etwas gespreizt .

Der tiefrote Ball versant . Einen Augen¬
blid schien sich die See an dieser Stelle nach
oben zu wölben . Sie leuchtete weiß , wie flüst
ger Stahl , und war im nächsten Augenblick doch
Stumpf und matt und falt und tot . Der Him¬
mel war noch ein paar Herzschläge lang vom
zarten Grün .

-

Das Luftschiff fuhr eine Schleife und ent¬
fernte sich langsam , Kurs Nord . Dann wurde auch der Glanz des vorauss

Unter seinem Heck flatterte die Kriegsflagge fahrenden L 42 matt , wurde grau , und ein
im frischen Frühlingswind . paar Augenblide später war aus dem goldenen

Riesenfisch ein schwarzer , drohender Bogel ge =
worden , der bombenschwanger einer Nacht des
Grauens sich entgegenschob . -

2 44 fuhr über See nach England .

ihren Sandrädern , den Blick voraus ,
Die Rudergänger standen breitbeinig vor

wo die
Sonne jetzt blutrot in das grüne Wasser sant .
Mit einemmal waren die Farben ungefannt
träftig . Eine feurige Straße lief zur Sonne
hin .

Der F. d. L. ging die paar Schritte nach
Welt für sich, an Drahtseilen und Streben unter
Backbord in die Führergondel , die , eine kleine

dem mächtigen , schwarzen Leib des
Riesenschiffes hing .

neuen

Auch die langgezogene Wolkenbank war fekt
grün unter blauem Himmel . 42 , immer noch
voraus , glänzte golden. Der F. d. L. blidte
stumm hinüber . Selbst Rapitänleutnant Stab =
bert , der immer Tätige , mußte hinsehen , und
der bewegliche Rothe , Wachoffizier auf & 44.
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Prüfen Sie
ob Sie Zahnstein haben !

Jahnstein , der meist hinter den 3ähnen fitzt ,
ist häßlich und oft schädlich . Solidos , diese
vorzügliche Zahnpasta , enthält Sulforizin¬
Oleat . Dadurch bekämpft sie den Zahnstein ,
verhütet seine neubildung . Die Zähne bleiben
feft , weiß und gesund .

ZAHNPASTA

SOLIDOX
Tube 40 Pf .

Große Tube 60 Pf .

rote Flecken erschienen auf seinen Wangen .
Aber er bezähmte sich noch , er trat zwei Schritte
vor und setzte sich in einen Stuhl , schlug die
Beine übereinander . Martin stand stumm
dabei , zwischen ihm und ihr , bereit , beim
ersten Zeichen von Gewalt vorzuspringen .

, ,Schicken Sie den Herrn da hinaus " , sagte
Relen mit vor Erregung rauher Stimme in
seinem harten Deutsch . „ Er braucht nicht zu
wissen, was wir miteinander zu reden haben."

, ,Er weiß schon alles . Er bleibt da . "

, ,So , weiß er alles ? Na schön . Er fann
dableiben . Hübsch haben Sie es da in dieser
Villa . In meiner Villa , könnte man sagen .
In der Strafanstalt war es nicht so gemütlich
Ja , aus mir ist ein abgestrafter Verbrecher ge¬
worden , und aus der kleinen Silfskraft eine
große Dame . Mit meinem Geld. "

,,Wieso mit Ihrem Geld?" fragte Agnes .
,,Sie wissen wirklich nicht , daß das Gold gar
nicht im Auto war ?"

Verdugt starrte Relen sie an .
, ,Wo denn ? " fragte er endlich ."
" Es wurde dem Honvedbataillon übergeben ,

das am gleichen Tage abmarschierte . Die
Kasse, die Sie damals aus dem Werkzeugfach
rissen , war leer ."

Und das alles ? " fragte Relen mit einer
freisenden Handbewegung . Die Villa , das
Auto , Ihr Reichtum ? "

. . Habe ich von meinem verstorbenen Mann
geerbt . Vom Gutsbesiker Hennig . Das weik
in dieser Gegend jedes Kleine Kind . Sie haben
jahrelang einem Phantom nachgejagt !"

Wieder starrte Relen sie lange an . Er schien
das Gehörte nicht fassen zu können . Sollte
wirklich sein ganzes Leben während dieser
Jahre umsonst gewesen sein , umsonst der Ein¬
bruch und der Totschlag , umsonst die Kerker
strafe , die Nachforschungen , die Rachepläne , all
das , was ihn bisher aufrechtgehalten hatte !
Satte er wirklich , wie sie sagte , einem wesen
losen Traum nachgejagt und alles geopfert ?

Nein , das war unmöglich ! Nein , das war
nichts als eine geschichte Lüge , die sich die beiden
da ersonnen hatten ! Sie wollten sich weiß¬
waschen , sie wollten seiner Rache den Grund
nehmen , aber so dumm war er nicht , daß er
auf diesen Leim kroch .

Der Mann schwieg und sah sie an . Dann
begannen seine Augen unruhig zu fladern ,
seine Blicke schweiften im Zimmer umber ,
glitten über Martin , hafteten am Boden . Er
war grenzenlos verwirrt . Hunderte Male hatte
er sich diese Begegnung ausgemalt , hatte seine
Wut daran berauscht und seine Racheträume
damit erfüllt : eine entsekte, verstörte Frau ,
die winselnd um Gnade flehte , die Reichtümer ,
bot , um ihr Leben zu retten . Diese Szene war
ihm schon so vertraut gewesen , er hatte schon
so sehr mit ihrem Ablauf gerechnet , daß er nun
unsicher wurde und nicht wußte , womit er
eigentlich beginnen sollte .

Was
Agnes falt .

Diese flare , tühle Stimme , so weit entfernt
von dem Angstgestöhn seiner Träume , ermedte Relen starrte sie sprachlos an . Dann be¬
feine Wut . Seine Sände begannen zu zittern , griff er . daß sie in vollem Ernste sprach . und

wollen Sie also , Relen ?" fragte

Lüge", sagte er teuchend. Alles Lüge!
Ich will mein Geld , meinen Anteil !"

"

Es gibt kein Geld und keinen Anteil " ,
sagte Agnes . „ Wenn Sie mir nicht glauben ,
fann ich Ihnen nicht helfen . Erkundigen Sie
sich. Und jetzt verlassen Sie gefälligst mein
Saus !"

Die Motoren dröhnten . Die Propeller
peitschten das Schiff durch die rauschende Luft .
Der F. d . L. fröstelte . Reiner sprach .

Die Nordsee war nun grau und ohne Ende ,ohne Leben .

Karten . Auch der F. d. L. wendete sich ab .
Stabbert beugte sich mit einem Rud über die

An Steuerbord stand ein fleiner , schwarzer
Strich . Strasser nahm das Glas . Achtern
noch mehr nach Norden ein zweiter , hoch über
See . Er nichte zufrieden : Saben auch KursEngland !

Wie er das Glas abfekte , wurden die
Schatten undeutlich , zerflossen im grünbläulichen
Dämmerlicht .

Auf 5000 Meter gehen !" sagte Kapitän
leutnant Stabbert laut . Der F . d . L. wehrte
sich innerlich gegen die Härte dieser Stimme .
Aber es war doch gut so ! Man kann nicht ges
nug wach sein !

Der Rudergänger drehte ein wenig das Rad .
, ,Auf 5000 Meter gehen " . wiederholte er be
dachtsam .

Der F . d . L. nickte . Hier dicht vor der eng
lischen Küste war mit überraschender Beschie
kung durch feindliche Schiffe oder Flieger zu
rechnen .

Der Kommandant flopfte am Barographen .
Es war falt in der zugigen Gondel .

Wie ein ungeheurer , dunkeler Schatten
furchte der Luftschiffkörper durch die anbrechende
Nacht . Schwarz lag jezt die See . Manchmal
leuchtete noch eine Schaumkrone . Die Sterne
funtelten unwillkürlich nah und klar in der
großen Höhe .

., Starfe FT . - Störungen durch englische Sta
tionen !" meldete Oberleutnant zur See Rothe .
Er flappte die Filzschuhe aneinander , Wind
messungen nicht zu entziffern !" Der Komman
dant winkte perächtlich ab . Die Messung von
Brügge reicht ja doch nur bis sechzehnhundert !"

( Fortsetzung folgt .)

die ungeheure Enttäuschung , der fähe Zusam
menbruch seiner Hoffnungen peitschten seine
Wut hochauf , die in einem röchelnden Schret
zerbarst .

„ Luder ! " brüllte er . „ Kannst nicht bezahlen .
so sollst trepieren , Luder !"

entgegen . Er sah die verzerrte Frage vor sich,
Martin sprang vor , eine Klinge blikte ihm

gefletschte Zähne unter hochgezogenen Lippen.
straffe Aderstränge an einem Hals , dann trachte
seine Faust an die Kinnlade , und Kelen glitt
langsam , fast als ob er an einer unsichtbaren
Wand niedergleiten würde , zu Boden .

Dann lag Agnes schwer in seinem Arm , ihr
Atem ging teuchend , nun war ihre Selbstbes
herrschung doch zusammengebrochen. Er führte
te langsam zum Ottomane und als er sie dort
niedergleiten liek , hörten sie das Knattern
eines Motorrades . Er warf einen Blick durch
die Tür , sah unten einen Lichtschein , blizende
Knöpfe .

., Gendarmen ! " sagte er .

Dieses Wort schien Kelen zu erwecken. Er
raffte sich auf , machte einen taumelnden Schritt
zur Balkontür . Dann war er plöklich draußen
und schwang sich über die Brüstung .

Martin lief auf den Balkon . Der Schein

Weg und Vorplak mit Licht.
werfer des heranrasenden Motorrades übergok

„ Salt !" schrie eine Stimme . , ,Stehenbleiben !"
Eine Gestalt glitt durch die Lichtkegel , vers

schwand im Dunkel . Die Gendarmen sprangen
vom Rad . Dann blikte vom Waldrand her
ein Schuß auf , eine Kugel surrte vorüber .

„Salt !" rief der Gendarm wieder . .,Oder
wir schießen !"

Wieder frachte ein Schuß . Zweige prasselten
auseinander , der Schein einer Taschenlampe
huschte dort zwischen den Bäumen durchs Ges
sträuch , dann knatterten einige Schüsse nach
einander .

Jekt trat Agnes auf den Balkon . Martin
wollte fe sanft wieder ins Zimmer drängen .
aber sie schlang ihren Arm um seine Schultern .

, ,Laß mich hier " . sagte sie . . . Es ist doch
schon alles vorbei."

Es war vorbei . Die beiden Gendarmen

traten , einen regungslosen Körper tragend , in
den Lichtkegel des Scheinwerfers .

., Ist er tot ? " fragte Martin .
. . Ja " , erwiderte der Postenführer .
Dann trugen sie ihre Last in die Halle . Und

als der Bostenführer das Zimmer betrat , ſtan
den die beiden noch auf dem Balkon , eng um
schlungen . Sie sahen sich an , und in ihrem
Augen leuchtet das stille Glück ihrer Zukunft .

- Ende . -- -



Wirtschaft und Schiffahrt

6 Ertragreiche Levante -Fahrt
1 Million RM . Rüdlagen 7 Neubauten

Die Deutsche Levante -Linie Hamburg A. - G.
berichtet für 1938 , daß ihre Flotte voll beschäf =
tigt war . Während der Sommermonate wurden
die Motorschiffe „ Athen “ und „ Belgrad " vor =
übergehend in die Getreidefahrt vom La Plata
bzw . von Kanada eingestellt . Das Betriebs¬
ergebnis wurde durch die bereits seit Ende 1937
eingetretene rückläufige Konjunktur auf den
Frachtenmärkten sowie durch eine Steigerung
aller Unkosten beeinträchtigt ; es ist jedoch trot¬
dem im ganzen als befriedigend anzusehen .

Am 31 . Dezember 1938 bestand die Flotte
ber Reederei aus 17 ( 17 ) Ginheiten mit einer
Gesamttragfähigkeit von 37 848 ( 84 968 ) To .
Im November 1938 wurde das Motorschiff
, , Sofia " verkauft . Im Anschluß an eine Charter
ist der Dampfer , , Kreta " im März 1939 fäuflich
erworben worden . Die bei der Deutschen Werft
im Bau befindlichen zwei Motorschiffe der
, ,Athen " - Klasse sollen im Sommer 1939 gelie¬
fert werden , während von den bei der Flens
burger Schiffsbau - Gesellschaft bestellten fünf
Dampfern von je 5100 Tonnen Tragfähigkeit
drei Ende 1939 , Anfang 1940 zur Ablieferung
gelangen , und die anderen beiden um die
Jahreswende 1940/41 geliefert werden sollen .

Konzern Waldhof weiter gewachsen
Der Geschäftsbericht für das Jahr 1398
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Auslandsaufträge bei Bücker
Den hohen Leistungsstand unserer Flugzeug

industrie zeigen umfangreiche Aufträge , die vom
Ausland erneut an die deutschen Werte gege
ben wurden . Die Bücker Flugzeugwerke in
Rangsdorf bei Berlin , die seit Januar dieses
Jahres fast 1000 Apparate ihrer bewährten
Schulflugzeugtypen ins Ausland lieferten , er
hielten neue Bestellungen aus Rumänien , Bras
filien , Südafrika , der Schweiz und Schweden .
Neben dem zweisizigen Doppeldecker „ Jung
mann " , der bereits in 21 Staaten der Welt
für Anfangs - und Kunstflugschulung eingesetzt
wird , gehen mit diesen Lieferungen auch meh
rere Flugzeuge des Kunstflugeinsizers Jung
meister " sowie des Kleinflugzeuges „ Student "
ins Ausland .

gen im Auslande . Die Belegschaft des ganzen
Konzerns stellt sich jezt auf etwa 18 400. 3m
ganzen Konzern wurden die Anlagen weiter
vervollkommnet. Dabei wurde die Umstellung
von der Fichte auf die Buche und Kiefer mit
Erfolg durchgeführt .

Der größte deutsche Zellstofferzeuger, die Zell¬
stoffabrit Waldhof , teilt in ihrem Geschäfts¬
bericht für das Jahr 1938 ein weiteres Wachsen
des Konzerns mit . 3war ist die Zellstofferzeu¬
gung im Jahre 1938 ein wenig zurückgegangen.
Sie betrug bei Waldhof 472 000 Tonnen . Das
find etwa 35 v . 5 . der gesamten deutschen Zell¬
tofferzeugung . Der Rückgang beschränkt sich
auf den Papierzellstoff . denn die Erzeugung von
Bellstoff für die Kunstfaserherstellung ist von
rund 129 000 Tonnen auf 158 400 Tonnen ge¬
stiegen . Hieran beträgt der Anteil Waldhofs
etwa 60 v. H. Die Papiererzeugung hat sich
auf 140 000 Tonnen erhöht und die Sprither¬
ftellung aus der Ablauge ist auf 288 000 Tonnen
gestiegen . Diese Erzeugung hat einen Umsatz
wert von rund 126 Millionen RM . Die Zell
stoffabrik in Waldhof ist gleichzeitig die Mutter
eines großen weitverzweigten Konzerns , dessen
Leistungsfähigkeit heute auf rund 700 000 To .
Bellstoff, 300 000 Tonnen Papier , 350 000 Hekto¬
liter Sprit und etwa 150 Millionen Stück Pa¬
piersäcke angegeben wird . Diese Leistungs
fähigkeit ist noch nicht voll ausgenukt . Der
Umsatzwert des gesamten Konzerns hat im ver¬
gangenen Jahr 195 Millionen RM . betragen .

Der Jahresertrag stellt sich auf 2 107 791
( 2 567 213 ) RM . Dazu kommen Beteiligungs¬
erträge mit 6292 (1350 ) RM . und außerordent¬
liche Erträge mit 1054 016 ( - ) RM . Nach
Abzug der Aufwendungen für Gehälter der

Verwaltung " von 180 569 (176 376) RM . , für
Sozialabgaben der Verwaltung " von 8233
( 6471 ) RM . , für Zinsen von 83 401 ( 112 428 )
Reichsmart , für Steuern von 882 172 (911 085)
Reichsmart sowie nach 585 631 (675 116) RM .
Anlageabschreibungen und Zuweisung von einer
Million RM . zur Rüdlage für Erneuerung der
Flotte (t . 3 . 150 000 RM . Zuwendung zur ge¬
Meklichen Rücklage ) ergibt sich ein Reingewinn
von 418 323 (529 545) RM ., der sich durch den
Vortrag von 260 158 (5612 ) RM . auf 678 481
(535 158) RM . erhöht . Hieraus wird , wie von
uns gemeldet , der zum 17. Mai einberufenen
SV . die Verteilung einer von 5 auf 6 Prozent
erhöhten Dividende vorgeschlagen , so daß
848 481 (260 158) RM . zum Vortrag verbleiben .

In der Bilanz erscheinen (in Millionen RM. )
bei unverändert 5,5AK. die gesekliche Rüdlage
wieder mit 0,55 , die Flottenerneuerungsrück¬
lage mit 1,0 (- ) , Rüdstellungen mit 0,48 (0,87
außerdem 0,63 für Erfaz des Dampfers Ma¬
nissa " ) und die gesamten Verbindlichkeiten mit
2. 23 (2,28 ) , darunter langfristige Darlehen
gegen Schiffspfandrechte mit 2,03 ( 2,07 ) .

"

Demgegenüber ist das Umlaufsvermögen
mit 1,92 ( 1,60 ) bewertet , darunter Forderung
an abhängige Gesellschaft 0,3 (0,4 ) , sonstige
Forderungen 0,13 ( 0,18 ) und andere Bankgut¬
haben 1,38 ( 0,89 ) Millionen Reichsmart . Die
Flotte steht mit 4,75 ( 6,93 ) zu Buch . Anzah
Jungen auf Neubauten betragen 3,72 (2,59 )
Millionen RM . Die im Vorjahr ausgewiesene
Rückstellung für Erfaz des Dampfers Ma¬
nissa " ist gegen den Kaufpreis des Ersatz¬
Schiffes aufgerechnet .

Die Aussichten für 1939 lassen sich nach dem
Bericht schwer beurteilen . Bei der bisherigen
Entwicklung des Geschäftsganges wird mit
einem wieder befriedigenden Ergebnis ge¬
technet .

Deutsch - litauische Verhandlungen

aus
Nach der Rückkehr des litauischen Delegations .

führers , Ministerialdirektor Norkaitas ,
Kowno , wo er während des Wochenendes der
litauischen Regierung über den Fortgang der
deutsch -litauischen Wirtschaftsverhandlungen Be
richt erstattet hatte , sind die Besprechungen
über den Ausbau der deutsch -litauischen Wirt
schaftsbeziehungen und die Errichtung des
litauischen Freihafens in Memel wieder auf .
genommen worden . Es zeigt sich bereits bei dem
feßigen Stand der Verhandlungen , daß es ge
lingen wird , bei der geplanten Neuordnung
den Interessen beider Vertragspartner gerecht
zu werden und zu einer dauernden und gesun
den Regelung zu gelangen . Die durch die Rück¬
gliederung des Memellandes an das Reich ent¬
standenen Uebergangsfragen fönnen nunmehr
als gelöst gelten . Es wird damit gerechnet, dahdas neue Vertragswert noch in diesem Monat
zum Abschluß gelangt

Die Erhöhung des Umfazes , die Ausweitung
der Mutterfirma und die Vergrößerung des
Konzerns haben in der Bilanz ihren sichtbarsten
Niederschlag in der Steigerung der Bilanz¬
fumme von 68,2 Millionen RM . auf ein wenig
über 100 Millionen RM . gefunden . Das An¬
lagevermögen ist von 48,3 Millionen RM .
auf 72,1 Millionen RM . gewachsen . Gleich
zeitig haben sich die Vorräte sowohl an Holz
als an fertigem Papier und Zellstoff um 11,4
Millionen RM . erhöht . Sie betragen ießt
18,2 Millionen RM . Die Holzvorräte sichern
den Bedarf für mehrere Monate .

Die Zellstoffabrik Waldhof hat sich im Laufe
des Jahres 1938 die alte Beteiligung bei den
Bereinigten Zellstoff - und Papierfabriken
Rostheim Oberleschen A. - G. ganz einverleibt .
Als neues Werf ist Johannes - Mühle
hinzugekommen . Es begann die Erzeugung im
Oktober

auch die Schulden haben sich erhöht. Die ge¬
Aber nicht nur das Vermögen ist gestiegen ,

famten Verbindlichkeiten haben sich von 14,1 auf
5,4 Millionen RM ., also um 31,3 Millionen

und stellt aus Kiefernholz Sulfat¬
zellstoff her . Die Leistungsfähigkeit wird auf
36 000 Tonnen im Jahre angesetzt . Aber nicht
nur die Mutterfirma hat sich ausgedehnt , auch
der Konzern hat sich durch den Erwerb der
Aktienmehrheit der Natronzellstoff - und Papier¬
fabriken A. - G. ( Natronag ) wesentlich erweitert .
Dieses Unternehmen hat Werke in Altdamm .
Krappig , Priebus und Oker , es ist beteiligt an
Bellstoff - und Papierfabriken in Frantschach ,
Krappig , sowie an der Napiaq mit Werfen in
Wien und Zeltweg und deren Unterbeteiligun

Lebhafter Umsatz bei Daimler -Benz
Ueber 100 Millionen Reichs mark Löhne und Gehälter

Reichsmark erhöht .

Memel wird Eierlieferant

Braunkohle
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land hat ihre Tätigkeit erfolgreich aufgenom
Die Frischei - Genossenschaft im Memel *

men . Bereits in der ersten Woche lieferten die
Bauern rund eine halbe Million Eier ab .
Damit ist das Memelland auf dem Wege , zu
einem wichtigen Eierlieferanten der übrigen
Reichsgebiete zu werden . Durch den Landes¬

führer Dr. Neumann die Urkunde des Reichs.
bauernführer für Ostpreußen ist 44-Ober¬

bauernführers mit der Berufung als ordent
liches Mitglied auf Lebenszeit in den Reichs
bauernrat übergeben worden .

Großdeutschlands Rohstoffbasis für die Treibstoffe .

Wenn die Steinkohle vorwiegend
als Grundstoff für die Energie¬
wirtschaft und damit als Brenn
stoff verwertet wird , und ferner
auch für die Gaserzeugung von
größter Bedeutung ist , so erlangt
die Braunkohle neben ihrer Ber¬
wendung als Hausbrand auch im
mer größere Bedeutung als Roh¬
stoff für die Treibstofferzeugung .
Es ist deshalb besonders zu be¬
grüßen , daß durch den Anschluß
des Sudetengaues an das Groß
deutsche Reich die Braunkohlen¬
bafis nicht unwesentlich verbreitert
wurde und die Gesamterzeugung
im großdeutschen Gebiet dürfte
1937 205 Millionen Tonnen über¬
schritten haben und im Jahre 1938
bereits über 220 Millionen Lon¬
nen gelegen haben . Es wurden
allein im alten Reichsgebiet 194
Millionen Tonnen Braunkohle ge¬
fördert , gegenüber 185 Millionen Tonnen im
Jahre 1937 . Die für die Schmierölerzeugung
hauptsächlich wichtige Erdölbafis fonnte eben¬
falls in den legten Jahren bedeutend verbreitert
werden . Die Gesamterzeugung an Erdöl betrug
im Jahre 1934 504 000 Tonnen . Sie fonnte im

Gesamterzeugung 205 121
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Jahre 1938 im alten Reichsgebiet auf runb
500 000 Tonnen gesteigert werden , und dürfte
im Jahre 1939 durch die Erschließung neues
Gebiete weiterhin im großdeutschen Gebiet bes
trächtlich anwachsen .

Schiffsbewegungen

29. Cristobal nach Los Angeles .
Deutsche Dampfschifffahrts -Gesellschaft Sanja " , Bremen ,

Altenfels 29. Gibraltar paff. Bärenfels 30. Rotterdam .
Braunfels 1. Port Said . Drachenfels 1. Hamburg. Ehren¬

Perim pass. Hohenfels 1. Basrah . Lichtenfels 30. Ham¬
burg . Liebenfels 1. Djeddah . Lindenfe 30. Bombay .

nach Bremen . Meise 2. Kings Lynn . Möwe 1. London .
Oliva 1. Brunsbüttel nach Helsingfors . Pinguin 1. Lon¬
don . Rabe 2. Trangsund . Reiher 2. Hamburg . Schwalbe
2. Mäntyluoto . Schwan 1. Hull . Specht 2. Hamburg .
Sperber i . Hull . Strauß 2. Abo . Taube 29. Rotterdam
nach Königsberg . Wachtel 1. Holtenau nach Rotterdam .
Dr. Heinrich Wiegand 2. Helsingfors . Zander 2. Memel .

Deutsche Levante -Linie GmbH . Adana 29. Malta nach
Rotterdam . Atta 1. Izmir nach Dran . Andros 1. Sam¬
sun . Antara 1. Alegandrien nach Malta f. D. Antares
30. Gibraltar pass. Arcturus 29. Gibraltar pass . Arta .
dia 29. Jaffa . Arta 1. Thessaloniki nach Istanbul . Athen
1. Jaffa . Delos 1. Rotterdam . Galilea 29. Piräus . Heratlea 29. Antwerpen nach Oran . Ithaka 30. Oran nach
Piräus . Kreta 30. Braila nach Triest . Macedonia 1. Ant .
werpen . Milos 30. Haidarpasa . Morea 29. Piräus nach
Alexandrien , Samos 29. Gibraltar pass. Sivas 30. Antwerpen nach Malta Smy : na 29. Oran nach Tunis .

Thessalia 30. Antwerpen .Tinos Rotterdam .
Unterweser Reederei AG . , Bremen . Fechenheim 30 .Rotterdam . Schwanheim 1. Narvit . Kelkheim 2. ab Rotterdam .
F. A. Binnen u . Co. , Bremen . Werner Vinnen 1 .Madeira pass.

Die Daimler -Benz -A. G. , Stuttgart , erzielte | entfallen rund 20 Prozent auf übertarifliche
im Geschäftsjahr 1938 einen Umsatz von rund Leistungszulagen .
896 Millionen RM . gegen 367 Millionen RM . Laut Erfolgsrechnung stieg der Rohüber¬

im Jahre vorher und 65 Millionen RM . im schuß auf 163,36 ( 149,35 ) Millionen RM . Aus

Krisenjahr 1932. Die Nachfrage nach den Er - Zinsen wurden 2,36 (1,95) Millionen RM . ver¬
zeugnissen war auf allen Gebieten außerordent - wesentlichen aus einem Immobilienverkauf und

einnahmt ; außerordentliche Erträge , die im
Norddeutscher Lloyd , Bremen . Bremen 30. Bishop Rod

lich lebhaft und konnte bei weitem nicht be- der Auflösung von Rückstellungen entstanden mellan ben
Europa 1. Southampton nach Bres

friedigt werden . Die Typenprogramme
merhaven . Steuben 1. Neapel nach Palermo . Alster

des sind , erbrachten 0,15 ( 1,23 ) Millionen RM . Der 1. Antwerpen . Balla 30. Maranhao nach Para . Coburg

Unternehmens im Kraftwagen - und Motoren - Produktionssteigerung entsprechend hat sich die 2. Antwerpen . Crefeld 1. Antwerpen . Dessau 1. Tampa

bau haben sich erneut bewährt . Die Verkäufe Summe der Löhne und Gehälter auf 103,40 Dresden 30. St . Thomas pass. nach Cristobal. Erlangennach Houston . Donau 1. Bishop Rod pass. nach Le Havre .

in Nuzkraftwagen liegen um 55 Prozent höher ( 93,43 ) Millionen RM , erhöht . An geseklichen 1. London. Franten 30. Tatu -Barre nach Yokohama .
Goslar 30.

als im Vorjahr . Da Daimler -Benz schon in sozialen Abgaben find 7,46 (6,78) Millionen Fulda 30. Rotterdam . Gneisenau 30 of
den letzten Jahren , besonders im Personen - Reichsmark und an freiwilligen 4,64 (2,78) Rigsberg 1. Malfischbay. Komm. Johnsen 30. 27 Sr. SibNew Orleans nach Cristobal . Isar 29. Valparaiso . Kö

wagenbau , systematisch auf eine Vereinfachung Millionen RM . geleistet worden . Darüber 48 Grab Dft . Lech 1. Saranna . Lahn 1. Point Natal .
Marburg 1.

der Typenprogramme hingearbeitet hat , wird hinaus find aus dem Unterstützungsfonds für Leipzig 30. Hamburg, dar 1. BortNedar 1. Port Said nach Ve
Balawan nach Colombo .

das Personenwagenprogramm durch die Maß die Gefolgschaft 0,77 ( 0,53 ) Millionen RM . an Oder 1. Hamburg . Dro
nang . Norderney 30, Boston .

Potsdammahmen des Generalbevollmächtigten für das die Gefolgschaftsmitglieder ausgezahlt worden . tava 2. Kopenhagen . Osnabrüd 29. Iquique .
Regensburg 1. Nagoya nach Yokohama .

Kraftfahrwesen weniger berührt , während im Steuern 29, Hamburg .
erforderten 22,76 ( 20,63 ) Millionen Schwaben 29.

Scharnhorst 30. Port Said nach Colomoo .

Bastwagenbau größere Umstellungen durchzu- Reichsmark. Beiträge an Berufsvertretungen Balboa, nach Buerto Amuelles. Spree 30. Bremen . Ulm Sparta 30. Gibraltar paff.
führen sind , schon deswegen , weil die Forde sind mit 0,25 ( 0,18 ) Millionen RM . ausges
rungen im Rahmen des Vierjahresplans auf wiesen .
diesem Gebiete weitergehend sind . Im Groß - Nach wenig veränderten Abschreibungen auf
motorenbau ging die Arbeit der Firma weiter das Anlagevermögen von 25,22 (25. 61) Millio - fels 2. Madras. Freienfels 30. Antwerpen Goldenfels1.

Die Triebwagen - und Boots - nen Reichsmark ( i . V. noch 1 Million RM .
motoren haben sich aufs beste bewährt und außerordentliche Aufwendungen ), ergibt sich Marienfels 1. Bimlipatam. Neidenfels 29. Gibraltar pas.
Lassen weitere gute Erfolgsaussichten erwarten. unter Einrechnung von 370 666 (392 327) RM. Odenfels 29. von Bushire. Soned 1. Leigoes. Stahled 1.

von Pasajes . Treuenfels 1. Gibraltar pass. Uhenfels 1.
Es waren größere Lieferungen nach dem Aus- Vortrag für 1938 ein fast unveränderten Rein- von Port Said . Wartenfels 2. von Colombo . Wildenfels

land möglich. Der Fortbildung und Leistungs- gewinn von 2519 940 (2 518 351) RM . Wie 1. Suez.
steigerung der Flugmotoren galt besonderes berichtet , wird der SV . am 16. Mai die Aus¬
Bemühen. Im Berichtsjahr wurden weitere zaplung von wieder 71: Brozent Dividende auf meba 28. von Köln nach Rotterdam. Ariadne 28. in Kö¬
international gewertete Erfolge erzielt. Mit 25956 000 RM. Stammattien vorgeschlagen; Algeciras. Delia 27. in Antwerpen . Diana 28. in Köln.
Genugtuung wird vermerkt , daß die Serien - auf die 216 000 RM . Vorzugsaktien sollen Elin 28. von Köln nam Rotterdam . Fortuna 27. in l .

produktion der Großmotoren bei Daimler-Benz von 4 Prozent Dividende und auf 339 100 bing. Sector 28. in Dernsköldsvik .
pass. nach Köln . Medea 27. von Aarhus nach Danzig .

und den Lizenzfabriken reibungslos läuft . Die ( 385 700 ) Reichsmart Aufwertungs - Genuß - Dibers 27. von Hernösand nach Pasajes . Dreft 28. von
Pylades 27. Emmerich pass.

Werkstätten erfuhren einen weiteren Ausbau, rechte wieder 31½ Prozent Zinsen verteilt, sowie Kopenhagen nach Stettin,
and ihre Einrichtungen wurden auf den höchsten unp. 97800 Rm . Tilgung von Aufwer : nach Köln. Venus 27. 7 von Königsberg nach dem Rhein.

Vulcan 27. in Rotterdam . Eifel 27. in Samburg , Rhön
Stand der Technik gebracht .

Apollo 27. in Gijon , Gauß 27. vonEs war der tungs - Genußrechten verwendet werden . Zum 27. in Bremen .
Lissabon nach Rotterdam Juno 28. in Samburg . NeptunFirma möglich , einen Auslandsumsak von über Vortrag find 341 806 RM . bestimmt .

40 Millionen RM . zu erzielen . Die Gefolg¬ Die Nachfrage nach den Erzeugnissen des 28. in Danzig. Niobe 28. Brunsbüttel pals. nach Kopen¬

raftsziffer der sämtlichen Betriebe ſtieg um Personens, Muswagens und Motorenbaus haben
rund 14 Prozent gegenüber dem Vorjahr . Erst - auch im neuen Geschäftsjahr unvermindert an¬
malig hat in dem Unternehmen die Summe gehalten . Die Gesellschaft hofft , auch für 1939
ber ausbezahlten Löhne und Gehälter die Ziffer ein befriedigendes Ergebnis vorlegen zu
Den 100 Millionen RM . überschritten ; davon tönnen .

porwärts .

Dampfschifffahrts -Gesellschaft , ,Neptun ", Bremen . Andro¬

Bellona 27. inAstarte 27. in Amsterdam .

Iris 27. Rotterdam

bagen. Rize 28. von Bremen nach Niga. Thalia 27. in
Argo Reederei Richard Adler n . Co. , Bremen . Butt 29.

Elster 1. Holtenau nach Hamburg . Erpel
2. Rotterda2. Rotterdam . Falte 2. Rouen . Fint 29. Rotterdam nach
Kopenhagen. Ganter 30. Antwerpen . Geier 30. Köpman¬
holmen . Hecht 30. Middlesbrough . Ibis 2. Hamburg

Hamburg -Südamerikanische Dampfschifffahrts -Gesellschaft .Cap Arcona 2. Vincent pass . Antonio Delfino 30. Vincent pass . Cap Norte 1. 5. Ouessant pass. General Osorio29. Montevideo nach Santos . Monte Sarmiento 1., Montevideo . Asuncion 30. Dover pass . Baden 2. Buenos
Aires . Bahia 1. Madeira pass . Bahia Blanca 1. Doverpass. Bahia Laura 2. Buenos Aires . Campinas 30. ronParanagua . Cordoba 30. Maceio . Espana 1. Rotterdam .Karnat 29. Bahia . Luise Leonhardt 29. Rio de Janeiro .
Maceio 30. Natal . Montevideo 2. St . Vincent pass . Pa
tagonia 30. Buenos Aires nach Rosario . Pernambuco 1.
Fernando Noronha pass. Reingold 30. Buenos Aires .
Rio Grande 29. Sao Francisco do Sul nach Floriano¬
polis . Santa Fé 30. St . Vincent pass . Tucuman 1. Dover
paff . Tübingen 1. Kap Finisterre pass. Vigo 30. Fernando
Noronha pass. Wilhelm Gustloff 2. vor Obba .

Wesermünder Fischdampferbewegungen , Am Markt ge¬
mesen : Nordkap , Roland , Hugo Homann , Jupiter , Rends
burg , Carsten Janßen , Midlum , Seydlik , Allemannia ,
Elbe , Schleswig , Ernst Hecht, Fürth , Graz , Seefahrt , Keh
bingen , Portland , Lüneburg , Berlin . Am Markt ange
fündigt : John Mahn , Wilhelm Reinhold , Solling , Baden ,
Mainz , Habsburg , Schwalbe , Ostmart . In See gegan
gene und gehende Fischdampfer : Jan Mayen , Wilhelm
Söhle , August Bösch , Deister , Johann Stadtlander , 3 . 5 .
Wilhelms , Dorum , Plauen , Würzburg , Ernst Hecht , Lüne

' burg , Fürth , Graz , Berlin .



Löns als Tierforscher
Der Dichter als bahnbrechender Wissenschaftler

"

-

Zu der Zeit , als die Erforschung der Klein- | mehr Material , schreibt er , so bitte ich um
Bugetiere in Deutschland noch etwas stiefmütterlich Versandgefäße . Ich freue mich , daß Ihnen meine
behandelt wurde , hat sich schon der Träger eines Arbeit gefällt !" Bei dieser Arbeit handelt es sich
berühmten Namens damit befaßt der Dichter um die Beiträge zur Landesfauna der Provinz
Hermann Löns " , erzählt uns Professor Pohle , Hannover " , die so vermutet Professor Pohle
der Leiter der Säugetierabteilung des Zoologischen wohl den Anlaß zu Löns ' Mitarbeit am Berliner
Museums der Universität Berlin . Und die Ergebnisse 3oologischen Museum und zu dieser regen Korre¬
feiner fleißigen , wissenschaftlich durchaus ernst zu spondenz bildete .
nehmenden Arbeiten befinden sich zum Teil hier
bei uns in liebevoller Obhut . " . . . Haben Sie
Belege zur Hand , tönnen Sie uns irgend etwas
zeigen ? " baten wir Professor Pohle . Der Gelehrte
brachte ein paar Mappen . Eine enthielt zehn
Aufsätze und wissenschaftliche Abhandlungen des
damaligen Redakteurs über „ Samster und Eich =

hörnchen , Igel undWildkaninchen , " über die Wirbel¬
tiere in der Lüneburger Heide" und "Beiträge zur
Landesfauna in der Provinz Hannover " .

"

Eine andere Mappe enthält Briefe von Hermann
Löns an das Zoologische Museum in Berlin , die

an den Vorgänger Bohles , den damaligen Leiter
der Säugetierabteilung , Professor Matschie, gerichtet
find . Interessiert betrachten wir diese Briefe des
berühmten Heidedichters , die aus den Jahren 1907

bis 1909 stammen und längst vergilbt sind. Einer
ift vier Seiten lang und was hat der Dichter
nicht alles dem Zoologen und Museumsdirektor zu
lagen ! Ueber die große Hufeisannase , eine Fleder¬
maus , die er in der Kirchevon Hannover gefangenhat , obgleich er dort ihr Vorkommen bezweifelt ,
und über die Verbreitung des Steinmarders in

der Hannoverschen Provinz . Er forrespondiert da¬
rüber , daß es zwet Arten des Iltis gibt , und

machtAusführungen über die„diluviale Form des
Rothirsches " . Er beteuert , daß ihn schon von

Jeiner Kindheit an die Lebensweise des Nerz¬oder Sumptottersgefesselt habe und stellt mächtiges
Material über - schwarzesRehwild zurVerfügung.

Einer der Briefe bildet das Begleitschreiben
zu einer Sendung von 42 Kleintieren an das

Museum . Es sind Fledermäuse , Spizmäuse und
andere Mäuse , die Löns zum Teil selbst gefangen ,
zum Teil gesammelt hat . Eine fein säuberlich und
genau angelegte Tabelle ist beigegeben und läßt
aufs deutlichste ertennen , wie ernst der Dichter
feine Forschungsarbeit nahm . „Liegt ihnen an

Ueber diese seine Museumsmitarbeit schreibt | fannte , daß er absichtlich kein Lebenszeichen
Löns dann noch in einem anderen Briefe : „ Ich mehr von sich geben wollte , bis er nicht eine
freue mich , tann ich der Wissenschaft als Handlanger gute neue Stellung gefunden hätte . Er habe
dienen , da meine zoologischen Forschungen zu den Schiffsdienst aufgegeben , um sich in Berlin
weiterem ja doch nicht führen könnten . " Das ist nach einem geeigneten Arbeitsplatz umzusehen .
natürlich nur so zu verstehen , daß der gefeierte Da sei er plöglich trant und hilflos dem Ju¬
Dichter und vielgelesene Heideschriftsteller eben gendfürsorgeamt überwiesen worden .
anderweitig zu überlastet war . Darum ist seine
Mitarbeit an den Fragen der Erforschung ein¬
heimischer Tierwelt doppelt hoch zu bewerten , und
sie wird es auch , das zeigt die liebevolle Auf¬
bewahrung semer Artikel und Briefe , wie natürlich
auch der Präparate und Bälge im Berliner
Zoologischen Museum .

Besuch am eigenen Grabe
Tiefvergrämt und voll stummen Schmerzes

der Vater , in hemmungslosem Tränenstrom die
Mutter , so standen die Eltern vor dem frischen
Grabe ihres sechzehnjährigen Sohnes , den man
wenige Tage zuvor aus dem Hamburger Hafen
als Leiche geborgen hatte . Der Geistliche sprach
trostreiche Worte , Verwandte , Bekannte und
Jugendfreunde des Toten drückten ihr Beileid
aus . Monatelang hatte eine Bremer Hand¬
werferfamilie nichts von dem Verbleib ihres
Sohnes gehört , der als Schiffstunge auf großen
Passagierdampfern bereits weite Reisen ge¬
macht hatte , aber in der letzten Zeit verär¬
gert darüber war , daß er aus irgendeinemGrunde plötzlich einem Frachtdampfer zuge¬wiesen wurde . Seit dieser Bersekung hörten
die Eltern plöglich nichts mehr von ihm, nach
dem er vorher viel und fleißig über seine Tä¬
tigkeit geschrieben hatte. Als Erfundigungen
bei den verschiedensten Reedereien ergebnislos
blieben und niemand über den Aufenthalt des
Jungen Bescheid zu geben wußte, wandten sich
die verängstigten Eltern schließlich an die Po¬
lizei, wo man den Knaben im Register der
Vermißten eintrug .

Wochen voller Trauer und Hoffnung zugleich
vergingen , da kam die polizeiliche Nachricht ,
daß man in Hamburg einen Toten gefunden
habe , auf den die gegebene Beschreibung genau
zutreffe . Da die Leiche bereits seit längerer
Zeit im Wasser gelegen hatte , waren die Ge¬

fichtszüge des Jungen zwar nicht mehr genau
zu erkennen, jedoch zweifelten die Eltern nicht
länger an der Identität ihres Sohnes , den sie
an gewissen auffallenden Merkmalen Narbe
am Hinterkopf und gebrochenes Nalenbein
sicher zu erkennen glaubten . Auch stimmten
Größe , Alter , Haarfarbe genau mit dem Ver¬
mißten überein . So wurde die Leiche denn zur
Ueberführung nach Bremen und zur Beerdi¬
gung freigegeben , und die Trauer um das so
früh verstorbene einzige Kind der geachteten
Familie war groß .

Zwei Tage später brachte der Postbote außer

Kondolenzkarten auch einen Brief ins Haus ,
dessen Inhalt ebenso rätselhaft wie unerklärlich
erschien. Da schrieb ein Berliner Jugendfür
sorge-Pfleger, ob die Eltern nicht dafür Sorge
trogen mishten , ihren frank darniederliegenden
Sohn Hilfe und Unterstützung angedeihen zu
lassen. Man glaubte zu träumen , da es doch
erst vorgestern war, daß man den Jungen auf
hatte . Immerhin reiste der Vater fofort nach
einem Bremer Friedhof ins Grab gebettet

Berlin und sah fich tatsächlich seinem Sohn
gegenüber . Du lebst , liegt nicht unter der
Erde ?" waren die einzigen Worte . die der fas¬
sungslose Mann über die Lippen brachte . Wie
geistesabwesend betrachtete er den Knaben , als
würde er von einem Sput genarrt . Aber da
waren auch ja die Papiere , da hörte er ja auch
die Schilderung des Jungen , der reumütig bes

Es braucht wohl nicht eigens erwähnt zu
werden , daß die Eltern es noch gar nicht recht
fassen tönnen , ihren tiefbetrauerten Sohn wie
der bei sich zu haben . Noch aber herrscht Rät
sel um den Toten , den man in Bremen fälsch
licherweise als das eigene Kind beerdigt hatte ,
nachdem das Zusammentreffen so vieler meri
würdiger Umstände jeden Zweifel als ausge
schlossen erscheinen ließ . Man führte den Jun
gen an sein eigenes Grab , damit er begreifen
sollte , wieviel Leid er seinen Eltern durch seine
Laune zugefügt hatte . Dieser Vorfall sollte
aber auch für so manche andere jungen Leute

eine ernste Mahnung sein, ihre Angehörigen
nie im Ungewissen über ihren Verbleib zu
lassen , wenn sie nicht eine ähnliche Situation
heraufbeschwören wollen .

Wissenswertes Allerlei

Das „ Elfenbein " von den Stoßzähnen des
Flußpferdes ist wertvoller als das der Elefan
tenzähne .

Grüner und Schwarzer Tee sind feine vera
schiedenen Teesorten , sondern dieselbe, nur ver
schieden behandelte Art. Grüner Tee wird ge
wonnen, indem man die Blätter in Dawird ger
trockener Hize sterilisiert, um eine Oxydation
oder Gärung der Blätter zu verhindern , wäh
rend Schwarzer Tee durch Gärung der Blätter
entsteht .

Seegras spielt heute in der Wirtschaft eine
wesentliche Rolle und kann zu den verschiedens
sten Zweden verwertet werden . Man gewinnt
Jod und Potasche daraus , ferner Nitrogen ;
auch wird es zu Düngezweden benutzt . Die
feineren Meerpflanzen werden hier und da
sogar als Gemüse gegessen .

Drei gute Gründe ! "

. . . . . aromatisch , leicht und frisch ! "

Bere Berbert Rettenbeil aus Berfin

Buchholz , Parkfiedlung Id , bat fein heutiges

Tagewerk beenbigt (3 . 4. 39 ) . Die Steigeifen
in der Band , fagt ee wifchen langsamen
Sügen : Wirklich eine feine Cigarette , die

Astra " : aromatisch , leicht und frisch ! Das

find drei gute Grindel Schon nach der ersten

Schachtel dachte ich mir : Dabei bleibe th !

Und bei ber Aftra bin ich geblieben . "

immer unverändert die gleiche ! "

Das war ja mal wieder allerhand Betrieb heute " , meinte
Berr Wilhelm Klog , der Inhaber der ältesten Wiesbade

ner Bierstube , der Bayrischen Bierhalle " in der Adolf
ftraße 3 , als er am 8. März 1939 Feierabend geboten hatte .

Sent fann ich auch mal an mich selber denken : ein schönes
Glas Baba - Bräu und dazu die leichte und aromatische , Aftra
Sie ist immer die gleiche , sie hat mich noch nie enttäuscht . "

Hier findet der Wunsch des modernen Rauchers
Erfüllung : Reiches Aroma und natürlich gewach¬

fene Leichtigkeit in einer Cigarette vereint . Darum

greifen täglich mehr und mehr genießerische und

überlegende Raucher zur Astra " . Besondere

Renntnis der Mischkunst und der Provenienzen

ift das ganze Geheimnis . Jm Sause Kyriazi lebt

fie nun , vom Großvater

-

auf den Enkel vererbt , in

britter Geschlechterfolge als

die erste und vornehmste

Pflicht des Inhabers .

Rauchen Sie , ,Astra " eine

Woche lang . Dann werden

Sie bestätigt finden , daß sie

aromatisch und leicht ist .

Kaufen Sie noch heute eine

Schachtel Astra " .

-

Was ich empfehle ?

Die „ Astra " ! "

Berr Bans Lübbe , Inhaber des
Sigarrengeschäftes Glockengießerwall
25 Ede Ferdinandstraße in Bamburg ,
äußerte fich am 4. April 1939 : 30

babe fchon früher als langjähriger
Filialleiter eines größeren Tabatwo¬
ren -Einzelhandelsgeschäftesimmer be
fonders viele Astra " - Cigaretten ver

taufen tönnen und heute in meinem

eigenen Geschäft ist es genau so . Wenn

ich gefragt werde , empfehle ich die
Astra " . Wer eine aromatische , leichte

und stets frische Cigarette rauchen will ,
tommt mit ihr auf seine Rechnung .

Wer Astra " raucht der weiss warum ?

Wie oft ift man beim Entziffern schwieriger Teststellen aus der
alterenLiteratur Japans dazu geneigt- wenn sichdurchaus lei¬
Reifung finden will - ben ganzen Kram " hinzuwerfen. Ich für
meinen Teil fammle mich beim Genuß einer leichten Cigarette .
Das ist für mich die aromatische und wohlschmeckende ,Astra ' t

De gets Rumpf. Orientalik. Berlin NW ,
Bridemallee 10. Japan Jnfit . 11. April 30.

Tabat . Erfahrung von Rindesbeinen an.

Nur 18hagroß ist die berühmte Weinbergslage Berncafte
ler Doctor - gegenüber einer Gesamt - Weinanbaufläche von
etiva 75000 ha im Altreich . Beim Tabat ist es das Gleiche :
unzählige Ballen edelster Jaka - und Djebel Sabate werden
in ben berühmten Söhenlagen Smyrna und Samsun geerntet .
Slab doch sind nur wenige davon für die Astra " geeignet .
Sim aus 100 oder 150 Provenienzen 5 oder 10 herauszufinden,
bie den Forderungen der Astra " - Aroma und Leichtigkeit¬
entsprechen , dazu gehört ein besonderes Können . Technik der
Organisation nnd familiengebundenes Wissen um den Tabat¬
beibes vereinigt sich im Saufe Kyriazi . Bom Großvater auf
ben Enkel vererbt , ist es Tradition schon seit Jahrzehnten inbritter Gefchlechterfolge.

KYRIAZ
Astra

RS

KYRIAZIMit
und ohne

Mdstak
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Quer durch In - und Ausland
Gefährliche Gewohnheitsverbrecher

Hamburg , 3. Mai .

In dem großen Raubprozeß vor dem Han¬
featischen Sondergericht sprach Dienstag nach
fiebentägiger Beweisaufnahme der Staats :
anwalt und begründete seine Strafanträge . Er
beleuchtete noch einmal in eingehenden Aus¬
führungen die rechtlichen und tatsächlichen
Geiten des umfangreichen Straftaten komplexes
und beantragte je nach dem Grad ihrer Beteili¬
gung im einzelnen gegen den Angeklagten Her¬

Jaf Lange 15 Jahre Zuchthaus und zehn
Jahre Ehrverlust, gegen den Angeklagten Peter
Maciejewski , der im Falle der Alsterlust
der Mittäterschaft an schwerem Raub mit
Waffen in Tateinheit mit versuchtem Mord
überführt werden konnte, ebenfalls 15 Jahre
Zuchthaus und zehn Jahre Ehrenrechtsverlust .
Gegen den Angeklagten Gottfried Wollberg ,
der nach Ansicht der Staatsanwaltschaft vor =
läufig allein als Täter beim Raubüberfall in
den Hütten zu überführen war , zehn Jahre
Zuchthaus und zehn Jahre Ehrenrechtsverlust .
Gegen die Angeklagte Marie Schulz , die als
Gehilfin bei den schweren Raubtaten anzusehen
ist, fünf Jahre Zuchthaus und fünf Jahre
Ehrenrechtsverlust und gegen den Angeklagten
Paul Kresse , der nach Auffassung der Staats :
anwaltschaft ganz im Banne seiner Mitange¬
flagten stand , fünf Jahre Gefängnis . Gegen
Lange , Maciejewski und Wollberg wurde außer¬
dem als gefährliche Gewohnheitsverbrecher die
Sicherungsverwahrung beantragt .

Der Mitangeklagte Otto Meyer soll , da
ihm eine Mittäterschaft am Raubüberfall in
den Hütten nicht schlüssig nachgewiesen werden
fonnte , nach dem Willen des Staatsanwaltes
mangels Beweises freigesprochen werden .

Bichische Tat wird gefühnt
Burgos , 3. Mai .

In Barcelona gelang es , den ehemaligen
Leiter der Folterabteilungen der bolsche¬
wistischen Spionageorganisation , den berüch¬
tigten Cerrido festzunehmen . Cerrido war
dafür bekannt , daß er alle Verhafteten ohne
Unterschied des Alters oder des Geschlechts den
grauenvollsten Foltern unterwarf. Viele Opfer
starben unter der Folter , während Cerrido fich
öffentlich der sadistischen Quälereien rühmte .
Bor seiner Ernennung zum Folterchef fiel er
dadurch auf , daß er die Leichen Erschossener für
wenige Beseten aufkaufte und damit , wie er¬
wiesen , Schweine fütterte .

Berkehrsflugzeug verunglückt
Paris , 3. Mai

Einer Meldung aus Casablanca zufolge ist
ein Berkehrsflugzeug der Linie Dakar-Casablanca im Gebirge , und zwar in der Nähe von
Argana (150 Km. südlich von Marakesch und
100 m. nordöstlich von Agadir ) abgestürzt.Neben den drei Mann Besaßung befanden sichsechs Fluggäste an Bord . Sämtliche neun In¬fassen sind ums Leben gekommen .

Bomber im Nebel abgestürzt
Sydney , 3. Mai .

Am Dienstag stürzte wieder ein Bomben¬
flugzeug der australischen Luftwaffe ab , wobei
die dreiköpfige Besatzung getötet wurde . Das
Unglüd ereignete sich bei Melbourne im dich¬
ten Nebel . Seit April vorigen Jahres sind in
Australien insgesamt neun Bomber abgestürzt .

von

Herti Kirchner tödlich verunglückt
Schwerer Autounfall der jungen Filmtünstlerin

( Eigener Bericht der „ OTZ . ")

Berlin , 3. Mai .

In der Frühe des 1. Mai fiel Serti
Kirchner , die junge, aufstrebenbe Filmtünstles
rin, einem schweren Unfall sum Opfer. Bei
einem Zusammenstoß ihres Autos
parkenden Wagen erlitt die Schauspieleri
schwere Berlegungen, daß fie furze sett na
ihrer Einlieferung ins Achenbachkrantenhaug
verstarb .

mit zwei

Vor einigen Tagen stand die so jung aus
dem Leben gerissene Künstlerin in den Babels :
berger Ateliers . Als Partnerin von Ernst
Waldow gestaltete fte eine Hauptrolle des
Janson -Films Wer füßt Madeleine ?" Die
Arbeit an dieser Sonversationsfomödie wird
zu Ende geführt werden können. da Herti
Kirchners Szenen in der vergangenen Woche
abgeschlossen wurden . Nach dem schönen Erfolg .
der ihr im Florentiner Hut" beschieden war
Stand Serti Kirchner noch eine große Laufbahn
bevor . In einem Pressegespräch. das fürzlich
Wolfgang Liebeneiner in einer Würdigung
dieses Films gegeben hatte . äußerte er sich mit
Worten hoher Anerkennung über die

Leistung und den Charme dieser Künstlerin .
Diese Qualitäten bewies sie auch in der zu
sammenarbeit mit Luis Trenker , der ihr eine
dankbare Aufgabe in seinen Liebesbriefen
aus dem Engadin " gegeben hatte .

Herti Kirchner stammte aus Kiel . Am
dortigen Stadttheater erhielt sie Gelegenheit .

Ehrenzeichen für deutsche Volkspflege
Berlin , 3. Mai .

Der Führer hat durch Verordnung vom
1. Mai 1939 das bisherige Ehrenzeichen des

Deutschen Roten Kreuzes zu einem staatlichen
„ Ehrenzeichen für deutsche Voltspflege " ers
weitert und umgestaltet ; während die Aus
zeichnung des Deutschen Roten Kreuzes für

Verdienste auf den Arbeitsgebieten des Roten
Kreuzes und für charitative Arbeit verliehen

wurde , soll das „ Ehrenzeichen für deutsche

sich ganz freizuspielen und aufzulodern . Sie Voltspflege fünftig Verdienste auf dem Gebiet

wagte den Sprung nach Berlin . Schon die der Volkswohlfahrt , des Winterhilfswerkes , der

ersten Tage ihres Besuches in der Reichs- Pflege der Kranken und Verwundeten im

hauptstadt standen im Reichen eines günstigen Frieden wie im Kriege, des Rettungswesens,
Zufalls. Herti Kirchner begab sich zum Büh- der Pflege des deutschen Volkstums sowie der
nen -Nachweis in der Potsdamer Straße und Fürsorge für deutsche Volfsgenossen im Auss

verirrte sich in ein Filmbüro, das im aleichen land belohnen.
Das neue Ehrenzeichen wird wie bisherSaufeeingerichtet war undebenfalls Nachwuchs Roten Kreuzes in vier

juchte . Man machte ihr große Hoffnungen , aber
Stufen verliehen , nämlich die erste Stufe
als Halskreuz , die zweite Stufe als Ansteck¬
kreuz , die dritte Stufe als an der Brust zu
tragende Kreuz am Bande und die vierte Stufe
als Medaille . Die Form des Ehrenzeichens für
deutsche Volkspflege ist der des bisherigen
Ehrenzeichens des Deutschen Roten Kreuzes
nachgebildet. Die Verleihung erfolgt in allen
Fällen durch den Führer selbst .

Sie wollten sich nur langsam erfüllen .

Unter den „Acht Mädeln im Boot ". einem
Film mit Karin Hardt, erschien Herti Kirch¬
ner ganz im Hintergrunde . Lange Zeit war sie
ohne Engagement . Der Film schien ihr die
weitere Beschäftigung verfaqen zu wollen , und
so stellte sie sich selbst eine Aufgabe. Sie schrieb

nannte esein reizendes Kinderbuch und
Lütte ". Das Büchlein verrät ein feines Ver =

Ständnis und eine tiefe Liebe für alles , was
ein Kinderherz bewegt . Im Verlage Williams
und Co. fam Lütte " heraus , wohl das greif
barste Vermächtnis der Verstorbenen. Was
Herti Kirchner uns in ihrem jungen Leben , das
sie als 27jährige abschließen mußte , gab , das
konnte noch feine Erfüllung sein . Ihre Film

rollen verrieten aber eine Persönlichkeit , die
sich nicht mit den Reizen äußerer Schönheit
begnügte , sondern auch bei kleinsten Aufgaben
um Gestaltung rang . Dant dieses Strebens
wird uns Herti Kirchner ebenso im Gedächtnis
bleiben wie durch die Tragit ihres frühen
Todes .

Fliegende Hörsäle für Argentinien
Junkers Maschinen schwimmen über den Atlantic

(Eigener Bericht der „ OTZ . ")

Dessau , 3. Mai .

Die argentinische Heeresverwaltung hat
bei den Dessauer Junkers-Flugzeug- und Mo¬
torenwerken einige dreimotorige Ju 52" -Flug¬
zeuge für Ausbildungszwede bestellt. Einige der
Maschin ensind als „ fliegende Hörsäle " ein :
gerichtet .

In diesen Tagen wurden die ersten für Ar¬
gentinien bestimmten Maschinen im Elbhafen
bei Dessau verladen . Im Dessauer Wallwithafen
stand ein großer Elbkahn bereit , der die nicht
alltägliche Last aufnahm , um sie nach Hamburg
zu bringen. Hier wird sie am 5. Mai auf den
als Decsladung verstaut und nach Argentinien
Dampfer Monte Olivia " übernommen , der sie
mitnimmt . Die Flugzeuge schwimmen also von
Dessau direkt bis nach Argentinien . Schon beim
Berladen in Dessau konnte festgestellt werden ,

daß sich die Frachtstücke trotz ihrer Größe gut
für den Seetransport eignen . Erreicht wird das

in erster Linie durch die Zerlegbarkeit . Auch der
Zusammenbau eines solch großen Flugzeuges
wie die „ Ju 52" nimmt bei sachgemäßer Be¬
handlung der Frachtstücke verhältnismäßig furze
3eit in Anspruch .

Das mit verschickte „ Hörsaal " - Flugzeug dient
dem Unterricht von Offizieren und Mannschaften
der argentinischen Luftwaffe . Die Maschine
enthält in der Kabine eine große Funkanlage
für verschiedene Wellen , dazu eine Beilanlage
und verschiedene andere Geräte . Die Größe der
Kabine ermöglicht es , elf Schülern hoch in den
Lüften Navigationsunterricht zu erteilen. Bei
fliegende Hörsäle" bereits bestens be¬

der deutschen Luftwaffe haben sich derartige

Zeit auch schon im Dienste des argentinischen
währt . Deutsche Flugzeuge stehen seit einiger

Luftverkehrs .

"

D-Zug fährt 180 -Kilometer -Tempo
Ohne Schiebemaschine über Thüringens Berge

(Eigener Bericht der „ OTZ . ")

München . 3. Mai .
To Im Auftrage der Reichsbahn ist zur Zeit

eine elektrische Lokomotive im Bau , die mit
neun D-Zugwagen eine Geschwindigkeit von
180 Stundenkilometern erreichen wird . Damit

ist die Möglicheki : gegeben , die Strecke Mün¬
chen - Berlin in sechs Stunden zurückzulegen .
Die Maschinenanlage dieser aus einem Rah¬
men gebauten Mammut -Lokomotive entwidelt

strahls . Wird nämlich der auf eine lichtemp¬
findliche Zelle ständig fallende Strahl unter

brochen, so schaltet die Photozelle automatisch
eine Sperre ein oder verhindert ein Umstellen
der Weiche .

Soziale Sat Hamburgs

dasjenige des

Für die Verleihungen vorschlags¬
berechtigt sind : Der Stellvertreter des
Führers , der Reichsminister des Innern , der
Reichsminister für Volksaufklärung und Pro¬
paganda , der Reichsarbeitsminister , der Reichs
minister des Auswärtigen , der Chef des Obers
temmandos und der Präsident des Deutschen
Roten Kreuzes . Ordenstanzlei ist die Präsidials
tanzlei des Führers ; ihr obliegt die Bear
beitung der Vorschläge , die Herbeiführung der
Entscheidung des Führers und die Zustellung
der Ordenszeichen mit den Urkunden .

Solländer als Landarbeiter
Den Haag , 3. Mai .

In einem Bericht an die niederländischen
Gemeinden weist der Wohlfahrtsminister
Romme darauf hin , daß in Deutschland wieder

für nieders
größere Arbeitsmöglichkeiten
ländische Landarbeiter vorhanden seien . Die

Gemeindeverwaltungen sollen die Arbeitslosen
ihres Gebietes auffordern , von der Arbeits¬
gelegenheit in Deutschland Gebrauch zu machen.
Unter Umständen kann den Erwerbslosen , die

ich weigern in Deutschland Arbeit zu nehmen,
die Unterstützung der niederländischen Wohls
fahrtsämter entzogen werden.

Dorf im Meer versunken
Tokio , 3. Mai .

Ein schweres Erdbeben in der Provinz Akita
hat , wie die Untersuchungen bisher ergaben,
etwa 100 Menschenleben gefordert , über 1000
Bolizei zufolge versant das Dorf Aitawa mit
Säuser wurden zerstört. Einer Mitteilung der

über noch nicht vorliegen, wird mit großens
70 Häusern im Meer . Obwohl Einzelheiten dars

Verlusten an Menschenleben gerechnet .

Drud und Verlag : NS . -Gauverlag Wejer -Ems , GmbH .,

Zweigniederlaffung Emben . Verlagsleiter Hans Paes ,

Emden Stellvertreter :
Hauptschriftletter Menzo Folterts ;

Dr. Emil Krigler (zurzeit in Urlaub ) ; Schriftleiter vom

Dienst : Friedrich Gain :
Verantwortlich (auch jeweils für die Bilder ) für Politit ,

Kultur und Wirtschaft : Friedrich Gain ; für Norden , Aurich
und Harlingerland , Gau und Provinz , sowie Sport :

Emden . Außerdem Schriftliter in Leer : Heinrich Herlyn

und Frizz Brochoff ; in Aurich : Heinrich Herderhorst ; in
Berliner Schriftleitung GrafNorden : Hermann König .

Retschach .

Friedrich Reiser; für Emden : Selmut Kinsky; alle in

Verantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schiwy . Emden .
D. - A. März 1939 Gesamtauflage 28 624.
davon Bezirksausgaben

Emden -Aurich -Norden -Harlingerland
Leer -Reiderland

18 348
10 276

Zur Zeit ist die Anzeigenpreisliste Nr . 18. für alle Aus
Nachlaßstaffel A für die Bezirksausgabegaben gültig

Emden-Norden-Aurich-Sarlingerland und die Bezirksaus
anzeigenpretie fir

für Gesamtausgabe .Kansas bis zu 7500 PS , so daß die lange Steigung
immer

Hier kann Roosevelt eingreifen
Neuyork , 3. Mai .

Der politische Korruptionsskandal der demo¬
fratischen Stadtverwaltung
City wirft sich immer toller aus. Bekanntlich über die Thüringer Berge zwischen Probstzella
wird der dortige Leiter der demokratischen und Rothenkirchen , die heute noch
Parteiorganisation , Pendergast , beschul - schwierig und nur mit Hilfsmaschinen zu be¬

digt , 315 000 Dollar von einer Versicherungs - wältigen ist, ohne Schiebelokomotive genommen
gesellschaft angenommen zu haben , der er durch werden kann .
feine Vermittlung " erhöhte Versicherungs¬
gebühren in Höhe von 9,5 Millionen Dollar
zugeschanzt hat . Bezeichnend für das Amerika
des Herrn Roosevelt ist die Tatsache , daß er
nur wegen Steuerhinterziehung angeklagt ist,
da Pendergast diese 315 000 Dollar Ein¬
rahmen " in seiner Steuererklärung ver =
Schwiegen hat .

"

Im Rahmen der Untersuchung wurde jetzt
bekanntgegeben , daß 748 städtische Angestellte
entlassen werden , die alle als Schüßlinge dieses
demokratischen Politikers untergebracht worden

Ein großer Teil von ihnen hat sich
niemals zum Dienste gemeldet , sondern nur die
nicht unbeträchtlichen Einkünfte eingesteckt .

waren .

Außerdem befindet sich eine Elektro - Güter¬

zuglokomotive im Bau , die bei 5000-PS .
Leistung eine Stundengeschwindigkeit von 90
Kilometern erreichen soll und auch im Mittel¬
gebirge noch Güterzüge bis zu 2000 Tonnen
befördern kann . Hier gelangt zum ersten Male
auch eine elektrische Widerstandsbremse zum
Einbau .

Um die Sicherheit beim Eisenbahnver¬

tehr zu erhöhen , hat das Reichsbahn -Zentral¬
amt München eine optische Weichensperre ent
wickelt , die ähnlich arbeitet wie die bereits auf
verschiedenen Strecken eingeführte optische Zug¬
sicherung . Es handelt sich dabei um die Unters
brechung eines über die Weiche geschickten Licht¬

HI . sammelt am 6. und 7. Mai
Die Reichsminister zur Werbewoche für das deutsche Jugendherbergswerk

Berlin , 3. Mai

Zur diesjährigen Werbewoche für das Deut
sche Jugendherbergswert, die am 6. und 7. Mai
mit einer Haus- und Straßensammlung der
Hitler-Jugend ihren Höhepunkt findet, habendie

das Erlebnis ist eine der wesentlichsten Bor¬

aussetzungen für die Entwicklung des jungen
deutschenMenschen, deren höchstes Ziel der lezte
Einsatz der Kraft, der Leistung und schließlich
des Lebens für das Vaterland ist.

Das Deutsche Jugendherbergswerk leistet

Gie

Samburg , 3. Mai .

Eine richtungweisende Tat geschieht in Ham¬

schen Willens ver Hansestadt und ihres Reichs¬
burg im Rahmen des zielbewußten sozialpoliti¬

statthalters , Gauleiter Karl Kaufmann .

tommt studierenden Arbeitersöhnen zugute . In
besonders hierfür eingerichteten Häusern fine
den 250 Studenten aus Arbeiterfamilien , die

an Hamburgs Hochschulen studieren , ein Seim ,
ohne daß sie oder ihre Eltern materielle Sors
gen davon haben . Neben den Studiengeldern
ist für Verpflegung , Kleidung und Taschengeld
bis zur Vollendung des Studiums gesorgt .

Bei Anzeigen
Testen bille

recht deutliche
Schrift

Zu verkaufen

Am

Dienstag , 16 . Mai 1939 ,

um 14 Uhr ,
Reichsimnister Dr. Frid , Dr. Goebbels , Funt , wertvollste Arbeit für diese Aufgabe . Immer
Freiherr von Neurath, Dr. Lammers, Darré, mehr soll es jedem deutschen Jungen und jedem findet auf Spiekeroog eine
2 Frant , Rust, Kerrl, Dr. Gürtner, Graf Deutschen Mäbel möglich werden, jein Bolt und öffentliche meistbietende. Berſtei¬
Schwerin von Krofigt , Seldte , Dr. Dorpmüller ,
Dr. Ohnesorge und der Jugendführer des Deut: feine Heimat in allen Lebensgebieten fennen gerung von etwa

zulernen . Aus dieser Kenntnis erwächst der
schen Reiches, Baldur von Schirach, feigenden Glaube an die Größe unseres Volkes und Rei¬Aufruf erlassen : ches , der Jahrhunderte und Jahrtausende über¬

Die Zukunft jedes Volkes liegt in seiner Ju - dauern wird .
gend . Deshalb gilt es , der Jugend die gewal Deutsches Bolt , hilf mit , Jugendherbergen
tigen Leistungen der Nation auf politischem, zu bauen . Jeder Pfennig des einzelnen Volks
fulturellem und wirtschaftlichem Gebiet zu ver- genossen ist ein Baustein für das Deutsche Jus
mitteln und sie das Bolt und seine herrliche gendherbergswert ! Opfert am 6. und 7. Mai
Heimat erleben zu lassen. Diese Erziehung durch in die Sammelbüchsen der deutschen Jugend !"

110 To . Parkett .

Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe : die 46 Milli
meter breite Millimeterzetle 13 Pfennig , die 68 milli
meter breite Text -Millimeterzeile 80 Pfennig .

Anzeigenpreise für die Bezirksausgabe Emden -Norden
Aurich-Harlingerland die 46 Millimeter breite Millt
millimeterzeile 40 Pfennig
meterzeile 10 Pfennig , die 68 Millimeter breite Text

Anzeigenpreise für die Bezirksausgabe Veer -Reiderland :
Die 46 Millimeter breite Millimeterzeile 8 Pfennig , die
68 Millimeter breite Text -Millimeterzeile 40 Pfennig .

Ermäßigte Grundpreise nur für die jeweilige Beatzis
ausgabe . Familiens und Kleinanzeigen 8 Pfennig .

Halte den

Form - und Leistungsbullen „Brutus "
zum Deden bestens empfohlen .

Leistung der Mutter 1938 : 4819 RIg . Milch mit 3,22 % und 155
Rig . Fett . Vaters Mutter 1937 : 5363 Klg . Milch mit 3,45 % und
185 Klg . Fett . Eltern und Voreltern fast sämtlich prämiiert .

Deckgeld Mindestsatz .

Frau Gefine Aden Wwe ., Stiekelkamperfehn .

Tiermarkt
Suche bei sofortiger Abnahme
flotte oder Mai - Juni tal¬
bende , wenn auch ältere

Sabe einen schönen 2jährig Rühe
schwarzen

Fußbodenholz Sengit
( Schiffsladung des hier ge
strandeten MS . „ Actief " )

statt. Näheres durch den
zu verkaufen .

Martin Müller , Riepster :

sowie frischmelte , mit guten
Eutern .

Angebote erbitte an Gastwirt

Fiedler in Voßbarg .

Strandvogt in Spiekeroog . Hammrich , Fernruf Oldersum 50. Heinr . Neunaber , Friedeburg ,



Stellen - Angebote

Laftkraftwagenführer
gesucht .

Gebr . Effenga , Weingroßhandlung , Emden .

Gesucht auf sofort ein erfahrener

Kraftwagenführer
Autovermietung 3atobus Fischer , Leer ,
Großstraße 54 , Ruf 2410 .

Suche für meinen Privat¬
haushalt einfaches , nettes Bewerbungen

Mädchen
nicht unter 20 Jahren . Fam . ¬
Anschluß und Gehalt .

Frau Freerksen Wwe .,
Larrelt .

Ehrliches

Mädchen
für Geschäftshaushalt auf so =
fort gesucht .
Folkert Klaassen Wwe .,
Emden , Am neuen Kirchhof 7.

2 tüchtige Mädchen
für alle Hausarbeiten bei
gutem Lohn gesucht .

Rüstringer Strandhalle ,
Wilhelmshaven .

Gesucht zum 1. Juli ein or
dentliches

Alleinmädchen
mit guten Zeugnissen nach
Bremen zu älterem Ehepaar

Stellen -Gesuche

Schneiderin
im Geschäft tätig , sucht Stelle
in ihrem Beruf , am liebsten
nach auswärts . Schr . Ang . u .
E 1679 an die OT3 . , Emden .

Kraftfahrer
sucht Stellung .
Schriftliche Angebote unter
2514 an die OTZ . , Leer .

Kraftfahrer

feine Originale jahrzehntelange Fahrpraxis,
beifügen !

unbestraft , Führerschein aller

Klassen , sucht Stellung .

A. Hinrichs ,
Süderneuland II , üb . Norden .

Wo fehlt Nachwuchs für den Außendienst ?

Reisender
30 Jahre alt , verheiratet , sicheres , gewandtes Auf¬
treten , arbeitsfreudig , seit vielen Jahren für bed .
Haus erfolgreich tätig , in ungekündigter Stellung , im
Einzel - und Großhandel Ostfrieslands bestens ein¬
geführt , sucht neuen Wirkungsfreis . Schriftliche-

Angebote unter E 1677 an die OTZ . , Emden .

Fahrzeugmarkt

Opel -Super 6
Cabriolet , gibt ab

Sippen & Romanehsen , Aurich ,
Opel -Vertretung u . Dienstst .
Ruf 624 . Leerer Str . 36/38 .

Verloren

Verloren braune

Ausweiskarte Nr . 183
auf Borkum . Abzugeben
gegen Belohnung auf dem

Postamt Borkum .

Schiffsverkauf
bei gutem Lohn , guter Be Betriebsklares Motorschiff , Eiche Diagonal -Karveel , mit Kajütehandlung und freier Zeit und Ruderhaus . 17,5 Meter lang , 4,00 Meter breit , 1,20 MeterEtwas Rochkenntnisse erw . Tiefgang . Wasserverdrängung 19 To ., 2/60 - Hanomag - Lloyd¬Schriftliche Angebote unter Benzinmotoren mit Wendegetriebe .
E 1678 an die OTZ . , Emden . Besichtigung in Emden -Nesserland . Auskunft durch Bezirks¬

zollkommissar (6 ) Emden -Nesserland , Fernsprecher 3448 . Ange¬
Zum 1. od . 15 . Juni arbeits - bote an diesen bis 15. Mai 1939 . Hauptzollamt Emben .
freudiges , finderliebes

Zweitmädchen
nicht unter 16 Jahren , für
Geschäftshaushalt gesucht .

Frau Brinkmann , Nordhorn
( Grafschaft Bentheim ) ,
Bahnhofstraße 6 .

Tüchtiges , sauberes

Hausmädchen
gesucht .

Duin -Haus , Emden .

Hausgehilfin
zum 15 . 5. od . später gesucht !
bei gutem Lohn . Reise wird
vergütet .
Hotel Zum Goldenen Anker ,
Westrhauderfehn .

Gesucht eine

landw . Gehilfin
A. Mescher , Marienwehr .

Aeltere , tüchtige

Sausangestellte
perfett kochend , mit guten
Zeugnissen zum 1. 6. gesucht .
Tiburtius , Wilhelmshaven ,
Adalbertstraße 24 I .

Hotel Fremdenheim Fresena¬
Baltrum sucht zu Juni jüng .

Hausdiener
und ein

Küchenmädchen
2 Kühe sind zu melken .
M . Ulrichs ,
Nordseebad Baltrum .

Gesucht für Landwirtschaft
und Mühle ein

Gehilfe
Hinrich Meens , Wiefels
Mühle , Ruf 567 Jever .

Suche für meinen modern
eingerichteten Betrieb auf
sofort oder später einen tücht .

Bäckergesellen
Guter Lohn und Familien¬
anschluß zugesichert .

Willy Többe , Meppen / Ems ,
Bahnhofstraße 22 a .

Suche für meine 53 ha große
Ackerwirtschaft ( anerkannteLehr¬
wirtschaft ) einen

Lehrling
bzw . Landarbeitslehrling
bet vollem Familienanschluß
und Gehalt .

Bernhard Busemann ,
Bunderhee über Bunde ,
Fernruf 271 .

Lesen
Sie die Ostfriesische Tageszeitung !

Der direkte Draht

zwischen Führer und Volk

Bekanntmachung Umzüge
- Die 3ufahrt

zum Eisenbahndock
ist vom 3. Mai , 8 Uhr , bis 4. Mai
16Uhr , für sämtliche Wasserfahrzeuge

gesperrt .
Preuß . Wafferbauamt

von und nach auswärts ,

Lagerung
und Wohnungstausch .

Joh . Fr . Dirks
Genehmigter Güter - u .

Möbelfernverkehr ,

Emden
Alter Markt 5 .

Familiennachrichten

Die Geburt eines gefunden Töchterchens
zeigen hocherfreut an :

Hermann Ubbens und Frau
Auguste , geb . Schulz .

Ost - Warsingsfehn ,
3. 3t . Emden , Wöchnerinnenheim .

In herzlicher Freude zeigen die Geburt ihres
ersten Kindes , eines fräftigen Mädchens , an .

Sildegard Grünefeld , geb . Kretschmer
Bernhard Grünefeld
Rechtsanwalt und Notar .

Leer , den 2. Mai 1939 .
Zur Zeit Kreiskrankenhaus .

Wir freuen uns über die Geburt eines kräftigen Jungen

Anne Bräutigam , geb. Glunt

off mHelwig Bräutigam
Emden , den 2. Mai 1939
Städt . Wöchnerinnenheim .

Als Verlobte grüßen :

Elife Engel

Reinhard Meyer
Klein -Oldendorf

3. 3t . Zwischenbergen

Ihre am 30 . April
geben bekannt :

1. Mai 1939 .

Zwischenbergen .

vollzogene Vermählung

Ober - Maschinistenmaat

Karl Thofe und Frau
Hanna , geb. Sanders .

Pillan i . Ostpr . , 1. MS . FLT . „ M 4" . Stradholt .

Flaustanswank
( auch Schuppenflechte )

Wie schwer ist es oft , sich von diesem häßl .
das Leben verbitternd . Leiden zu befreien .
Durch welch einfach anzuwend . Mittel
mein Vater von jahrelang . Leiden u. zahlr .
andere Kranke in kurzer Zeit , oft schon
In 14Tagen völlig gehellt wurden , telle ich
Ihnen gern kostenlos und unverbindl . mit.

Max Müller , Hellmittelvertrieb ,
Bad Weißer Hirsch b. Dresden .

Camilien - Drucksachen
liefert schnell und gut die DE

So Gott will , feiern unsere
lieben Eltern Jürgen Al¬
bert Schmidt und Frau
Antje geb . Braun , morgen

das Fest der goldenen
Hochzeit .

Die dankbaren Kinder .

Simonswolde , 3. Mai 1939 .

Aurich , den 30. April 1939 .

Heute morgen ist unser fürsorglicher Vater und
Schwiegervater , unser lieber Großvater , Urgroßvater
und Onkel , unser vorbildliches Familien - Oberhaupt

Hauptlehrer und Organist I. R.

Ihno Heinrich Diedrich Penning
Inhaber des Adlers des Königlichen Hausordens

der Hohenzollern
im kürzlich vollendeten 90. Lebensjahre sanft ent¬
schlafen .

In stiller Trauer :

Familie Penning , Mülheim - Speldorf , Kiel ,
Osnabrück , Delmenhorst ,

Familie Deterts , Ochtersum ,
Familie Grundmann , Leer ,

Familie Backhaus , Duisburg ,
Familie G. Beekmann , Extum .

Beerdigung am Freitag , dem 5. Mai , nachmittags
3 Uhr , vom Sterbehause , Esenser Straße 29 , aus .
Trauerfeier eine halbe Stunde vorher .

Von Beileidsbesuchen bitten wir abzusehen .

Statt jeder besonderen Anzeige .

Kurz vor Vollendung feines 80. Lebensjahres entschlief heute
fanft unser lieber Dater , Schwiegervater und Großvater

Jsaac van Delden
Ehrenbürger der Stadt Alhaus .

Alhaus , Coesfeld , den 2. Mai 1939 .

Gerrit Jan van Delden und Frau
Clara geb . von Düring

Erich van Delden und Frau
Emmy geb . Udink ten Cate

Ludwig van Delden
und 11 Enkelkinder .

Die Ueberführung vom Rathaus bis zur Stadtgrenze findet am Freitag ,
dem 5. mai , 11 Uhr vormittags , die Beerdigung auf Wunsch des Verstorbenen
im engsten Familienkreis statt . Blumen und Beileidsbesuche dankend verbeten .

Am 2. mai starb im 80. Lebensjahre

Herr

Jsaac van Delden
Ehrenbürger der Stadt Ahaus

Er war Mitbegründer und Gesellschafter unserer firma . Seine
ganze Persönlichkeit und seine unermüdliche Schaffenskraft hat
er stets in den Dienst unseres Betriebes gestellt . Sein ausgeprägtes
Pflichtgefühl und sein schlichter Charakter machten ihn zum Vor¬
bild für uns .

Wir werden den Entschlafenen stets in herzlicher Erinnerung
behalten .

Coesfeld , den 2. Mai 1939 .

van Delden & Comp . G. m . b . fi .

Heute vormittag entschlief im hohen Alter von fast
80 Jahren der Senior unserer Gesellschaft

Herr

Jsaac van Delden
Ehrenbürger der Stadt Ahaus

Der Derstorbene war der letzte der Gründer unserer Firma
und gehörte 56 Jahre dem Vorstand an .

Ahaus , den 2. Mai 1939 .

Westfälische
Jute -Spinnerei & Weberei



Sportdienst der OTZ .

Schalkes Nachwuchs in Emden siegreich
Spiel und Sport im Jubiläumsspiel 1 :6 geschlagen

Niedersachsen Fußball -Nachlese

Bellage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung

Deutsch -amerikanische Tenniskämpfe
Nachdem Turu - Düsseldorf am Sonn - Auf den Berliner Rot -Weiß - Plätzen konn

abend in Hannover den überraschenden 2 :1- ten die deutsch -amerikanischen Tennistämpfe ,
Sieg über Hannover 96 gefeiert hatte , gelang

Im folgenden bringen wir den gestern aus sondern noch den Sonntagabend mit ihren Gast- schweig gegen Eintracht ein verdienter 3 :1 (2 :1)- Botal-Mannschaft gedacht waren, am Sonnabend
I auf dieses interessanten Kampfes :
technischen Gründen fehlenden Spielver - gebern verbrachten und erst am Montagmorgen

Als der Schiedsrichter Ruhländer - Vik¬
toria Oldenburg das Zeichen zum Beginn desKampfes gab, stellten sich ihm die Mannschaf=ten vor 900 Zuschauern wie folgt :Schalke 04 : Bensch; Maleser und Prinz ;
Burhofer, Bäder, Koriath; Engels, Schrader ,Bodenski, Künzel , Beyn .

Grabowski, Galla, Neeland; v. Jinnelt , Uhle¬
p. u. Sp . : Djuren, Bockelmann, Berends;

mann , Walded , Bannhoff , Hinrichs I.
Auf beiden Seiten muß man also mit je

einem Ersagmann das Spiel bestreiten. Der
Schalker Mede mußte die Reise mit der ersten
Elf nach Breslau antreten und stand daher nicht
zur Verfügung , während bei den Emdern Antzak
noch in letzter Minute ersetzt werden mußte .

Schneller und stets abwechselungsreicher Kampf.on Anstoß ab entwickelte sich sofort ein recht
Obwohldie Gäſte durch ihr genaues und schneleles Spiel technisch im Vorteil sind, setzen die
Einheimischen sich doch mit großer Wucht ein , so
daß sie den Kampf offen halten . Beide Hinter¬
mannschaften wehren zunächst sämtliche Angriffe
ab . Die Plazbefizer haben die erste gute Ge¬

verlängert , das Leder jedoch zur Ede abgewehrt

-

in ihre Heimat zurückfuhren .

Spiel und Sport Res . Blauweiz Borssum .Blauweiß Borssum .
1 : 1 ( 1 : 1 )

den Mannschaften im Freundschaftsspiel gegen¬
Vor dem Hauptspiel standen sich obige bei¬

über. Es kam zu einem ausgeglichenem Kampf.

den Führungstreffer herausholen, den dann
durchaus gerecht wird. Borssum konnte zunächst

et

ausglich. In der zweiten Halbzeit änderte sich

so daß das Unentschieden beiden Mannschaften

aber der Mittelstürmer der Plazbesizer wieder

an dem Ergebnis nichts mehr .

Spiel und Sport B - Blauweiß Borssum II
6 : 4 ( 2 :3 )

wurde .

den Düsseldorfern auch am Sonntag in Braun - die als Trainingsabschluß für unsere Davis¬

Griolg in Büde burg empfingen die Säger mit 24 Stunden Verspätungbeginnen, nachdem
die Bielefelder Arminia , und auch hier gab es es am Freitag geregnet hatte . Vor 500 3u¬

eine Niederlage der Niedersachsen mit 1 :3 (0 :1). Schauern siegte Henkel über Harris 1 :6 6 :3 6 :3.
Eine weitere gab es in Kiel , wo der VfB. Peine Red I unterlag Robertson 4 :6 6 :8; Menzel
gegen Holstein -Kiel nach einem reichlich müden

und schwachen Spiel mit 3 :1 (3:1) geschlagen mußte von Mc Neill eine Niederlage mit
7 :5 4 : 6 0 :6 einstecken . Es war sehr fühl und

betingeladen und schidte den Ergauligisten Kampfe antraten. Der Wiener befand sich nicht
Hötensleben 1911 hatte sich Arminia Hanno - regnerisch , als Redl und Robertson zum ersten

7:1 (3:1)-Niederlage bezog. Lediglich der MSV. den starken Harris erst recht ins Spiel , als
mit 5:4 (4 :0) geschlagen heim, wie auch 1911 in seiner gewohnten Form, war unsicher und
Algermissen in Harsum vom SC. Sarfum eine bot eine schwache Leistung. - Henkel tam gegen

Lüneburg blieb im Kampf gegen den Lünebur- dieser den ersten Satz 6:1 gewonnen hatte. Der
Deutsche Meister schlug die richtige Tattit ein ,
Harris laufen zu lassen , um dann mit Schmet¬
tern seine Punkte zu sammeln . Menzels Ver

fassung ließ noch Wünsche offen, er unterlag

erſten beiden Säßen 4:2 geführt hatte.gegen McNeill7 :5 4:6 0 :6, nachdem er in den

ger SR . mit 6 : 1 ( 4 : 0 ) siegreich .

Zwei Bezirksklassen - Meister

In der Staffel Osnabrück steht in

Schinkel 04 der Staffelmeister bereits fest , und

Obwohl in diesem Freundschaftsspiel die so strengten sich die Schinkeler gegen 97 Osna¬

holten die beſſer burdelen en ihrung ſtart etsasgeschwächte Mannschaft und begnüg¬Borssumer beim Wechsel noch in Führung lagen, brücknicht mehr sonderlich an. Sie stellten eine

ten sich mit einem 0 :0 -Unentschieden . Sparta¬
der zweiten Halbzeit einen verdienten Sieg Norbjorn gewann gegen den SC. Safte mit 4 :2

und der MSV . Lingen fertigte den Spielver
ein 16 Osnabrüd mit 4 : 1 (3 : 1 ) ab .

In der Lüneburger Staffel wurde in
Teutonia -Uelzen der neue Meister ermittelt . Im

verdient

Adler Wilhelmshaven Reichsbahn 5 :2

In der 1. Kreisklasse wurde am Sonntag

Im anschließenden Doppel gab es einen zwei¬

ten deutschen Sieg . Redl / Göpfert schlu
gen Anderson / Robertson nach schönem Kampfe

4 :6 6:3 6 :4. Die beiden Deutschen befanden
sich in guter Verfassung ; Redl war gegenüber
dem Einzel nicht wiederzuerkennen .

legenheit , als Walded einen Freistoß sehr schön nur ein einziges Punktspiel durchgeführt . Wie entscheidenden Spiel gegen Eintracht Lüneburg
dem Einzel nicht wiederzuerkennen .

wird. In der 12. Spielminute fällt dann durch erwartet siegte Adler Wilhelmshaven mit 5:2 mit 1 :0 (1:0) und holten sich damit die Staffel- Deutscher Hockeysieg über Belgien
energisches Nachsetzen von Uhlemann , der über den Reichbahn Tus . Oldenburg .
einer Vorlage Neelands nachsetzt, der Füh =
tungstreffer für Spiel und Sport .
Die Gäste lassen sich durch diesen Torerfolg
durchaus nicht einschüchtern , sondern spielen ihr
Spiel unbekümmert weiter . Als die Verteidi¬
gung und der Torwart gemeinsam das Leder
berpassen , kommen die Gäste in der 18. Minute
zu einem recht billigen Ausgleich durch
Künzel . Schalke hat bei einem weiteren An¬
griff Spiel und Sports großes Glüd, als ein
Bombenschuß noch eben gehalten wird . Schra¬
der kann in der 27. Minute die 2:1-Führung
für Schalke herausholen, als er eine Vorlage
des Mittelstürmers unhaltbar verwandelt . Gleich
darauf ist es wiederum Schrader , der mit

einem Bombenschuß nur die Latte trifft . Die
30. Minute bringt durch Beyn wiederum einen
recht billigen britten Treffer . Kurz vor der
Pause wird Djuren bei einem Zusammenprall
mit Künzel verlegt und muß ausscheiden .

meisterschaft .

Deutsche Handballmeisterschaft
Weißenfels schlug Hindenburg -Minden

meisterschaft bragten mit einer Ausnahme die
erwarteten Ergebnisse und damit eine weit
gehende Klärung der Lage.

In der
Gruppe I

hält der Deutsche Meister und Titelver
feidiger MISA . Leipzig unbedrängt
die Spitzenstellung, die er auch gegen WSB .
Bischofsburg nicht aufs Spiel ſetzte. Die Leip:
ziger Soldaten gewannen das in Danzig ver¬

sem Jahr nicht sehr schlagträjtigen SB. Ober¬In Lüneburg kam der MSV . über den in die¬

alster Hamburg zu einem verdienten 8 :6 (2:2)-
Sieg . In der-

Gruppe III

spielt die Arolsen weiter die führende Rolle.
In Ludwigshafen mußte der Südwestmeister
TSG . Ludwigshafen seine dritte Niederlage hin¬
nehmen; Arolsen gewann trok Ersatz 11 :8 (9 :4).
Der Lintforter S . fand sich auf eigenem Blaz
bei strömenden Regen viel besser mit dem

Bei regennassem und schwerem Boden wurde

am Sonnabendnachmittag in Brüssel der

8. Hockey -Länderkampf zwischen Deutschland und

Belgien entschieden . Vor 600 Zuschauern , unter

denen sich der deutsche Botschafter von Bülow¬
Schwante und der belgische Gesundheitsminister

befanden , kam die deutsche Mannschaft zu einem

verdienten 2 :0 ( 1 :0 ) - Sieg über die sich tapfer

Bause dem Ehrentreffer wiederholt nahewaren.
und aufopfernd wehrenden Belgier , die nach der

Beide Tore wurden nach vorangegangener Ab¬
wehr des ausgezeichneten belgischen Schlußman
nes Couteau in Nachschüssen durch Cunz ( Sachs

senhausen) und den Mittelläufer Gerdes erzielt.
Ueber die ganze Spielzeit gab es einen paden

den und abwechselungsreichen Kampf, bei dem
allerdings Technik und Taktik weniger als Ein¬
fagbereitschaft gezeigt wurden. Die Spieler

Bockelmann geht für ihn ins Tor , ohne daß an anstaltete Spiel überlegen mit 14 : 3 ( 6 : 1 ) Toren . schlechten Platz ab als der Mittelrheinmeister zeigten eine vorzügliche Haltung . Die deutsche

- 2500 Zuschauer sahen einen glänzend auf - VfB . Aachen , der 12 : 3 (5 :2 ) geschlagen wurde . Mannschaft spielte in der vorgesehenen Aufstel

In der zweiten Halbzeit hat Spiel und Sport
für den verletzten Djuren Bruns ins Tor gen
stellt und beginnt recht gut . Bolle zehn Minu¬
ten wurden die Schalter in ihrer eigenen Hälfte
eingeschnürt, nachdem ein ihnen zugesprochener
Freistoß an die gebildete Mauer abprallte .
Spiel und Sport hatte in dieser kurzen Drang¬
periode einige sehr gute Torgelegenheiten , aber
entweder hielt der Gästetorwart , oder die Stür¬
met schossen nicht genau genug. Dagegen konnte
Schalke in der 17. Minute nach der Pause, als
in Anschluß an eine Ecke Schrader den Ball
genau an Bodensti abspielte , das vierte
Tor herausholen . Auf der Gegenseite blieben
zwei weitere gute Gelegenheiten unausgenugt ,
einmal traf Waldeck den Ball nicht richtig , und
das andere Mal strich ein Kopfball Pannhoffs
knapp am leeren Tor vorbei . Jinnelt hatte

gelegten Sturm , in dem Prosser (5 ) und Göll¬
ner (4) am erfolgreichsten waren . Der Berliner
Meister SV . Elettra hat nach der Niederlage
gegen MTSA . etwas von seiner Form verloren ,
er war seinem Gegner Polizei SV. Stettin
nicht viel überlegen . Die Berliner siegten mit
11 :8 (6 :5) Toren in Stettin . Der

Führungswechsel in der Gruppe II

tam durch den unerwarteten Sieg von MSW.
Weißenfels über Hindenburg -Minden zustande.
Die Sachsen siegten auf eigenem Plaz mit 11 :9
(5 : 6) Toren etwas glücklich .

Fußballspiele im Emsland

Etwas unklar ist die Lage noch in der

Gruppe IV

und siegten verdient 12 :4 ( 6 :2 ) .

lung , Belgien hatte dagegen den Mittelstürmer
van de Putte ersetzt . Der schwere Boden Iteß

auf beiden Seiten nur ungenaues Zusammens

durch den noch ausstehenden Entscheid über das spiel zu. Kurz vor der Pause gab Baum die
Spiel Waldhof Post München. Die Mann - Kugel vor zu Huffmann, der zu Heben flankte,
heimer vergaben eine große Chance durch die dessen Schuß aber abgewehrt wurde . Cung

Niederlage in Wien . Dort gewann der WAC . erwischte den Ball und schoß unhaltbar ein . Nach
in letter Minute durch einen 13 -Meter -Wurf

fnapp , aber nicht unverdient . Einen schlechten dem Wechsel hatte der belgische Torhüter zahl

Stand hatte der schwäbische Meister TV. Alten- reiche Gelegenheiten , sich auszuzeichnen. Einem
ſtadt gegen den Tabellenführer Bost München. Nachschuß des Mittelläufers Gerdes war
Die Bayern boten eine ausgezeichnete Leistung Couteau jedoch nicht gewachsen , und Deutschland

führte 2 :0. In den letzten Spielminuten waren

die Belgier start im Angriff , ohne jedoch die
deutsche Deckung , in der Gerdes und der linke

Verteidiger Preuß überragten , überspielen zu

Unterkreismeisterschaften in Papenburg
Brandenburgs Frauen -Hodeyelf

Soeben kommen die Ausschreibungen für

diesem Jahre als Ausscheidungstämpfe für die schild durch einen flaren 4 :1 (3 :1)-Erfolg über
einige Sonntage später, in Osnabrüd auszu- Bayern. Bisher waren in den vier Entschei
tragenden Kreismeisterschaften gelten werden. dungskämpfen zweimal die Nordmarkfrauen , und

einmal die Niedersachsen-Spielerinnen erfolge
reich, nun folgteBrandenburg.

fönnen .

mit einem weiteren Schuß Pech . Eine schöne Sportfreunde Papenburg - Sportgem . Sögel 2 : 0
diese leichtathletischen Kämpfe heraus , die in holte sich am Sonntag den begehrten EichenLeistung

den fünften Treffer und kurz vor Schluß tamen

die
Abseitsstellung; sämtliche Ember Spieler waren
vor dem Ball , als die freistehenden Schalker den
Ball zugespielt betamen ) zum sechsten Treffer .
Gleich darauf war der wirklich schöne Freund¬
chaftskampf beendet. Dieses Spiel dürfte seinen
werbenden Zweck nicht verfehlt haben .

von Schrader ergab in der 33. Minute

200 , 400 , 800 und 1500-Meter -Lauf, Weit¬Es sind folgende Kämpfe ausgeschrieben: 100%
200 , 400 , 800 und 1500-Meter -Lauf , Weit

Distuswerfen, ferner Schwedenstaffel, 4mal 100¬
pring, Sound 1500tket, Speerwerfen,

Hochsprung , Kugelstoßen ,

Meter-Staffel, und zwar nur in einer Klasse,
nämlich für die Altersklassen ab 1920.

Die Gäste wollten ihr legtes Punktspiel
erfolgreich abschließen, denn sie waren mit einer
recht starken Elf nach Papenburg gekommen , die
auch eine gute Partie lieferte . Unter der um¬
fichtigen Leitung von Stöckl, Aschendorf, kam
es zu einem flotten Kampfe .
ersten Durchgang und zeigte auch ein besseresund spie Gögeldrängte im
Zusammenspiel als die Papenburger, die wie¬

Die Gäste aus Schalke machten am Sonntag: freunde Derteidigte aufmerksam und ficher:
prachen ich begeistert über die großen Anlagen Manning brachte Mitte der Halbzeit das 1 : 0

aus, denn die meisten von ihnen hatten der für Sportfreunde zustande , obwohl die Hümm¬

bent echel äuberteja bortit be des DieSpielenlinger zumeist etwas im Vorteil waren . Nach

Dampfer und dessen Inneneinrichtungen zu be - die Gäste wurden in die Verteidigung gedrängt . die Kreisklasse . Titelverteidiger ist SC . Saste . Nachrichtendienstes wird Bankdirektor Aro fun
hafen hatten sie das Glück , auch noch einen

penburger nahmen das Spiel in die Hand , und umfaßt die Gaus und Bezirksklasse , Gruppe B wurde . Als Leiter des gesamten Olympischen

Dormittag eine Safen rundfahrt und

sichtigen. Anschließend wurde noch der Rüst =

ammer ein Besuch abgestattet. Daß es ben
Schaltern in Emben gut gefallen hat , beweist die
Tatsache, daß sie nicht , wie vorgesehen , am
Sonntagabend bereits die Rückreise antraten,

Angriff zeigten . Sport¬

Fußballspiele um den Bergfestpokal

beginnen diesem Jahre im

Präsident Kallio Schuhherr 1940

Der finnische Staatspräsident Kallio hat dem
Finnischen Olympischen Ausschuß mitgeteilt , daß

er die Schutzherrschaft über die Olympischen
Spiele 1940 übernimmt . Gleichzeitig wurde bes

tanntgegeben , daß zum Kommandanten des

Sögel hatte Schußpech, denn außer zwei Latten- Die Spiele werden nach dem Botalsystem ausgieren .
schüssen erzielten sie fein Tor, während die Rot : getragen. Die Enbipiele finden am Berg¬
hosen in einem Gedränge das Leder über die fest am 30. Juni in Osnabrüd statt .

in Papenburg blieben. Sportfreunde nimmt
Torlinie bringen konnten , so daß 2 :0 die Punkte

mit diesem Siege den dritten Tabellenplag ein .
Das letzte Punktspiel ( gegen Lathen ) findet am
14. Mai statt.

Tus . Papenburg - Rasensport Lathen 0 :5

3wei neue Weltbestleistungen

stellte der ägyptische Leichtgewichtler Ibrahim
Englands große Bokal -Ueberraschung
Portsmouth schlägt Wolverhampton mit 4 :1

Das im Wembley -Stadion in London vor
Gpte 100 000 Zuichauern ausgetragene Pokal- schaften in Aufstellungstandensich biner solch Reißen und Stoßen, auf. Bei einem vorolympi

und Portsmouth brachte eine der größten engli - nicht gerechnet. Sie war auch bis weit nach beiden Weltrekorde, die auf 111 und 147,5kilo¬unhel zwischen den Wolverhampton Wanderers glatten Niederlage hatten die benender aber schen Turnier in Alexandrien konnte er feine
schen Pokal -Sensationen , siegte Portsmouth ge - der Pause nicht zu erwarten , denn da stand es auf Reißen

Das Reitturnier in Rom
Wolverhampton auch als großer Favorit galt , ender völlig durcheinander . Diese Niederlage und 151 Kilogramm im Stoßen verbessern .
so waren im letzten Augenblick manche englischen wirft die verlierende Mannschaft der Grün¬
Fachleute doch geneigt , einen knappen Erfolg weißen vom dritten auf den sechsten Tabellen¬
von Portsmouth anzunehmen . Der Verlauf des plaz zurück , während Lathen mit Sportfreunde
Kampfes selbst hat jedoch alle Erwartungen Papenburg um den dritten Plaz fämpfen muß .

nahm am Sonntag bei regnerischem Wetter

Vor diesem Spiel trat die zweite TuS . - Elfüber den Haufen geworfen . Schon in der ersten
feinen Anfang . Im Springen um den Esqui¬

Halbzeit fonnte Portsmouth durch Barlow und gegen eine tombinierte Mannschaft Rasensports lino - Preis hatte sich zunächst Tora in der Abtei

Andersen eine 2 :0 -Führung erreichen . Nach demWechsel kämpften die Wölfe " mit verdoppelten
Anstrengungen , konnten aber lediglich durchDortsett einen Treffer aufholen . Zwei Treffer

an . Das Spiel endete 1 : 1 . lung für Pferde , die bereits früher in Rom ge¬

startet waren , an die Spitze der Wertung ge =
Waldlauf des NSRL . - Unterkreises in Werlte

Am kommenden Sonntag findet der erste sezt . Im Entscheidungskampf, zu dem auch noch

Waldlauf im DitendesPreljes ftatt. Die Bere die Besten der „Rom -Neulinge" kamen, blieb
Siegenglischen Königspaares errungenen , 4:1 anstaltungmito insbesondere aus dem Dümm- dann Alibaba unterdem belgischenHauptmannbes

für Portsmouth sicher. Mit der Ueber¬ ling start beschickt werden . Gelaufen wird in
reichung des Pokals an die siegreiche Mannschaft drei Klassen über 1500 Meter , 3000 Meter Gonze mit 0 Fehlern vor Rodano ( Kpt . Lom

Spiel 1939 einen großen Ausklang . wertung .
Pferden Oberst II und Tora in Front .

Dein richtiger Weg !
Ein weißer Strich im toten Feld
Ift oft , was Dir nicht gut gefällt .
pier ändert sich die Richtung immer .
Fährft weiter Du , hast Du fein ' Schimmer
Bon aller Ordnung im Verkehr
Und Du verfündigst Dich stets schwer!

*

Dein richtiger Weg !
Jm Leben sei Dein bester Freund
Die Kleine , die es gut stets meint !
Willst Du Erfolge , überleg ,
Daß Kleinanzeigen stets Dein Weg



Mittwoch , den 3. Mai

Emden

Ostfriesische Tageszeitung

Rundblick über Ostfriesland
Beförderung im Reichsluftschutzbund . Der

Landesgruppenführer der Landesgruppe Nie¬
dersachsen , Generalleutnant Schreiber - Hannover ,
hat dem kommissarischen Adjutanten der Orts
Kreisgruppe Emden -Norden , Rudolf Hoff
mann aus Norden das Recht zum Tragen der
ROB . -Dienstkleidung verliehen und ihn gleich¬
zeitig zum Obertruppmeister befördert .

Als Leiche geborgen . Die Leiche des
vor etwa vierzehn Tagen verunglückten Kauf¬
manns Relch aus der Kleinen Lsterstraße
tonnte gestern bei dem Helling von Cassens
geborgen werden . K. war bekanntlich am
Roten Siel ins Wasser gestürzt und dabeiertrunken .

Unfug . Ein Angetrunkener hatte in
der Nacht zum Sonntag bei einem Bäder in
Der Kleinen Osterstraße vorsätzlich eine
Schaufensterscheibe zertrümmert und ein dort
ausgestelltes Glas mit Pfeffermünzbonbons
entwendet . Mit seiner Beute hatte er sich dann
in eine Emder Gaststätte begeben, wo er bald
von der Polizei festgenommen wurde .

In eine Schaufensterscheibe geraten .
3 wischen beiden Märkten tam es zu
einem Verkehrsunfall . Ein Motorradfahrer ,
der in der Richtung zum Alten Markt fuhr ,
rutschte auf dem nassen Straßenpflaster mit
seinem Motorrade aus und fiel gegen ein
Schaufenster . Dabei wurde die Schaufenster¬
Scheibe zertrümmert ; Personenschaden ist nicht
entstanden .

Unvorsichtiger Fahrer . Der Fahrer
eines Personenkraftwagens tam zur Anzeige
weil er auf einer Reichsverkehrsstraße
mit seinem Wagen wendete , ohne sich zu über¬
zeugen , ob die Straße frei war . Ein vorbei¬
fahrender Motorradfahrer geriet dadurch in
Lebensgefahr .

Aurich

Zwei Arbeits -Jubilare

Das Gefolgschaftsmitglied Konrad
Freudenberg aus Ihlowerfehn kann auf
eine ununterbrochene vierzigjährige Tätigkeit
bei der Firma Hermann Beenen (vormals
Maaß ) Aurich , Holz - und Baumaterialien¬
handlung und Sägewerk , zurückblicken . Der
66jährige Jubilar hat während seiner lang =
jährigen Tätigkeit treu und gewissenhaft seine
Arbeit geleistet . Sein Bruder gehörte vor
Jahren der Firma seit ihrer Gründung an . Wie
eng das Gefolgschaftsmitglied mit der Be¬
triebsgemeinschaft während der ganzen Tätig
feit bei der Firma verwachsen ist , geht daraus

hervor , daß sich ein Sohn , ein Schwiegersohn
und ein Entel ebenfalls zu den Gefolgschafts¬
mitgliedern des Betriebes zählen können . In
einer heute stattfindenden Betriebsgemein¬
schaftsfeier wird dem Arbeitsjubilar feitens
der Betriebsführung und der Gefolgschaft
manche Ehrung zuteil werden , während die
Deutsche Arbeitsfront , Kreiswaltung Aurich ,
dem Arbeitsjubilar eine Ehrenurkunde für
vierzigjährige treue Dienste übermitteln wird .

Ein weiteres Arbeits - Jubiläum feierte am

1. Mai der bei der Firma Hermann Bockstiegel
in Aurich , Schuhwaren , tätige Schuhmacher
Wilhelm Franziskus , wohnhaft in

Aurich , Lüzowallee 42. Die langjährige Tätig
feit des Gefolgschaftsmitgliedes bei der Firma
fann als ein schönes Zeichen des guten Ein¬

vernehmens zwischen Betriebsführung und Ge¬
folgschaft gewertet werden .

97 . Geburtstag in Plaggenburg

In diesen Tagen konnte die älteste Ein¬

wohnerin von Plaggenburg , die Witwe Fenna
Manssen , ihren 97 . Geburtstag feiern .
„ Fennamöh " , wie sie allgemein genannt wird ,
war in erster Ehe mit dem Kolonisten Kari
Bünting verheiratet . Dieser Ehe entsprossen
vier Söhne und zwei Töchter . Nach dem frühen

Tode ihres ersten Ehemannes heiratete Fenna - | Gendarmerie führten glücklicherweise zu einem
möh den auch bereits verwitweten Kriegs¬
invaliden des Krieges

Erfolg . Die gestohlenen Geschenke konnten alle

Wilhelm Manssen . Auch dieser starb vor mehre
von 1870/71 , Kolonist wieder herbeigeschafft werden und den Sieger¬

Preisschüßen überreicht werden . Am Nachmittag
ren Jahren . Die Hochbetagte , die immer hier in des gleichen Tages zerstörten gewissenlose Uebel¬
Plaggenburg wohnte und sich allgemeiner Be täter den Zementboden eines Neubaus einer
liebtheit und Wertschäzung erfreut , verbringt Firma . Diese hat auf die Ergreifung der Tä¬nun ihren Lebensabend bei ihrer ältesten Tochter eine hohe Belohnung ausgesetzt .
ter und deren Familie , Frau Jakob Otten , wo
sie liebevoll gepflegt wird . Dem betagten Ge¬
burtstagskind wurden zu ihrem seltenen Ehren¬
tage Glüd- und Segenswünsche in sehr großer
Zahl dargebracht .

Hochbetagter Einwohner gestorben . Einer

Hauptlehrer und Organist i. R. Ihno Heinrich
der ältesten Einwohner unserer Stadt , der

Diedrich Penning , starb im Alter von
neunzig Jahren . Der Verstorbene war viele
Jahre in Westochtersum tätig und wurde für
seine vorbildliche Arbeit mit dem Adler des
Königlichen Hausordens der Hohenzollern aus¬
gezeichnet .

vierzigjährige und längere Tätigkeit im Post¬
Trendienst -Ehrenzeichen verliehen . Für

dienst wurde das Goldene Treudienst - Ehren¬
zeichen dem Oberpostmeister Rage I und Post¬
inspektor Wiltens beim Postamt Aurich und
dem Postagenten Kleen in Aurich -Oldendorf
verliehen .

Barstede . Raben und Tauben
plage . Man hört Hausfrauen und Bauern
darüber klagen, daß von Raben und Wildtauben
großer Schaden in Gärten und Feldern ange¬
richtet wird . Besonders werden Bohnen und
Erbsen , deren Keime eben die Erdkruste durch¬
brechen , befallen und zum größten Teil vernich¬
tet . Eine große Schar Raben , die ihre Nist¬
pläge in dem alten Gemäuer unserer Kirche hat ,
sind die Hauptübeltäter . Es wäre gut , wenn sie
abgeschossen würden . Auch den Jagdpächtern
wird von den Raben Schaden zugefügt . Es
tonnte beobachtet werden , wie sie einen Jung¬
hasen überfielen und mit viel Gezänk ver¬
zehrten .

Walle . Fahrlässige Verkehrs
gefährdung . Auf der Straße Aurich¬
Moordorf wurde von einem Kraftwagenfahrer
in der Nacht zum Dienstag ein Motorradfahrer
beobachtet , der mit seiner Maschine , auf der sich
eine Soziusfahrerin befand , stürzte und troß
der Kopfverlegungen , die die Frau dabei er =
litten hatte , seine Fahrt fortsehen wollte . Mit
Unterstügung herbeigerufener Hilfe wurde der
offenbar unter dem Einfluß genossenen Alto¬
hols handelnde Motorradfahrer dingfest ge =
macht und am Weiterfahren gehindert. Der
aus dem Kreise Norden stammende Motorrad¬
fahrer wurde nach einer Blutprobe dem Amts¬
gerichtsgefängnis in Aurich zugeführt , während
die bei dem Sturz verlegte Frau von einem
Arzt verbunden wurde . Der Motorradfahrer ,
gegen den ein Strafverfahren eingeleitet wor
den ist, wurde inzwischen wieder auf freien Fuß
gesetzt. Dem entschlossenen Zufassen des Kraft¬
fahrers , der das fahrlässige Verhalten des Mo¬
torradfahrers im Straßenverkehr beobachtet
hatte . ist zu verdanken , daß unabsehbares Un¬
heil abgewendet worden ist , das ohne Zweifel
verursacht worden wäre , wenn der angetrun¬
tene Motorradfahrer die Fahrt mit der ver¬
legten Fau fortgesetzt hätte .

Norden - Krummhörn

Norddeich . Diebstähle während
der Maifeier . Leider nahmen einige aus¬
wärtige Personen die Feierlichkeiten am Vor¬
abend des 1. Mai in der Autogarage wahr , um
einige der dort ausgestellten Preise für das
Sa preisschießen heimlich
lassen . Insgesamt tamen sieben Geschenke b-
handen . Diese überaus schmutzige Art und
Weise , sich zu bereichern , muß schärfstens ver =
urteilt werden . Die Ermittlungen der hiesigen

Seltener Schiffsunfall auf der Unterelbe

erschwinden

Der 5000 Tonnen große englische Dampfer , ,Dunelmen " wurde durch den heftigen Sturm der
letzten Tage bei Pagensand in der Unterelbe auf Grund getrieben . Das Schiff lief derartig

hoch auf , daß alle Bergungsversuche durch Schleppdampfer fehlgeschlagen sind . Ein solcher

Schiffsunfall ist verhältnismäßig selten . Nach Lage der Dinge muß der Engländer abgebaggert
werden , d. h . der Grund unter dem Schiff muß durch Bagger entfernt werden , eine Arbeit , die

fich über Monate erstrecken tann . (Weltbild , Zander -Multiplex -K .)

зи

Norderney . Schwerer Sturz . Ein
Anwohner der Kaiserstraße stürzte , als er auf
dem Dach seines Hauses arbeitete , so unglücklich
auf die Straße , daß er eine schwere Gehirn¬
erschütterung erlitt . Der Gestürzte . der außer¬
dem einen Armbruch davontrug . wurde ins
Krankenhaus gebracht .

Norderney . Vom Dach gestürzt . Ein
hiesiger Pensionshausbesiker , der mit Aus¬
besserungsarbeiten auf dem Dach seines Hauses
beschäftigt war , rutschte auf dem glatten Dach
aus und stürzte auf die Straße . Er erlitt eine
schwere Gehirnerschütterung und einen Arm¬

Für den 4 . Mai :
Sonnenaufgang : 4. 50 Uhr
Sonnenuntergang : 19. 54 Uh

Borkum
Norderney
Norddeich
Leybuchtfiel
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Mondaufgang : 21. 04 Uh
Monduntergang : 5. 16 Uhr

Hochwasser
11. 33 und 23. 53 Uhr
11. ,53 90 "

12. 08
12. 23" 99

Westeraccumersiel 0. 06 12. 33" ""
Neuharlingerfiel 0. 09 12. 36" "
Bensersiel 0. 13 12. 4099 "
Greetfiel 0. 18 12. 45" "
Emden , Nesserland 0. 42 13. 09" "

1. 58 14. 25" 99
2. 48 15. 1529 "
3. 22
3. 27

15. 49"
15. 54"

99
"

Gedenktage

Leer Hafen
Weener
Westrhauderfehn
Papenburg

1776: Der Philosoph Johann Friedrich Herbart in D
1521 : Luther wird auf die Wartburg gebracht .

denburg geboren (gest. 1841) .
1911 : Der Kaufmann und Politiker Adolf Woermann in

Hamburg gestorben (geb. 1847) .
1926 : Gründung der NSDAP . in Oesterreich
1936 : Generaloberst Ludwig Freiherr v . Faltenhausen in

Görlitz gestorben (geb. 1844) .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen

Pewsum . Iahrmarkt . Am kommenden

Freitag findet hier der diesjährige Frühjahrs - Einfluß dieser Störung rasch ab, und die Sonne tam wie¬
markt statt , dem wahrscheinlich am Sonntag

eine Nachfeier folgen wird .
Pilsum . Selbstmord . Aus noch nicht

bekannter Ursache erschoß sich hier der im 33 .
Lebensjahre stehende Einwohner O. Er wurde
morgens tot im Bett aufgefunden . Er hatte sich
mit einem Revolver einen Herzschuß beigebracht .
Die Leiche wurde von der Staatsanwaltschaft
beschlagnahmt, jedoch später wieder freigegeben .

Die Schlechtwetterzone über Norddeutschland brachte uns
auch am Dienstag anfangs noch unfreundliches und faltes
Wetter , mehrfach gab es Sprühregen aus tief herabhän
genden Wolfen Am Nachmittag jedoch schwächte sich der

der zum Vorschein . Die Temperatur tonnte unter dem
Einfluß der Einstrahlung noch auf 12 Grad ansteigen .
Im ganzen macht die Wetterlage für die nächsten Tage
einen etwas günstigeren Eindrud, wenn wir auch vor
Rückschlägen noch nicht ganz sicher sind . Der Frühling
muß sich schließlich doch einmal durchsetzen.

Aussichten für den 4. Mai : Im ganzen freundlich ,
zeitweise aber etwas Regen, weiter ansteigende Tempe
raturen .

Aussichten für den 5. Mai : Weitere Entwicklung noch
nicht zu übersehen.

Aus Gau und Provinz
1/ Milliarde Reichssteuereinnahmen

Die Oberfinanzkasse des Oberfinanzpräsiden¬
ten Weser - Ems veröffentlicht die Ein¬

nahmen im Monat März aus Reichs . uern. Im
Bezirk des Oberfinanzpräsidenten Weser-Ems
sind danach an Besitz- und Verkehrssteuern so¬
wie Zöllen insgesamt 50 848 000 RM . aufge =
kommen gegen 41 877 000 RM . im März 1938 .
Hiervon entfallen 34 663 000 (25 474 000) RM .
auf Besitz- und Verkehrssteuern und 16 185 000
(16 403 000) RM . auf Zölle und Verbrauchs¬
steuern. Das Gesamtaufkommen im Rechnungs¬
jahr 1938/39 beträgt damit 504 651 000 RM .
gegenüber 440 825 000 RM . im vorangegangenen
Jahre . In den preußischen Gebieten des

Bezirks des Oberfinanzpräsidenten Weser -Ems
sind im März 1939 an Reichssteuern insgesamt

Reichsmark im März 1938 . Das Gesamtauf¬
12 374 000 RM . eingegangen gegen 10 798 000

tommen im Rechnungsjahr 1938/39 betrug
115 439 000 RM . gegen 160 558 000 RM . im
Vorjahr .

Oldenburg . Sparschrankdieb am
Werk . In den letzten Nächten ist nach Mit¬
teilung der Polizei in Oldenburg ein Spar¬
schrankdieb aufgetreten . Während es dem Dieb
gelingen fonnte , bei einer Gastwirtschaft den
Sparschrank zu erbeuten , blieb es bei einem
zweiten Einbruch nur beim Versuch , da der Dieb
vermutlich gestört worden ist .

* *

Man siehts der Wäsche an ,

ob sie mit Persil

gewaschen ist !

P450039

Cloppenburg . Wiederaufrichtung
der Bokeler Mühle . Nach längeren
Vorbereitungen wurde im Museumsdorf mit
der Wiederaufrichtung der Boteler Mühle be
gonnen . Es handelt sich bei der Boteler Mühle

eine sog . Turmwindmühle , eine alteum
Bauernmühle , vielleicht die älteste des Münsters
landes .

Nordenham . Klootschießerfreund
[ chaft mit Holland . Am 25. und 26. März
fand bekanntlich in Cloppenburg eine Zusams
und Umgebung der oldenburgischen Unterweser
menkunft von Klootschießern aus Nordenham

mit dem Vorstand des Twenter Klootschießer
bundes ( Holland ) statt , die einem freundschafts
lichen Meinungsaustausch galt . In einem and
den Vorstand des Klootschießervereins Nordens
ham gerichteten Schreiben sprechen die Hollän
der ihren Dank für die gastfreie Aufnahme in

Twente seien sich in dem Wunsche einig, daß

Cloppenburg und für die ihnen bereiteten schö
nen Stunden aus . Alle Klootschießer aus

ihre Freundschaft mit d Klootschießern aus
Nordenham , Butjadinge , der Wesermarsch,
Friesland , Holstein und Ostfriesland immer Bes
stand haben möge . Die Reise nach Cloppenburg
habe auf sie, die Holländer , einen tiefen Ein
drud gemacht . Ihre „ Dankbetuiging " vermöge
diese Empfindungen taum wiederzugeben .
Gleichzeitig wird an den Nordenhamer Kloot
schießerverein die Frage gerichtet , ,Wanner gaan
my naar Nordenham en klootscheten ?" " Im
September 1939 begeht der Klootschießerbund
Twente sein 25jähriges Bestehen . Der Zeitpunkt
des erneuten großen Freundschaftstreffens der
deutschen und der holländischen Klootschießer
steht noch nicht fest .

Osnabrüd . Mit Riesenschritten der
Großstadt zu . Nicht lange mehr wird es
dauern , dann wird auch Osnabrück zu den Groß¬

städten des Reiches zählen , denn die Zahl von

100 000 Einwohnern ist nach den neuesten Fests
stellungen bald erreicht . Die Bevölkerungsziffer
der Regierungshauptstadt stieg in der Zeit vom
Januar 1938 bis zum 31. März 1939 von
98 066 auf 98 633. Bei einem weiteren Wachs¬
tum ist in wenigen Monaten damit zu rechnen ,
daß Osnabrück Großstadt geworden ist. Die
Straßenbahn beförderte 569 234 Fahrgäste ge
genüber 477 623 im gleichen Monat des Vor¬

jahres . Der Besuch des Deutschen Nationals
theaters ist gegenüber dem Vorjahre gestiegen .
Die Besucherzahl belief sich im März bei 35 Vor¬
stellungen auf 23 372 Besucher gegenüber
21 500 in 39 Vorstellungen im März 1938 . Er
freulich ist auch das Interesse , das dem Frie
denssaal im Rathaus entgegengebracht wird .

Die Besucherzahl des Lesesaals bewegt sich
zwischen 4000 und 5000. Im März wurden in
der Lesehalle 5610 Bücher ausgeliehen .

Hannover . Erfolgreiche Werbung .
Die NS . -Frauenschaft und das Deutsche Frauen¬
werk haben in den letzten Wochen eine um

Bremen . Betrügerische Stellen - fassende Mitgliederwerbung in allen Orten des
vermittlerin . Seit einiger Zeit tritt die Gaues Südhannver -Braunschweig durchgeführt.
28 Jahre alte Franziska Bellrich . geborene Der Erfolg der Werbeaktion ist vorbildlich .

Sperch , im Reichsgebiet als betrügerische Stel - In einem Zeitraum von knapp acht Wochen
lenvermittlerin auf . Sie verabredete sich schrift - find 40 000 neue Mitglieder des Deutschen

lich mit stellungsuchenden Mädchen . deren An- Frauenwerfs gewonnen worden , die sich damit
schriften sie aus Tageszeitungen ersah , im durch den Einsatz der Tat zu der Idee und zu

Wartesaal der Bahnhöfe , in Konditoreien oder dem Werk Adolf Hitlers bekennen .

Hotels und versprach Anstellung . Hierauf er - Bederkesa . Eindeichungsprofeft
lärte sie. für ihren Bruder , der Apotheker sei . des Sees . Während der Besichtigung des

auf dem Zollamt ein Paket mit Medikamenten großen sich in Bau befindlichen Sportplakes
einlösen zu müssen. Sie führte Scheingespräche erklärte Kreiskulturbaumeister Tienken das
mit dem Zollamt und erklärte dann , daß ihr große Eindeichungsprojekt des Bederkesaer Sees ,
Geld nicht ausreiche . Die Mädchen borgten das vorliegt und mit etwa 2,6 Millionen
5 bis 40 RM . , worauf die Betrügerin ver- Reichsmart Kosten veranschlagt worden ist.
schwand. Sie nennt sich noch Ilse Kekler , Ern durch Eindeichung des Sees soll ein Wasser
Schlüter , Falk und Neuhoff und steht im Ver- jammelbecken geschaffen werden, das von zwei
dacht, Diebstähle während der Obdachgewährung großen Schöpfwerken gefüllt wird . Das Ente
begangen zu haben . wässerungsgebiet umfaßt 8000 Heftar .



Aus der Heimat
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Gestern und heute
otz . In manchen Orten unseres Kreises sah

man in diesen Tagen die Landleute beim
Pflanzen der Kartoffeln hinter dem
Pflug , also bei der Bestellung größerer An¬
bauflächen . Nach Ansicht erfahrener Bauern
ist hierbei Vorsicht geboten . Wenn nämlich die
Kartoffeln in feuchte Erde oder im Regen ge¬
pflanzt werden , so ist nicht mit einer guten
Ernte zu rechnen , denn die Kartoffeln verlan¬

gen bei der Pflanzung einen trodenen und
warmen Boden. Nicht der Kalender muß beim

artoffelpflanzen maßgebend sein, sondern die
Witterungsverhältnisse und der Zustand des
Alderfeldes .

Mittwoch , den 3. Mai

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "
19oereinigt mit , , Leerer Anzeigeblatt und Allgemeiner Anzeiger "

für Leer , Reiberland und Papenburg

Leer Stadt und Land

Berlauf von 17000 Blaketten in unserem Kreis
Zur Sammlung für das Deutsche Jugendherbergswert

Jahrgang 1939

Errichtung einer Boltskartei
Im Reichsgesetzblatt findet sich eine Ver

ordnung des Reichsministers des Innern über
die Errichtung einer Volkskartei . Durch
diese Verordnung werden die Volksgenossen
verpflichtet , die ihnen später von den Melde¬
behörden zugehenden Karteikarten wahrheits¬
gemäß auszufüllen . Nach der Verordnung
dürfen sich die Fragen der Volkskarteikarte

otz . Der Reichsjugendführer hat erneut zur | penführerinnen , Geldverwalter und Jugend - nur auf die Wohnung , auf den Personen¬

Sammlung für das Deutsche Jugendherberge warte führen einen eigenen Wettbewerb in der und Familienstand , die Reichsarbeitsdienst¬

wert aufgerufen. Diese findet vom 5. bis 7. Sammlung durch. Durch den aktiven Einsatz und Wehrpflichtverhältnisse, die Ausbildung

Mai im ganzen Reich statt. An ihr beteiligen der gesamten HJ. -Führerschaft wird auch hier und den Beruf sowie auf persönliche Fähigkei
sichsämtliche HJ.-Angehörige. Im Kreise Zeer in Leer ein großer Erfolg der Sammlung ten und Fertigkeiten beziehen . Die Boltstar¬

tei dient zur Ergänzung des polizeilichen

Die Jungen und Mädel in Ostfriesland ha: Meldewesens. Bisher sind bei den MeldebeDie Jungen und Mädel in Ostfriesland ha : hörden die Einwohner alphabetisch registriert.
Die Abzeichen stellen Mauersteine, Arbeits- ben allen Grund, sich voll für diese Sammlung Außer diesen alphabetischen Registern beſtehen

einzusehen . Nene schöne Jugendherbergen in
geräte des Maurers und des Zimmermanns Carolinensiel, in Wittmund, Aurich, Wee - Peth Hausregiſter , die darüber Auskunftge¬
dar . Außerdem wird eine Heftsammlung
durchgeführt. Der 6. Mai wird für aug ner und Juist sind erbaut worden. Die Zahl ben, welche Personen als Eigentümer, Mieter

der Uebernachtungen ist von 1937 bis 1938 oder Untermieter in einem Haus wohnen oder

Die Sammlung soll am Sonntag , dem 7. Mai , pläne in Norddeich , Emden und Spieler - Geburtsjahrgängen. Hierdurch sollen die im¬
Sammler und Sammlerinnen schulfre: sein. von 48 000 auf 65. 000 gestiegen. Neue Bau- gewohnt haben. Die Volkskartei bringt nun

zusätzlich eine Uebersicht der Einwohner nach

abends 7 Uhr , beendet sein . oog warten auf die Ausführung . Keine Pla¬
Die HI - Führer bis HJ .-Scharführer , tette , tein Markenheftchen darf unverkauft

Fähnleinführer und BDM.-Ring- und Grup- | bleiben.

sollen von der Hitler - Jugend im ganzen

Mit dem Austrieb des Viehs hat 17 000 Plaketten untergebracht werden .
man stellenweise schon begonnen. Das Viey
freut sich, wenn es endlich aus dem dunklen
Stall auf die grüne Weide gehen kann . Als
der Aberglaube in unserer Gegend, auch vor
Legte man scharfe Gegenstände vor der Stalletwa dreißig Jahren noch, heimisch war, da
tür treuzweise übereinander und darüber ließ
man das Vieh schreiten . Nam es hier unver¬

sehrt hinüber, so war es gegen Unglück gefeit.
Dieser Glaube darf wohl als Rest eines heid¬
nischen Brauches angesprochen werden . Der
Bauer sagt vom Viehaustrieb : „Mai , dann
ist man dem Vieh kein Futter mehr schuldig " ,
eder : Maimaand , dann waßt dat Veh dat
Gras in d ' Schmut . "

Wenn heute im Straßenverkehr ,
trop Wirtschaftsbelebung und Motorisierung,
eine weitaus größere Verkehrsdisziplin ais
früher herrscht, so ist auch das als Ergebnis
einer jahrelangen und systematischen Aufklä¬
wungsarbeit zu buchen . Wobei allerdings nicht
perhehlt werden soll , daß hier noch lange nicht
Der unbedingte Erfolg erreicht wurde .

Kinder feierten den 1. Mai

wohl kaum ausbleiben .

otz . Prüfung bestanden . Die Gesellenprü
fung im Klempnerhandwerk haben Carl van
der Huir - Leer und Hinrich Röhrs -Dißumer¬
Hammrich bestanden.

mer wiederkehrenden Erfassungen der Ange¬
hörigen bestimmter Geburtsjahrgänge über¬
flässig gemacht oder doch erleichtert werden .
Die Ausgabe der Volkskarteifarten an die
Bevölkerung wird erst nach Abschluß der
Bolts - , Berufs - und Betriebszählung , als
voraussichtlich nicht vor Ende Mai stattfinden

Arbeitswoche für reisende Kaufleute

otz . Verkehrsverbesserung . Die Kurve bei Die Deutsche Arbeitsfront , Gau Weser -Ems ,

Wilhelmsluft wird an der Ecke Spier ver- bringt auch in diesem Jahr wieder eine Ar¬

mündung des Roten Weges wird abgestumpst. Leute zur Durchführung. Als Tagungsort
flacht . Die spitze kurve in Loga bei der Ein - beitswoche für reisende kauf

Die Hecke um das Edgrundstück ist schon ver- wurde die Nordseeinjel Juist gewählt, denn
schwunden . Gleichzeitig wird der Radfahrweg den Teilnehmern soll nicht nur wertvolles
nach Leer für die Fahrt von Loga nach Leer
gesperrt .

otz . Im Rahmen der festlichen Ausgeftal¬
tung des nationalen Feiertages hatte es dieses
Jahr zum ersten Male die Frauenschaft un¬
ternommen , auch unsere Sleinsten in die Be¬

teiligung an der Festesfraude einzuschalten .

Eine unübersehbare Kinderschar hatte sich zur
Teilnahme an dem Festzug und den Festspie¬
len eingefunden . Unter Vorantritt der
Trommler und Fanfarenbläser des Jungvolts weltanschauliches und berufliches Wissen vers

Die innere Haltung , die zu einer straffen bewegte sich ein großer Festzug durch mittelt , sondern auch genügend Zeit und Ge¬

Verkehrsdisziplin führt , wird stets als Ritter - die Hauptstraßen der Stadt . Mit unendlich legenheit zur Ausspannung und Erholung ge¬
lichkeit und Kameradschaft umrissen werden viel Liebe und Fleiß hatten die kleinen Hände Wie wir unsern Lesern bereits mitzuteilen und reisenden Kaufleute finden selten Gele¬

otz . Holländische Sportlerinnen kommen . boten werden . Gerade die Handelsvertreter
Tönnen. Diese Tugenden sollten aber nicht nur ihre Wägelchen geschmückt , reizende Mai - vermochten , ist nach Aufhebung der Sperre genheit, sich politisch und beruflich zu schulen.im Verkehr von Mensch zu Mensch Geltung tränze gebunden und bunte Bogen aus Tan - sportlichen Wettstreits zwischen Deutschland Da an das berufliche und fachliche Können im¬befizen - wobei es teine Ausnahme geben nengrün und Frühjahrsblumen hergefteilt. und den Niederlanden erstmalig wieder eine mer größere Anforderungen gestellt werden,darf, ganz gleich, ob es sich um Fußgänger , Trotz des einsetzenden Regens entwickelte sich holländische Mannschaft bei ,,Germania" -Leer um die Leistungssteigerungdes Deutschen VolRadfahrer oder Automobilisten handelt auf der Fest wie se schnell ein buntes, leb- zu Gaste. Es ist dies dieFrauenhandballelf tes auch im Kreislauf des Güteraustausches[ondern die gleiche tameradschaftliche Haltung Festwiese
solltesich bei jeder Gelegenheit, auch bei den haftes Treiben. Preise wurden verteilt, die des Sportvereins Brunhilde" -Groningen, in und der Warenvermittlung zu fördern, ist es
scheinbar nebensächlichen , erweisen . Um nur Jungen mühten sich an letterstangen , aus der sich bekanntlich einige der besten holländi erforderlich , den Handelsvertretern und rei¬
ein Beispiel zu nennen: Der Radfaster , der Geldmitteln großherziger Spender angebaufte schen Leichtathletinnen befinden. Erfreilicher senden Kaufleuten das notwendige Rüstzeug
die Ausgabe nicht scheut, um an sein Rad ein ledere Würstchen herunterzuholen . Sackhüp - weise hat unser Verein am Sonntag die beste für ihr verantwortungsvolles Aufgabengebiet
Baar Tretstrahler anbringen zu lassen, sen, Gierlaufen, Topfschlagen und all die brol- Bertretung zur Stelle.
handelt nicht nur vorsichtig im eigenen ligen Spiele der Jugend wurden trotz des otz . Fußballsport am 7. Mai . Germania

Interesse, sondern er handelt auch kamerad schlechten Wetters mit Begeisterung und lau- Leer trägt am Sonntag das vorlegte bis 10. Juli soll der Arbeit und Erholungdie
Schaftlich gegenüber den motorisierten Kamera¬
den, denen er das Fahren auf schlecht beleuchtem Jubel durchgeführt. Wenn im nächsten Spiel um die Punkte aus . Der Kampf fin - nen, um so Kräfte für die künftige Arbeit zu

teten Straßen damit fühlbar erleichtert. Selbit Jahr der 1. Mai mit Sonne und Wärme auf- Bezirksliga des Norddeutschen Lloyd, die be- Fachmänner gewonnen worden, die eine Gedet in Bremen statt , und zwar gegen die sammeln . Für die Woche sind anerkannte

wenn es im Augenblickschwerfällt , drei oder warten sollte, so wird sich dieser Kinderfestzug tanntlich im Herbstspiel unsere Mannschaft 4 :2 währ für umfassende Beherrschungder einzel¬
vier Mark für die neuen Bedale zu zahlen ohne Zweifel zu einem großartigen und be- zu schlagen vermochte . In den weiteren Spie- nen Arbeitsabschnitte bieten. Erfahrene Mäns
diefes Opfer lohnt sich gewiß . len um den Südstoffelpokal hat Frisianer der Partei behandeln in Vorträgen und

Loga in Weener anzutreten . In der 3. Arbeitsgemeinschaften unser nationalsozialisti .

Kreisklasse tommt ein Verbandsspiel zur Er - fches Wollen und die Grundlage der national¬

ledigung : Germania 3 Oldersum . Bf R. sozialistischen Wirtschaftsauffassung . Samt

Seisfelde hat sich für Sonntag die liche Referate werden nachmittags gehalten ,

Sportfreunde Papenburg zu einem während der Nachmittag den Teilnehmern

liebten Kinderfest entwickeln .

Wertwohnungsbau bindet an die Scholle

"

zu vermitteln .

Die Arbeitswoche in Juist vom 4 .

Geringer Kräftemangel in Betrieben mit guten Arbeiter häusern Freundschaftsspiel nach Heisfelde eingeladen. zur Erholung zur Verfügung steht.

in An¬

Lehrgänge in St . Magnus

11

Generalversammlung des Tennis-Vereins
Erweiterung der Plazanlage im Stadtpark

Nachfor =

otz . Immer wieder wird über die Land - klar auf der Hand liegen . Jede Arbeitskraft Wichtig bei Fahrraddiebstahl
flucht und über den Kräftemangel in der Bau - ist heute besonders wertvoll und muß bei dem Troy wiederholten Hinweises in den Tages¬
ernwirtschaft gesprochen und geichrieben . bestehenden Kräftemangel unbedingt vell ein¬
Allerlei Maßnahmen sind schon ergriffen wor - gefeßt werden . Das nachfolgende Geschlecht , In den kommenden Monaten finden in der zeitungen häufen sich in legter Zeit erneut die .

den, um dem Lande neue Kräfte zuzuführen sowohl die Kinder des Betriebsführers mic NSB - Gauschule St . Magnus bei Bre - Fälle, daß die Bestohlenen teine Auskunft ge¬

und die alten auf dem Lande zu halten. Zu auch die dee Gefolgmannes sind in einer Um- men eine Reihe von Lehrgängen statt , in ben tönnen über Fabrit -Marke und Nummer,

den wirksamen Maßnahmen , die nochnicht ge gebung, wie sie eben beschrieben worden ist, denen insbesondere die Ortsfachbearbeiterin sowie sonstige besondere Mert male ihres

mingend gefördert werden, gehört namentlich viel leichter geneigt, auf dem Lande zu bleiben, nen des Hilfswerkes Mutter und Kind" und gestohlenen Fahrrades . .

Die eine: Dem Gefolgschaftsmitgliedauf dem als wenn sie von jung auf dauernd unzufrie- deren Helferinnen geschult werden sollen. Geschungen nach gestohlenen Fahrrädern ver

Lande eine wirkliche Heimat zu geben, dene Gesichter sehen oder vielleicht auch Bant wurden folgende Termine festgelegt ; vom 11. prechen nur dann Erfolg, wenn der Bestch

Das heißt eine anständige, saubere, gesunde und Streit erleben müssen. Ja , es wird ihnen bis 18. Mai für die Kreise Wihelmshaven, lene eine einwandfreie Beschreibung und evtl. ,
Oldenburg und Delmenhorst -Land ; vom 18. besondere Merkmale seines Fahrrades angeben

Wohnung , genügend Stallraum und Land- der Gedanke, etwa abzuwandern , gar nicht bis 25. Juni für die Kreise Denabrüd -Stadt , fann . Den Besitzern von Fahrrädern wird das
nuzung . Kommt dazu ein anständiges Ver - einfallen . Emden und Leer ; vom 17. bis 24. Sep - her nochmals dringend empfohlen , sich über
tragsverhältnis , die tatsächliche soziale
Einstellung des Betriebsführers , dann kann es lesen : In der Gemeinde . . . . werden . . . nene Meppen .

Heute kann man vielfach in Tageszeitungen tember für die Kreise Bersenbrüd, Lingen und Fabrik -Marke usw. ihres Fahrrades Aufzeich¬
nungen zu machen .

bis zur wahren Betriebsgemeinschaft nicht wertwohnungen der Firma . . . .mehr weit sein. Es gibt genügend Betriebe, die griff genommen." Man muß sich dabei fragen:derartige Verhältnisse haben , und die Leser Warum baut die Firma für ihre Gefolgschaftdieser Zeilen werden unbedingt zugeben müf- neue Werkwohnungen Diese Frage ist sehrfen , daß der Kräftemangel in diesen Betrie - leicht zu beantworten , und zwar wie folgt : Derben bei weitem nicht so groß ist wie in Betrie - Betrieb hat Anteil für die Seßhaftmachung
ben , wo die ganzen Verhältnisse weniger gün- von Gefolgschaftsmitgliedern in betriebseige otz. Gestern hielt der Tennis -Verein „ Grün - | paare wird für das neue Jahr ermäßigt . Dem >
Stig liegen .

Wir kommen also ohne weiteres zum Wohnen Wohnungen, denn durch diese Beſtellung Weiß" feine Generalversammlung im Hotel Staffenwart wurde nach Erstattung des seassen

nungsbau , als das Hauptmittel , dasnungsbau , als das Hauptmittel , das der Wohnungen wird die Gefolgschaftfefter "Oranien" ab. Der Vereinsleiter Russell berichts Entlastung erteilt. Der Vereinsleiter

geeignet ist, der Landflucht einen wirksamen mit dem Betrieb verbunden und das Verhält eröffnete fie um 20. 45 Uhr. Nach Verlesung bestimmte dann zum Schviſtwart und Play¬
nis ist nicht lo leicht zu lösen . des vorjährigen Protokolls durch den Schrift wart Claas Wolff , zum Spielwart Kapitän

Damm entgegenzusezen . Ga ist ganz klar ,
daß dort , wo die Wohnungs - und Vertrags¬ Für das Landvolk liegt nichts näher , ale wart gab der Vereinsführer einen Ueberblick leutnant Dahle, zum Hauswart Frau Russell

verhältnisse einigermaßen in Ordnung sind, durch den Werkwohnungsbau mit über die Vereinstätigkeit des letzten Jahres . und zum Ballwart Frl . Leemhuis. Außerdem

alles andere auch in Ordnung ist, oder daß Anteilswirtschaft ebenfalls eine Ver- Es hat ein reger Spielbetrieb stattgefunden. wurde ein Turnier - und Spielausschuß von

entstehende Spannungen viel reibungsloser bindung der Gefolgschaft mit dem Betriebe, In den Turnieren , die im letzten Sommer ge- fünf Mitgliedern gebildet . Nach einer Aus¬

beigelegt werden können, denn auf einem sel - mit der Scholle herzustellen . Wird dem Land- gen Meppen, Wilhelmshaven und Oldenburg sprache über Gruppeneinteilung und Spieltage

chen Hofe bedingen die ganzen betrieblichen arbeiter auf diese Weise eine wirkliche Heimat ausgetragen wurden , konnten die Leerer fast gab der Vereinsleiter die Namen von neuen

Verhältnisse eine zufriedene, aufgeschlossenere gegeben, wird er sich schwer von dieser immer Sieger fein. Außerdem fanden einige Mitgliedern bekannt. Es ist wiederum eine,

Haltung gegeneinander, da jeder weiß, daß Stelle lösent, es sei denn als Siedler , um eine Freundschaftsspiele mit Emden, Papenburg rege Spiel - und Turniertätigkeit geplant.

er von anderen nicht übervorteilt wird. Daß Neubauernstelle zu übernehmen. In die Stadt und Augustfehn statt . Die Mitgliederzahl ist Einige Mitglieder der Turniergruppe stellen

ferner unter solchen Verhältnissen von allen wird er jedenfalls nicht abwandern. Durch den im letzten Jahr auf über 80 Mitglieder ge sich an bestimmten Tagen zum Unterricht für

Beteiligten bessere Leistungen erstens Bau von Werkwohnungenauf dem Lande und stiegen, so daß die Notwendigkeit einer Erdie Anfängergruppe zur Verfügung. Außer¬

zum Nußen der Familien des Betriebsführers die Schaffung einer wahren Betriebsgemein weiterung der Plazanlage sich als dem wird auch der Trainer Stadtmann wieder

und der Gefolgschaft , also der gesamten Be - schaft hat es der Bauer also selbst gewiffer immer dringender erweist . Der Trainer Stad - Stunden geben . Mit dem Wunsche für eine

wohner des Hofes und zweitens zum Nußen maßen in der Hand , der Landflucht Einhalt zu mann war auch im letzten Jahre einige Wo- gute Weiterentwicklung schloß der Verein
chen in Leer tätig . Der Beitragssatz für Ehe - lleiter den Abend .bes gesamten Volfes erzielt werben , dürfte gebieten ,



2 Blaue Farbe gegen Fliegen
Einen Reisenden fiel es auf , daß die

Schlachthäuser in Dänemart innen zumeist
blaue Wandfarben aufwiesen . Auf seine Frage
erhielt er die Antwort , daß die leuchtende
blaue Farbe die Fliegen abschrede und sie aus
folchen Räumen fernhalte .

Bon 578 500 dz Kartoffeln 46200 dz trant !
Ergebnis der vorjährigen Kartoffelernte im Kreise Leer

H

Eine wichtige Schulart
Durch die Neuordnung des deutschen Schul¬

wesens sind die einzelnen Schubarten straffer
als bisher auf ein eigenständiges Ziel ausgesDie vom Statistischen Reichsamt nunmehr

abgeschlossene Erhebung über die Kartoffel - gab es 1938 im reis Leer ?
Wieviele krante " Kartoffeln richtet worden . Für die Mittelschulen

hat dies zur Folge daß die fünftigen Bestiunternte des Jahres 1938 ergab eine Gesamt¬ Bei einer Gesamternte von 574 308 Dop Schulen vorbereitet , also insbesondere vom
Dem Reisenden war diese Erfahrungstat - ernte von rund 50,9 Millionen Tonnen Kar¬

mungen von einem Plan , der auf höhere

fache von außerordentlichem Anteil . Da im toffeln. Von dieser Kartoffelernte waren lei - pelzentnern Spättartoffeln belief sich Latem-Unterricht, absehen . Um den besonde=wissenschaftlichen Schrifttum über Insekten der zwei Millionen 377 Tausend und 507 der Anteil au crkvantten autoffeln auf ren Bedürfnissen in den ländlichen Drten odernichts über Farbversuche zur Fliegenbetämp - Tonnen Kartoffeln erkrankt ! Was das für 49 945 dz, während die Frühiartoffeln Bezirken Rechnung zu tragen , in denen einefung zu finden war , begann er eigene For - eine gewaltige Menge ist , erkennt man daran , eine Gesamternte von 13 187 83, einbrachten , Mittelschule als einzige Schuleinrichtung überschungen . Er stellte in seinem Hause fest , daß wenn man erfährt , daß ein Normaleffer im wovon 105 "dz als erkrankt ermittelt wurden . das Volksschulziel hinausführt , hatte derdie Fliegen stets durch die Küche ins Haus Jahresdurchschnitt etwa 200 Kilo Kartoffeln Da jedoch Maßnahmen getroffen wurden Reichserziehungsunnister bereits vorgesehen ,tamen . Nachdem die Küche einen ultramarin - ißt .
blauen Anstrich erhalten hatte , erwies sie sichals wirtfame Fliegenfperrzone für das ganze Kartoffelir natürlich einen Verdienstansfall, rechnen , daß der Anteil der erkrankten Kartof: des flachen Landes den Uebergang in höhere

Auslese des Saatgutes us um die Kar - daß in solchen Fällen besondere VorkehrungenFür den Kartoffelanbauer bedeuten frante toffelfrankheiten einzudämmen, ist damit zu ders begabten Schülern und Schülerinnen
getroffen werden sollen , die einzelnen beson¬

Haus . Es wurde festgestellt, daß die meisten auch wenn nicht alle erkrankten Kartoffeln un- felt immer mehr zurückgehen wird . So muß Schulen ermöglichen. Hierzu hat der Reichs
modernen Krankenhäuser in Frankreich verwertet bleiben . Es ist daher verständlich , der Bauer immer mehr dazu übergehen, nur erziehungsminister jest Durchführungsbestim
blauen nenanstrich haben und in wenn von Seiten des Reichsnährstandes allesder Tat völlig fliegenfrei sind. Stallungen , die versucht wird , die Ursachen abzustel trebsfeste " Kartoffelsorten aneutungen erlassen . Danach soll die plamwirt¬blaue Tünche trugen , wurden von den Fliegen Len , die zu der Erkrankung der Kartoffeln bauen ! Statt „Holländer Erstling " soll schaftliche Ordnung auf dem Gebiete dergemieden . Schließlich wurde durch Versuche führen . Es gibt verschiedene Arten der Star als Frühfartoffel die vom Reichsnährstand Schule sichergestellt und daher auf die gesamtfestgestellt , daß Grün und Fleischfarbe die toffelfrankheiten . Die eigentliche Kartoffel - empfohlene Paulsens Juli angebaut wer - schulischen Verhältnisse des Ortes und der .Fliegen start anzögen , während leuchtendes frankheit wurde etwa 1880 aus Amerika nach den . Gine mittelfrühe frebsfeste Sorte ist die nigebung Rücksicht genommen werden ,Blau gemieden wurde . Was die Versuche er - Deutschland eingeschleppt . Namentlich in Flava " , während die mittelspäte Speisekar¬gaben , wird durch die Erfahrung in manchen feuchten Sommern wird die Kartoffel von der toffel Böhms Dvalgelbe " , " Erdgold " undtropischen Gegenden bestätigt , dort erjeszt tartoffelfrankheit durch den Bilz mit dem Goldwährung ebenfalls frebsfest find . Als

Fahrzeuge nicht überladen !

blaue Farbe der Zimmer die Fliegengazefen schönen Nanten Phytophtora start gefährdet . frebseite Wirtschaftsfartoffer find
Polizeiliche Kontrollen im ganzen Reiche

Das Laub wird braunsledig und trägt auf der egen“ und „Sickingen zu bevorzugen. Diese von Lastkraftfahrzeugen ergeben.
haben immer wieder Ueberladungen

Da man bisher im Kampf gegen die Frie - Unterseite den Pilz wie weißen Reif. Die Star- Sartoffelsorter wurden von den Landwirt - Häufig wurde festgestellt, daß die Schuld die¬genplage in Haus und Stall meist nicht über toffelfnollen weisen dunkle Flede auf. Neben schaftlichen Verfuchsanstalten eingehend auffer Ueberladungen bei den KraftfahrzeughalWbwehrmaßnahmen , wie Ausstäuben und Auf - der Kartoffeltrantheit mindert auch der Star - ihre Krebsfestigkeit untersucht !
hängen von Fliegenfängern hinausgekommen toffelschorf die Ernte und dann vor allen

tern zu suchen ist . Es wurde festgestellt , daß
ift , dürften die bisher gemachten Erfahrun Dingen der gefährlichste rant - Landbewohner die restlose Ausnutzung des hung von Entlassung¬

Die Erzeugungsschlacht verlangt von jedem Kraftfahrzeugführer sogar unter Andro¬

gen mit der Fliegenabschreckungsfarbe blau heitsfall : der Kartoffeltrebs ! Grund und Bodens und eine Steigerung der gebern gezwungen wurden , Ueberladungen derber weiteren Untersuchung wert sein , denn die Der zuerst Ende des 19. Jahrhunderts in Un - Erzeugung . „ Krante " Kartoffeln aber sind Fahrzeuge vorzunehmen , um die WirtschaftFliegen find nicht allein für Mensch und Tier garn beobachtete Fall von Kartoffelfrebs griff ein Verlust an der Voltsnahrung . Wer Kar - lichkeit der Fuhren zu erhöhen , oder aber ab¬lajtig , sondern als Heberträger von Kranthei - chnell nach Deutschland über und ist sehr ge - toffeln anbaut , muß sich eingehend unterrichfichtlich über die unzulässige Höhe des LadeBerr überaus gefährlich . fährlich , so daß jeder Fall von Kartoffeltrebs ten , welche Sorte am ertragreichsten und mi - gewichts im unflaren gelassen wurden . Espolizeilich gemeldet werden muß . Zum Schluk derstandsfähigsten ist . Dies gilt vor allen wird nochmals darauf hingewiesen , daß über¬sei noch die Blattlausgefahr erwähnt , die der Dingen auch für die Hausgartenbeißer und ladene Fahrzeuge eine erhebliche Gefähr fürKartoffelernte ebenfalls starken Abbruch tut . die vielen Kleingärtner . die Sicherheit des Verkehrs bilden Die Boli¬
zei schreitet deshalb gegen jeden Kraftfahr
zeughalter und Kraftfahrzeugführer mit grig

und nicht die zulässige Höhe des Ladegewichts
ter Schärfe ein , der sich gegen das Gesez stelle

einhält ! Dabei werden diejenigen uniozialen
Halter von Kraftfahrzeugen besonders hart
bestraft werden, die ihre Kraftfahrzeugführer
zu ungesetzlichen Handlungen veranlassen

Ster .

Borfum . Berfammlung des Frem¬
benverkehrsvereins Borkum . Der
Fremdenverkehrsverein Borkum hatte zu einer
Versammhung geladen , in der die wichtig¬
sten , das Gemeinwesen der Insel betreffenden
Fragen zur Sprache kamen. Ein wesentlicher
Leil der Beratung galt der Verschönerungdes
Drtsbildes und den Werbemaßnahmen der
Purverwaltung .

ota . Holtland . Ein Hühnerei von
110 Gramm . Ein Hühnerei von besondersHohene Gewicht konnte ein hiesiger Hühnerhalter aus seinem Hühnerstall holen . Es wog110 Gramm .

obmann sowie die Kameradschaft Loga der
S. -Kriegsopferversorgung werden der alten

Kriegermutter besonders gedenken. Wir wün¬
schen Frautmöh noch manches Jahr in Ge¬
fundheit und Frische .

"

otz . Logabirum . Leßter Filmabend .
Haute abend bringt die Gaufilmstelle als vor¬
läufig legte Veranstaltung den Film Der
Tiger von Eschnapur " . Im Herbst wird dieGaufilmstelle hier weitere Vorführungen fol¬gen lassen .

H

Acker

und Wattschiffe sind damit beschäftigt, Steine
und Busch für die Buhnenarbeiten zu fahren .
Die fleinen Fahrzeuge und überwiegend mit
der Beförderung von Sand und Steinen für
Häuser und Straßenbauten beschäftigt .

Oberledingerland

von ihren Arbeits

otz . Bakemoor . Schulneubau einge - Inhaberin zu einem der bedeutendsten Ge¬
ofz. Logobirum . Eine 90 - jährige derjum famt ein eisernes Motorflipperschiff der Lehrer in die neue Wohnung einziehen her wurde in dem Hause auch noch eine

Oldersum . Werftarbeiten . In Df - weiht . Nachdem bereits vor einigen Tagen schäfte in unserm Orte gemacht werden . Frit
Kriegermutter . Morgen kann die Witwe aus Ihlower fehn an . Zwecks Instandsetzung fonnte , wurde am Dienstagnachmittag die Bäckerei betrieben . Die Inhaberin , Frau LamFraute Behrend 3 , geb. van Rahden , ihren wurde das Fahrzeug auf Slip geholt . Ferner Ginweihung des neuen Schulgebindes vollmers , ist schon seit langen Jahren Witwe und90. Geburtstag feiern . Sie wurde am 4. Mai tam der Fahrgastdampfer Heimat " ans 30gen . Außer mehreren auswärtigen Bästen , betreut das Geschäft mit ihren Töchtern . Ats1849 in Logabirum geboren und blieb dort . Großefehn in Oldersum an . Der fhmucke unter denen sich auch der Kreisleiter befand , fich das Geschäftshaus vor Jahren als zuAm 25. Februar 1872 verheiratete sie sich urit Dampfer wurde zwecks Vornahme von Repa hatten sich der Schulvorstand , dverichiedene lein erwics , wurde es durch einen VorbanJohann Behrends, der Kriegsteilnehmer ben raturarbeiten gleichfalls auf Slip geholt . Auf Mitglieder der Partei , der Frauenschaft und vergrößert.1870/71 war . Die Eheleute betrieben eine der Schiffswerft von Julius Dietrich wurde andere Gäste zu dieser feierlichen VeranstalHeine Landwirtschaft. Ihnen wurden elf in- ein Schiffsneubau auf Kiel gelegt. Auftrag- tung eingefunden. In seiner Ansprache ge¬der geboren, fechs Knaben und fünf Mädchen. geber ist eine Behövde amr Dortmund -Eme- dachte Lehrer Hehmann zunächst hes altenDer Ehemann stars fchon im Jahre 1907. anal . Eine Anlegeprähm für Borkum wird Schulgebäudes, in dem 136 Jahre lang derVier Söhne und zwei Schwiegerföhnenahmen nach beendeter Reparatur durch einen Passa- Jugend der Gemeinde die fürs Leben erfor¬am Weltkrieg feil. Zwei Söhne fielen auf dem gierdampfer nach seinem BestimmungsortFelde der Ehre . Troh Zeid und harter Arbeit Borkum geschleppt.erfreut Frau Behrends - Fraufmöh genannt

fich einer förperlichen und geistigen Frische .
Täglich ist sie noch am Spinnrad und führt der oft fe tefifchen Fehnichiffer . Die

Warsingsfehn . Befriedigende Lage

auch noch ihren eigenen Haushalt . Sie nimmt Lage der oftfriesischen Fehnschiffer fann alsan allen Gefchehnissen mit regem intereife recht befriedigend bezeichnet werden. RahlWinteil. Der Reichstriegsopferführer, der Gaus reiche in Warfingsfehn beheimatete Mutt - an Lehrer Hehmann hielten der Schulrat und

Konjumfische warten auf Abjaz

Für den Verbraucher ist es nun wich

höchsten Leistungsgrad der Frischfisch-Fischerei
dz tig, zu wissen, daß die Frühjahrssischerei den

unserer Gemeinde, der RentnerFrig Reutner,
otz . Böllen . Der älteste Einwohner

fann am 4. Mai in geistiger und förperlicher
Frische seinen 89. Geburtstagfeiern. Ein anArbeit hartes Leben liegt hinter dem Hoch¬
betagten, der vornehmlich als Ziegeleiarbeiterein tägliches Brot verdient hat . Sehr inter¬

wird , aus der Ziegel Jndustrie unseres Dorfes
essant weiß der „Alte Friz " , wie er genannt"

derlichen Kenntnisse vermittelt wordenseienund dankte neben dem den Bau der neuen
Schule mit der anschließenden Lehrerwohnung

unternehmer Schmidt allen Handwerfern und
leitenden Architekten Buscher und dem Bau

Arbeitern für ihre Mitwirkung an dem ich erzählen , die eine bedeutende Rolle gespielt
nen Bau . Nach der Uebergabe des Schlüſſels Laufe der Jahre eingegangen, da die erforderlichen Rohmaterialien nicht mehr in genü

hat . Die vorhandenen Ziegeleien find aber im

der Kreisleiter Ansprachen. In seinen SchlußgendemMaße zu beschaffen waren . Noch gernausführungen dankte sodann Lehrer Hehmann
sämtlichen auswärtigen und hiesigen Teilneh- und gar zu gern erzählt er aus der Zeit, wo

denft der Alte an seine Militärzeit zurück
mern für ihr Erscheinenund ihre Anteilnahme der „bunte Rock" von ihm getragen wurde .fowie auch der weiblichen Jugens für die Er diente in den Jahren 1871/74 in Infanschöne Ausschmückung des Gebändes .

terie -Regiment Nr . 55 in Hörter . Reutner ist

icherung . In diesen Tagen haben wieder Kriegerkameradschaft. Auch in der Gemeinde
otz . Breinermoor . 3uchtstutenvereines der ältesten Mitglieder der hiesigen

erfreut der alte Frib ich größter Beliebtheitund Wertschäßung. Seinen Lebensabend ver
bringt der Jubilar bei den nächsten Angehörigen, wo ihm liebevolle Betreuung zuteil wird.

Unter dem Hoheitsadler
RSFK . - Sturm 7/17 , Trupp Leer .

Heute abend Antreten des ganzen Trupps

Ständig steigende Anlandungen der Nord - und Ostseefischerei
Die Frühjahrsfifcherei ist in vol - Ostjee immer wieder zu gering gewertet .fem Gauge. Die gegenüber den Vorjahren Dabei hat die Ostseefischerei gerade im Jahreimmer wieder gesteigerte Leistungs - 1938 hohe Leistungen gezeigt. Das Gesamt - um die Vorfühengstermine für die diesjähfähigkeit der deutschen Fischereiflotte be- ergebnis des Fischfanges ist von 1937 mit rigent Neu- und Nachversicherungen der Zucht¬ginnt sich auf dem Markt immer stärker be- 517000 dz auf 564 000 da im Jahre 1938 ge- ftuten der Zuchtstuten -Versicherung für denmerkbar zu machen. Die Anlandungen zeigen stiegen. Der Wert dieser Fänge machte 1937 Streis Leer ihren Anfang genommen. Dieseinsbesondere bei den Konsumfischen Laufend 12,5 Will . RM . aus und erhöhte sich im Jahre Versicherung erfreut sich seitens der Stuten¬höhere Ziffern. Wurden im Januar Februar 1938 auf 13,74 Mill. RM. Die Fangmenge befizer einer großen Wertschätzung . Neu auf- hiesige Einwohnerin tam so unglüdlich zue

des vergangenen Jahres rund 69 900 : ange- der Ostseefischerei ist also im Jahre 1938 un genommen werden können in den Terminen Fall , daß sie sich einen Unterschenkelbruch zu

otz. Weftrhauderfehn. Be in bruch . Eine
landet, so beliefen sich die Anlandungen in rund 9,1 vom Hundert höher gewesen als Stuten vom zweiten bis zum achten Jahre , zog. Sie wurde in ein Krankenhaus in Leer

um hiesige Einwohnerin kam so unglücklich zu
den Monaten Januar und Februar 1939 auf 1937. Wenn die Fänge des laufenden Jahres tere Stuten , welche bereits aufgenomment

är¬
mehr als 94 500 t. Das bedeutet eine Steige - sich während der kommenden Monate so weiter worden sind, können jedoch auch weiterhin ver

ieberwiesen .mung der Fänge um etwa 35 vom Hundert . entvideln wie in den Monaten bisher , dann sichert bleiben . Gegen Erstattung einer feft¬In diesen Ziffern fommt die Steigerung der dürfte das Jahr 1939 ein neues Rekordjahr gelegten höheren Aufnahmegebühr könnenFangkapazität der deutschen Hochseefischerei für die deutsche Fischwirtschaft bedeuten .
fahrzeuge eindeutig zum Ausdrud . Vor weni¬ Stuten auch außerhalb der Termine verüchert
gen Jahren noch konnten die leistungsfähig = werden .
ften zijtdampfer nur etwa 1000 da Fische bei
nen Fischdampfer dagegen sind in der Lage , stehen jetzt an der Westküste Norwegens , in gewesen , an dem die Pächter der landwirtlicher Sturmmänner ist Pflicht .

hei einer einzigen Fahrt rund 2500 dg in die erster Linie bei der Inselgruppe der Lofoten schaftlichen Betriebe, sofern sie sich verändern,
ihren Umzug vollziehen . Dieser Termin iit

Dftjeefischerei des vergangenen Jahres läßt Schwärme von Kabeljau, Rotbarsch und vorgeschriften sein kann, daß die Tiere gleich
EinBlickaufdie Ergebnisse der Nord- und lands . In diesen Gebieten haltensich jetzt die wohl aus dem Grunde gewählt worden, weil ben

ebenfalls die laufend steigenden Anlandungen Schellfisch vorwiegend auf . Die Fische rüsten auf die Beide getrieben werden können , und

die Begetation alsdann wohl bereits soweit
HI . ,

bei den wichtigsten Konsumsischen erkennen , sich zum Laichgeschäft und find daher gerade nicht mehr aufgestallt zu werden brauchen . In
Die Nordseefischerei hat für 1938 eine in dieser Zeit qualitätsmäßig am höchsten zu diesem Jahre sind die Weiden allerdings schönFangmenge von 6,65 Min . dz zu verzeichnen . bewerten. Durch den vor einigen Tagen ver- grün , der Boden ist jedoch stellenweise derartigDas entspricht gegenüber dem Jahre 1937 tündeten feiten Seefischpreis ist für den Ver - weich, daß der Austrieb nicht gerade zumeiner Steigerung um 7,5 vom Hundert . Au braucher ein weiterer Anreiz gegeben , frische Vorteile gereichen dürfte .der Spitze der gesteigerten Anfandungen stehen Fische noch mehr als bisher in seine Haus¬unsere wichtigsten Konsumsische, also Kabel - haltsrechnung und Haushaltsführung einzu- otz. Collinghorst. Geschäftsjubiläumjan , Rotbarsch , Schellfisch und Seelachs . bauen . Darüber hinaus darf man auch nicht Am 1 . Mai dieses Jahres konnte das Ge¬Gegenüber den hohen Leistungen der Nord- vergessen, daß in diesen Wochen des geringen mischtwarengeschäft B. M. Lammers Wwe , aufseefischerei wird aber die wirtschaftliche Be - Anfalls von Obst und Gemüse der Fisch einer ein fünfzigjähriges Bestehen zurückblicken. Ausbentung des Fischfanges in der der wichtigsten Vitaminträger ist . teinen Anfängen fonnte das Geschäft von der

Heimathäfen zu bringen . und weiter an der Nord - und Südküste Js¬

min . Der 1. Mai ist von jeher der Zeitpunkt
otz. Collinghorst. Ein wichtiger Ter

Befichtigung durch die Standarte. Erscheinen sämt
20% Uhr beim Seim in der Fabriziusstraße zur

Gefolgschaft 1/381, Spielmannszug.J. ,
Der Spielmannszug trift heute abend (Mittwoch ) ,

Dienst ( Instrumente find mitzubringen . )

liegergefolgschaft . 1/381.

3 tai, um 20.15 Uhr, bei der Offerſlegschule

um 20 Uhr, beim Seim an . Ich erivarte , daß die
Gefolgschaft vallzählig zur Stelle ist.

Die Gefolgschaft tritt am Mittwoch , dem 3. Mai ,

63 . Gefolgschaft 1/381.

um 8. 15 Uhr in tadelloser Sommeruniform fung
Die Gefolgschaft 1/381 tritt am Mittwoch abend

Monatsappell an . Im Hinblick auf die Sammlung
für das Jugendherbergsvert ist jede Beurlaubung

verkauften Postkarten abzugeben .
aufgehoben . Auf diesem Dienst ist das Geld für die

S . , Gefolgschaft 2/381, Logo.
dem Schulhof an. Der Beitrag für - pril ist mit

Sente abend tritt der Standort um 20 Uhr auf

zubringen .



Das Dorf in der Erzeugungsschlacht
Nachdem die alljährlich stattfindende Reichs

nährstands -Ausstellung im letzten Jahr in¬
folge der Maul - und Klauenseuche ausfallen
mußte , tann in diesem Jahr erfreulicherweise
wieder die 5. Reichsnährstands -Ausstellung
bom 4. bis 11 . Juni in Leipzig abgehalten
werden . Schon auf den seitherigen Reichs¬
nährstands -Ausstellungen fand der jeweils
dort aufgebaute naturgetreue Bauernhof mit
feinen Tieren und Einrichtungen besondere
Aufmerksamkeit . Auf der diesjährigen Reiche
nährstands-Ausstellung ist diese Freilands¬
schau noch erheblicherweitert worden. In die
sem Jahr wird ein ganzes „Dorf in der Erzen¬
gungsschlacht " gezeigt werden .

Bei der auf der Schau zur Darstellung ge¬
brachten Bewirtschaftung der Felder wird von
den Aufgaben der Landeskultur ausgegangen.
Neben bildmäßigen Darstellungen über das
gesamte Landestulturprogramm Deutschlands ,
neben wichtigen Abwaffer- und Grundwalfer
fragen fowie den für das fächsische Industrie
gebiet wichtigen Fragen der Rekultivierung
Ser Braunkohlengebiete werden vor allem die
Borteile der Flurbereinigung gezeigt wer¬
den . Da bei allen zukünftigen Umlegung
maßnahmen die Aufloderung der Durflage für
den Erfolg der neuen Bodenordnung wichtig
ist , wird diese an Modellen behandelt . Im
Freiland wird eine nicht umgelegte Gemar¬
fung mit allen ihren die neuzeitliche Land¬
wirtschaft behindernden Mängeln dargestellt
merden .

Aus dem Reiderland
"

Weener , den 3. Mai 1939 . baum auf . Dann erklang das gemeinsam ge¬
sungene Lied Der Mai ist gekommen " . Am i

Wanderbienen aus dem Hümmling Mai zogen die Formationen der HJ . singend

otz. Eine größere Anzahl Wagenladungen durch die Straßen , um sich dann im Saale
mit Bienenwölfern in Körben und Kasten sind bei van der Berg zu nersammeln und die
in diesen Tagen aus dem Hümmling in der Jugendfundgebung von Berlin zu hören. Im
Oberledingermarsch und im Reiderland ein- aleichen Saale kamen die Parteigenossen um
getroffen. An besonders geeigneten Stellen 12 Uhr zusammen , um die Führerrede im Ge¬
werden die Wanderbienenstände aufgestellt einschftsempfang zu hören. Die Gefolgschaft
und von dort aus geht es auf Nahrungssuche. der Ostfriesischen Konservenfabrik nahm an
Infolge der falten , nassen Witterung in die diesem Gemeinschaftsempfang geschlossen teil.
sem Frühjahr ist die Bienenweide auch hier Nachmittags und abends fanden sich die ein
noch nicht sehr üppig und eine Zufütterung ist zelnen Betriebe in den Gaststätten zu fleinen
unbedingt nötig . An sonnigen Tagen herrscht Feiern zusammen . Ein Maitanz beschloß den
auf den Ständen reges Leben und die Luft Tag. Die Straßen zeigten reichen Flaggen
wird erfüllt vom Summen und Brummien der und Girlandenfchmuck , webei sich die Bewoh

Neißigen Bienen , Sehr oft tommt der sorgen - ner der Bohnhofstraße am meisten Mühe ge¬
volle Bienenwater bei seinen Bienen auf Begeben hatten. Viele Geschäftsleute hatten wie
such und hält Umschau. Bei den Völkern , die der ihre Schaufenster geschmüdt. Sehr be

sorglich gehegt und gepflegt werden . Ende dauert wurde, daß in diesem Jahre kein Fest
Mai geht es wieder in die Heimatstandorte aug durchgeführt wurde, da es an Muff man
zurüd und zur Zeit der Heideblüte ziehen die gelte. Es ist au hoffen, daß im nächsten Jahre
ostfriesischen Smfer nach dem Hümmling, wo die neugegründete Kapelle in ansehnlicher
die blühende Heide reichlich Honig spendet . Stärke dem Feftzug voraufmarschieren wird .

ota . HJ . -Leistungsabzeichen verliehen . Den
Junggenossen Jan und Thole Folkerts wurde
das HJ . -Leistungsabzeichen verliehen .

ota. Sammlung für das Jugendherbergs
Selbstverständlich werden in Verbindung wezt . Die Weeneraner HJ . wird es sich ange

mit den Ent - und Bewässerungslegen sein lassen, in diesem Jahre die Samm¬
fragen auch die notwendigen landwirt - lung für das Jugendherbergswesen besonders
schaftlichen Folgeeinrichtungen gezeigt , wobei erfolgreichzu gestalten, da sie die Auswirkung
auch die Geräte zu sehen sind, die es ermög- der Sammlung ständig vor Augen hat , die
lichen,die Landeskultur trop des Arbeiterman - schöne Jugendherberge in Weener .
gele weiter zu betreiben . Auch die Einrich¬
tungen für eine vorbildliche Teichwirtschaft
werden aufgeführt .

otz . Bunde . Unfall . Ein junger Mann
hatte am Sonntagnachmitag ein Pferd von
der Weide geholt . Als er mit dem Tier schon
im Stall war , schlug es aus und traf den
jungen Mann so heftig am Bein, daß es brach.
Der Verletzte wurde einem Krankenhaus zu
geführt .

-

Auch das Tier schäzt ich gegen seine Feinde .

Die Natur hat unseren Tieren Waffen vers
liehen , mit denen sie sich gegen ihre Feinde
schüßen können . Unsere Haustiere , die zahn
sind , machen nur in seltenen Fällen von ihren

natürlichen Waffen Gerauch . In der Freiheit
und Ungebundenheit zeigt jede Tiergattung
bei Gefahr ihre eigentümlichen Schußwaifen
und wendet sie auch an . Alle Geweih¬
und Gehörnträger besitzen in ihrem
Kopfschmuck eine nicht zu unterschätzende
Waffe. Für das Mutterwild bilden die Läufe
gleichfalls eine gute Verteidigung. Der Hafe
benutzt ebenfalls die Läuse als Waffe, nament
lich wenn es gilt, seine Jungen zu verteidigen.
Das Schwarzwild besigt mit dem Be¬
brech oder Stüssel eine nicht zu verachtendes

Den IgelSchutz- und Abwehrmittel.
schützen seine Stacheln. Berschiedene andere
Tiere geben stinkende Flüssigkeiten von sich,
um den Feind abzuschreden . Der Krebs
strect drohend seine Scheren aus , wenn der
Feind kommt. Verschiedene Vögel empfan

mit geöffnetem Schnabei .gen den Gen
efn , Wespen und BienenBornissen,

verfügen zur abwehr über einen Stachel, der
recht schmerzhafte Berwundungen verursachen
min.

Handalbinil
Bericht über den Markt von Leer - Oftfe .

am 3. Mai

AGroßviehmarkt .

Zum beutigen Zuchte und Nußviehmarkt waren

angetrieben : 145 Stück Großvich.
Auswärtige Käufer ziemlich vertreten .

Hochtrag . und frischmilche übe
1. Sorte gut
2. Sorte mittel
3. Sorte langfam

Weidekühe langsam
hoch und niedertragende Rinder

1. Sorte gut
2. Sorte langfam
3. Sorte langfam

1. Sorte langfam
2 . Sorte langfam

vtz. Bunde. Betriebsfeier der op .
friesischen Koniervenfabril . Der
Betriebsführer B. Halleder hatte seine Stamm¬
gefolgschaft um 11 Uhr zu einer Betriebsfeier

versammelt . . Er wies in seiner Ansprache auf
die Bedeutung des Tages hin . Ganz im Ge
gensatz zu anderen Ländern sei in Deutschland
die Maifeier zu einer Feier der Boltsgemein¬
schaft geworden, bei der es selbstverständlich
sei, daß der Lohn gezahlt und darüber hinens
noch eine besondere Zuwendung in Form
eines Geldgeschenkes an die Gefolgschaftsmit
glieder gemacht würde . Er forderte die Ge
folgschaft auf , sich für das Wohl und Behe
der Firma einzusehen und nach besten Kräften
mitzuarbeiten . Er gab ferner bekannt , daß die
Firma in diesem Jahre eine neue Wertwoh 1-2jährige Bullen
nung baue und eine andere ausbaue und gab
der Hoffnung Ausdruck , daß bald der Bau der
Siedlungshäuser auf dem für die Gemeinde

otz. Bunde . Der nationale Feier enteigneten Grundstück beim Sportplak , für
tag des deutschen Volkes wurde die die Firma nach und nach , unter der Vor¬
durch das Einholen des Maibaumes durch die aussehung , das Gefolgschaftsmitglieder berück

J . eingeleitet . Um 19 Uhr traten die Forsichtigt würden , eine Summe gestiftet habe ,
mationen auf dem Schulvlat an und brachten zur Durchführung komme .. Große Freude löste
den mit Tannengrün umwundenen Maibaum dann die Mitteilung aus . daß die Firma auf
nach dem Platz vor dem Gemeindebüro . Der Grund einer Anregung der DAF . für jedes

Den Mittelpunkt der Lehrschau bilder der BDM . sang Frühlingslieder und zeigte meh Mitglied der Stammgefolgschaft als zufägliche
vollständige Hof mit einer großen Zahl vorrere Bollstänze . Die HJ richtete den Mai - Altersversorgung eine Lebensversicherung
bildlicher Einrichtungen . Bei seinem Bau ha¬ abgeschlossen habe . Ein Vertreter des Ver¬
ben alle Erfahrungen auf dem Gebiete der trauensrates Detert Wessels , sprach der Firma
Arbeitserleichterung und Arbeitsverbesserung und Janchegruben . Schließlich ist noch eine und dem Betriebsführer den herzlichen Dank
Berücksichtigung gefunden . Auch ein Land- Baustoff -Lehrschau beabsichtigt. In nächter der Gefolgschaft für die sozialen Maßnahmen
arbeiterhaus , wie es sein soll, wird auf dieſer Nähe des Hofes wird ferner noch eine forst- aus und versicherte, daß die Gefolgschaft diese
Lehrschau zu sehen sein. Des weiteren der wirtschaftliche Lehrschau mit einem Waldarbei - Maßnahmen wohl zu würdigen wisse. Sie
Bau von Gärfutterbehältern , Düngerstätten terhaus aufgebaut werden . roürde im Sinne des Führers ihre ganze Krast

für den Betrieb einsehen .

Nach wie vor ist es ungemein wichtig , unser
Dauergrünland intensiver zu bewitt¬
schaften, weshalb die Fortschritte auf diesem
Gebiet in Verbindung mit den erforderlichen
Arbeitsgeräten durch Gegenüberstellung fal
scher und richtiger Beispiele in der Lehrschan
eingehend behandelt werden . Auf dem Acker
werden an Hand einer vorbildlichen Frucht
folge Anbau , Saat und Pflege der wichtigsten
Aderpflanzen einschließlich des Zwischen
feuchtbaues in Beständen , die der Jahreszeit
entsprechend in voller Entwicklung stehen , ge¬
zeigt werden .

Papenburg und Umgebung
Ans Stadt und Dori

ota . In Aschendorf fand eine Monate
dersammlung des dortigen Turn - und Sport
vereins statt , in der eine ganze Reihe sport¬ otz .

otz . Bunderhee . Jubiläum . Am. 1. Mai
bestand die Firma Anton Günther sechzig
Jahre .

schossen . Am Sonntagnachmittag vergnüg
ots. Digumerverlaat . In den Fuß ge¬

sich ein junger Mann damit, Krähen zu
schießen . Durch falsche und
Handhabung

Durch falsche und unvorsichtige
fonst wäre es kaum möglich

brachte er sich einen Schuß in den Fuß bei.

575 - 650 Mk
500 - 575 Mk
350 - 475 Mk .
250 - 450 Mk .

475 - 550 Mk .
375 - 475 Mh
250 - 375 Mk .

650 - 750 ME
450 - 550 Mk .
250 - 400 Mk .3. Sorte langfam

1- 2jährige güfte Rinder langfam 150 - 350 Mk .
Hälber bis zu 2 Wochen langjam 20 - 30 M

Gesamttendenz : Ruhig .

Ausgesuchte Tiere über Notiz .

B. Kleinviehmarkt .

Antrieb : 49 Stück . Handel : Mittel .

Ferkel bis 6 Woch . 19 - 22 Mk . , fäufer 35 - 50 Mk . .

Sämtliches auf dem Markt aufgetriebene Rind
vieh ist gegen Maul - und Hauenfeuche Schutz
geimpft und durch einen Seuchenfonde gegen
Maul und Klauenfeuche gesichert .

Nächster Große und Kleinviehmarkt : 10. Mai 1939 .
Nächster Pferdemarkt : 17. Mai 1939.

Latztn Schiffbmeldungen
Schiffsverkehr im Hafen von Leer

Angekommene Schiffe : 2. Mai : Anna Maria ,

Schröder ; Gretchen , Eberlei ; Oftziena , de Jonge ;
Smeedemann ; Kehrewieder , Loers ;Ambulant ,

Gertrud , Hartmann ; Grete , Nee ; abgefahrene
Schiffe: Adler , Meyer ; Elisabeth , Lübben ; Jümme
Moufon ; Dini , Sojath ; Sturmbogel , Babetvien ;

Johanne , Friedrichs ; Henriette, Mindrup.

Barometerstand am S. 5., morgens 8 Ubr 761,00
Höchst. Thermometerft. der lett . 24 Std . : C + 12,0%

C + 2,5 %Niedrigster
Gefallene Niederschläge in Millimetern

24

licher Fragen erörtert wurden . Nach Eröff - dorf - Hümmling finden folgende Mütterberatungs Der junge Mann wurde einem Krankenhaus
Mitgefeilt von B. Jokubt , Optiker , feer .

in Rhede , um 15 . 45 Uhr in Neuengland bei Kamp¬

in Leer zugeführt . Rweiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung

Leer . Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. - A. III . 1939 : Hauptausgabe 28 624 , davon Be

zirksausgabeLeer-Weiberland 10 276. Ausgabe mit
diefer Bezirksausgabeist als Ausgabe Beer im Kopf¬
gekennzeichnet. ) Zur Zeit ist Anzeigen -Breisliste

gabe Leer -Reiderland gültig . Nachlaßftaffel A fülr >Nr. 18 hr die Hauptausgabe und die Bezirks-Aus¬
deffen die Bezirks -Ausgabe Leer -Reiderland , B für die

otz. Tuberkulose -Sprechstunden am 2. Mai um 8
Uhr in Sögel , 14. 30 h inteam 11. Mai um 14. 30 Uhr in Aschendorf , am 16.
Mai um 8 Uhr in Sögel , am 23. Mai um 8 Uhr
in Lather , am 25. Wiai um 14. 30 Uhr in Aschendorf.

ots Mütterberatungsstunden. Im Kreiſe Aſchen
nung und Berlesung des Protokolle der letzten stunden statt : Am 5. Mai um 15 Uhr im Kolping
Bersammlungnahm Bereinsleiter Keßling bous in Papenburg, um 15. 30 Uhr in Aschendorf

zunächst zur Frage der Nebungsabende Staatl . Gesundheitsamt) ; am 8. Mai um 15 Uhr otz . Jemgum . 3u Grabe getragen .

für Leichtathletit Stellung . Es fei bus, ut 16. 15 Uhr in Neurbebe, um 14. 30 Uhr in Gestern nachmittag wurde der hier und in

Pflicht eines jeden aktiven Mitglieds , an die Bockhorst, um 15. 30 Uhr in Breddenberg: am 10. mini weiten Kreisen darüber hinaus bekannte fri

sen, Mittwochsabends and Sonntags vormit um 15 Uhr in Lathen, um 16 Uhr in Niederlangen; here Ausrufer Berend Ernst zu Grabe ge¬
am 12 . Mai um 16 Uhr in Börgermoor , um 16 Uhr intags stattfindenden Nebungsstunden feilzn - Börgerwald , um 17 Uhr in Neubörger ; am 15. Mai

Voran der Musitzung der SA .

nehmen. Dies gelte im Interesse des Vas um 15 Uhr im Antonius börner; am 15. Mai Standarte Leer, eine Gewehrgruppe und Ab.

gleichssports vor allem auch für die Fußball . Uhr in der Wirtschaft Sinningen , Lüchtenburg , umordnung der Kriegerkameradschaft ,

Spieler. Der Tennissport soll in Zukunft ühr in Sögel, um 15. 30 Uhr in Börger ; am 19. den klängen von Chorälen zum Friedhof¬16 Uhr in der Splittingſchule; am 16. Mai um 14. 30 Mitglied der Verstorvene war , ging es unter

in verstärktem Maße betrieben und gefördert Mi um 15 Uhr im Kolpinghaus Papenburg ; am
werden . Dasselbe gilt von dem Schwimm - 22. Mai um 14. 30 Uhr in Efterwegen , um 15. 30 or Dort angekommen , wurde der Verstorbene

port . Am 15. Mai wird in Aschendorf die in Hilfenbrook ; um 16. 30 Uhr in Neuvrees; am 23. unter präsentiertem Gewehr ins Grab gesenkt.
Mai um 14 Uhr in Dersum , um 15 Uhr in Wal- Kameradschaftsführer Leding legte einer and: Bruno Bachgo, beide in Leer. Lohndrud:

Schwimmsaison eröffnet . Dann beginnt auch chum, um 16 Uhr in Renfenberge ; am 26. Mai um
ein Kursus für den Erwerb des Grundscheins 15 Uhr in der Wirtfdjaft Poller, bjaustan prächtigen Kranz im Namen der Krieger D. S. 8opis & Sohn, G. m. b. H. , seer.

fameradschaft nieder . Der Verstorbene war

der Deutschen Lebenstettungsgemeinschaft . um 15 Uhr in Dörpen, um 16 Uhr in Heede. der letzte Weitbegründer des Kriegervereins. Ohne Zeitung lebt Du auf demMondFünfzehn Teilnehmer haben sich zu diesem Ernst starb im 90 . Lebensjahre .

Lehrgang bereits gemeldet .

Zu unserer kürzlichen Notiz , ,Stadtverschö

merung" können wir heute mitteilen, daß die
Stadtverwaltung es am Hoffanal nicht mit

Bäumchen bewenden ließ, fondern daß dort
nunmehr noch eine große Menge der verschie
denartigsten Biersträucher, u. a. auch Kiefern,
Tannen usw. angepflanzt wurden. Ohne Zwei¬
fel entsteht hier ein schöner Ort zum Rasten,
ber fich sehr wohl zur Aufstellung von Ruhe¬
bänken eignen würde .

Mädellanddienstlager eingeweiht

für die Bilder) der Bezirks -Ausgabe Leer-Reider
Sauptaatsgabe.Verantwortlich für den redaktionellen Teil ( auch

land Heinric Herlyn (3. St. im Wehrdienst),
i V. Friz Brodhoff , verantwortlicher
Anzeigenleiter der Bezirks -Ausgabe Leer -Reider

Gutes, AnfangJebruarbelegtes 2 Stamin -Cilämmer
Rind zu verkaufen Radio-Batteriegerät

Zu verkaufen

Zu verkaufen qui erbaltener Wattie Bollmann ,Schwerinsdorf

Sinder sowieSportwagen Ein

otz . In Rhede fand am Samstag die Ein¬

weihung des dort bereits seit einer Reihe von
Jahren bestehenden Mädellanddienstlagers
statt, dessen endgültiges Heim erst in den letz¬
mungen fertig beter om . Reben der
Landdienstlager ist in dem Heim, der ehema¬
ligen Schüßenhalle, auch eine Kindertages¬
ftätte , untergebracht. Während die Finanzie¬
rung durch die NSV . erfolgte, wurde die in¬
nere Ausgestaltung und die Anfertigung der Gut erhaltener
fehlenden Möbel durch die Männer der Pios

nierstandarte 10 , denen die Führerin des La¬

gers in ihrer Begrüßungsansprache besonders
otz . Franzosenkrant vernichten ! Die vom Dank sagte , vorgenommen . Erschienen waren

Regierungspräsidenten erlassene Verordnung an der Feier außer den Familien , in denen
ber die Bertilgung des Franzosentrants ist Sie Mädel des Lagers arbeiten , Vertreter der

an der schwarzen Tafel im Flur des Rathauses NSV ., der Partei , der Hitlerjugend , fowie
in Bapenburg zum Kushang gebracht worden . Der Behörden und SA . -Oberführer Schäfer
Vorfägliche Zuwiderhandlungen gegen die
Berordnungwerden mit Gefängnis und Gelb von der Bionierftandarte 10.
ftrafe oder einer dieser Strafen geahndet , otz . Aschendorf . Bestandene Prü

während fahrlässige Zuwiderhandlungen mit fung . Die Regierungssupernumerare Schmitz
Geldstrafen bis zu 150 Nm , oder Haft bedroht aus Nenndorf und Strüp aus Wippingen be
werden . Der Bürgermeister empfiehlt deshalb standen vor der Prüfungskommission des
bringend, die Verordnung einzusehen und da Preußischen Finanzministeriums in Berlin
nach streng zu verfahren . ihre Prüfung als Regierungsinspektoren

Zu erfragen bei der OT3 . Leer

Kinderwagen zu verkaufen
H. Lange , Neermoor ,

an der Eisenbahn 4 .

Eine flotte Rub
bat zu verkaufen

Wilh . Ephnsen , Sheringsfehn

Zwei Weidetühe
hat zu verkaufen oder zu ver

tauschen

David Kramer , Warfingsfehu .

zu verkaufen .

E . Dänekas , Logaerfold .

einjähriges Mind sabe Dünger abzugeben
zu verkaufen .

G . Goosmann , Thausen .

Ginige Subtalber
zu verkaufen .

P . Tergaft , Tergaft .

Schöne , Leerort

Pachtungen

Habe noch einige

Minderweiden
Kuhtalb zu verkaufen auf den TergafterMeediandew

zu verpachten .

Kluin , Bademoor R. Zuitjer , Tergast .

Feriel zu verkaufen. Eine kleine Anzeige
B. Abels , Südgeorgsfehn .

in der Org bat ftets großow
Erfolg .



Halte meinen neu zugekauften

jungen Bullen 25 Jahre
mit bester Form und Leistung zum Deck en bestens
empfohlen .

Joh . S . Brinkmann , Klein - Hesel .

Weener -Stapelmoorer
Deichacht

Der Deich ist bis zum Sonn
abend , den 6. Mai d . J . von

Vermischtes "

Ein heller

Unkraut und Teek gründlichMantel vertauschtzu reinigen .

Deffage . Groeneveld ,
Deichrichter .

Abzugeben bei

Gastwirt Schäfer , Steenfelde .

F. - B. Neuharlingerfiel vorhandene
Beitrags - Hebung

in Neermoor bei Diekboff
am Donnerstag , dem 4. Mai ,
von 5 - 7 Uhr ,

in Neermoor Kolonie bei

Poppinga am Freitag , dem
5. Mai , von 5 - 7 Uhr .

Säumige haben 0,30 Mk .
Hebungsgebühr zu zahlen .

Der Deputierte . Jan Lay .

Stellen -Angebote

Suche ein

1. Sypother bon M 2000
auf Grundstück in leer zu
zedieren .

Angebote unter 2515 an die
OTZ . , Leer .

Nehme laufend Bestellung auf

Breßtorf entgegen .

Donnerstag , 4. Mai Ladung

Brestorf an der Bahn .

J . Byl , Driever .

1 . Mai 1914

1 . Mai 1939

Braf - Leer
Ein jeder sucht sich endlich selbst was aus .

Wer vieles bringt , wird manchem etwas bringen ;

Und jeder geht zufrieden aus dem Haus . .
Goethe (Faust ) .

Mit großer Sorgfalt haben wir immer
unsere Ware ausgesucht ; mit erlesenem

Geschmack zeigen wir sie in unseren
Fenstern . (Siehe Schaufenster - Wettbewerb .)

Qualität und Preis geben die Ent¬
scheidung . Was wunder , wenn da jeder

Kunde zufrieden aus dem Hause geht .

Hans Braf & Co . , Leer
Das Haus der modischen Frau

Sie kaufen gut bei Braf !

Ein Fuder Heu abzugeben . D. O. Bin zu sämtlichen

Tagesmädchen monteSiebme bis auf Widerruf Krankenkassen
Frau Ahrens ,

2 - 3 Monate.

Leer , Bergmannstraße 15. feine Näharbeit mehr an
Tüchtige

Sausgehilfin
Johanne Wiese , Jheringsfehn

großer
Auswahleventi. Tagesmädchengegen öpfe inser

guten Lohn zum 15 . Mai 1939
gefucht . Arbeitsfrau vorhanden .

Frau Bernhd . Buttjer ,
Leer , Großstraße 2 .

Haarnete

Aufertigung fämtlicher

Haararbeiten

in Naturhaar , in allen Farben .

Sausgehilfin atentamp, Leer,Geisfelderftr .3
für sofort gesucht .

Frau H . Traumann ,
Leer , Kamp 9 .

Suche für sofort eine

Gehilfin .

Altgold
altes Silber (Silbergeld ) kauft stets

Johs . Bahns , Leer
Adolf Hitler - Straße Nr . 18

zugelassen

Frau E. Rehbock , Dentistin

Papenburg - Obenende
Splittingkanal rechts 11

Zahnbürsten
Parfümerie / LeerErich Reddingius Hindenburgstraße44

Trauerfachen
färbt innerhalb

24 Stunden

Am Sonntag , 7. Mai ,
feiern unsere lieben
Eltern

Menno Küür u . Frau
Annette , geb . Feldmann ,
Großwolderfeld

W. Harms, Mark bei Weener. Wer intereſſiert sich für die Färberei Alting Das Feft der filbernen Hochzeit.
Gelucht ei

Zweitmädchen. Seißmangel
B . Heykes , Neermoor .

Auf fofort oder später gesucht :

1 Bäckergehilfe
1 Lehrling .

in Detern ?

LEER

SärgeGrößte Wäschestücke können un
gefaltet durch die Mangel gelaffen
werden . Fachmännische Bera Sowie Leichenwäsche
tung . Günstige Bedingungen . zu den billigsten Preisen .
Anfragen erbeten unter L 513
an die OTZ . Leer .

Johann U. Ahten, Bäckernftr. , Beningafehn .Leer , Adolf Hitler - Straße 39 .

Sol. , ordnungst. Kutcher
für ' s Geschäft , der auch landw .
Arbeiten verrichtet , kann sofort
eintreten .

F . B. Fokken , Warfingsfehn .

Suche auf sofort einen zuver
läffigen

jo.Mann od.Gehilfen
für die Landwirtschaft . Derfelbe

Die Benutzung des Weges ,
westfeits unserer Ländereien
wird hiermit verboten . Su
widerhandelnde werden ohne
Ansehen der Person zur Anzeige
gebracht .

Johann Jelten
Wilm Webermann Ww .

Am Sonnabend , dem 6. Mat

ab 2 Uhr , ist mein Geschäft
familienfeierhalber

mußgutmelken und mitPferden gefchloffen .
umgehen können .

B . Abels , Südgeorgsfehn . J . Buschmann , Bademoor

Wir suchen zum möglichst sofortigen Eintritt einen

kaufmännischen Angeſtellten
Schriftliche Bewerbungen mit Lebenslauf und Zeugnis¬
abschriften erbeten .

Stromberjorgungs -Aktiengesellschaft
Oldenburg - Offriesland
Betriebsverwaltung Leer .

Filialleiter ( in )
für Spezialgeschäft in Leer sofort gesucht
Schriftl . Angeb . unter , L . 516 ' an die OTZ . Leer

Gesucht auf sofort

tüchtiger junger Mann
als Viehpfleger . Gutes Gehalt .

Julius Meyer . Loga , Adolf Hitler-Straße 79

Andreas Sissingh, Leer,
Straße der SA 77 .

Anruf 2340 .

Krieger¬

Wir wünschen ihnen Gottes

reichen Segen .

Die dankbaren Kinder .

Für die vielen Glückwünsche
und Ehrungen zu unserer
diamantenenHochzeitsagen wir
auf diesem Wege allen unsern

herzlichen Dank !

Gerd Haseborg und Frau .
Warfingsfehn - Bolder .

Cür die uns anläßlich unferer
eifernen Hochzeit in so

überreichem Maße zuteil gewordenenCameradschaft Chrungen sprechen wir aufdieſem
Völlen .

Monats - Appell
Donnerstag , den 4. April 1939 ,

abends 8 Uhr ,
Der Kameradschaftsführer .

Wege allen unseren

innigsten Dank aus .

5. E. Schmidt und Frau.
Hollen (Ostfr . )

So Gott will , feiern die Eheleute där die zahlreichen Glückwünsche
und Ehrungen anläßlich unserer

Riekend Brink und Frau silbernen Hochzeit sagen wir allen
Hinnerieke , geb . Schulte in unseen

Steenfelderfehnam7. d. . das herzlichsten Dank
Fest der silbernen Hochzeit

Dem Jubelpaar die herzlichsten
Glückwünsche ! Die Nachbarn beisfelde

Deternerlehe

Eduard Ukena und Frau

Familiennachrichten

Ihre Verlobung geben bekannt :

Gerhardine Uffen

Theodor Pleis
Mai 1939

Ihre Verlobung geben bekannt :

Hiske Wolters

Hero Zwick

Filum

Holte Brückenlehn
Mai 1939

Für die uns beim Heimgange unseres lieben Entschlafenen

erwiesene Teilnahme sagen wir unsern herzlichsten Dank

Henriette Diekhoff , geb . Meyer
und Sohn .

Warsingsfehn , den 2. Mai 1939 .

Loga , den 2. Mai 1939 .

Heute früh entschlief sanft und ruhig infolge Alters¬
schwäche mein lieber Mann , unser guter Vater , Groß¬

und Urgroßvater , Schwager und Onkel ,

der frühere Landwirt und Händler

Jan Harms Busemann
in seinem fast vollendeten 89 . Lebensjahre .

Betrübt bringt dieses zur Anzeige

Frau Margaretha Busemann , geb . Gerdes
und Kinder .

Die Beerdigung findet statt am Sonnabend , nachmittags
3 Uhr , vom Trauerhause Robert - Ley - Straße 7 .

Sollte jemand keine Einladung erhalten haben , so

wolle man diese Anzeige als solche betrachten .

Loga , den 1. Mai 1939 .

Staff jeder besonderen Mitteilung !

Durch Unglücksfall verschied heute plötzlich und un¬
erwartet mein lieber Mann , unser guter Vater , Schwieger¬

vater , Großvater , Bruder , Schwager und Onkel

Dirk Heikens
im 69 . Lebensjahr .

In tiefer Trauer namens aller Angehörigen :

Janslina Heikens , geb. Kramer

Beerdigung Freitag , den 5. Mai , nachmittags 3 Uhr ,
vom Trauerhause Feldweg 29 aus . Trauerfeier eine
halbe Stunde vorher .

Am 1. Mai 1939 , dem Nationalfeiertage
des Deutschen Volkes , verunglückte tödlich
unser langjähriger , lieber Mitarbeiter

Dirk Heikens
aus Loga .

Wir werden das Andenken unseres alten

Arbeitskameraden stets in Ehren halten .

Betriebsführer und Gelolgschalt

der Leerer Heringsfischerel Act.-Ges.

Holtlander - Nücke , den 1. Mai 1939 .

Heute abend entschlief sanft und ruhig nach einem
arbeitsreichen Leben unsere liebe , gute Mutter , Schwieger¬
mutter , Großmutter , Schwester , Schwägerin und Tante

Gesche de Wall
geb . Fecht , verw . Jelten

im Alter von 75 Jahren .

Dies bringen tielbetrübt zur Anzeige

die frauernden Kinder .

Die Beerdigung findet statt am Freitag , dem 5. Mai ,
nachmittags 2 Uhr .

Nordgeorgsfehn ,
den 30 . April 1939 .

Gestern abend 7 Uhr starb

Trauerbriefe
liefern D. H. Zopfs & Sohn ,
G. m. b . H. , Leer , Brunnenstr .

plöglich mein lieber Vater, Sodbrennen ?
Groß - und Urgroßvater ,
Bruder , Schwager und Onkel

Wilhelm Martens Müller
in seinem 78 . Lebensjahr .

In tiefer Trauer

Martha Blant Bitwe
geb . Müller
nebst Kindern .

Magenbeschwerden ?

Uebler Mundgeruch ?
Dagegen hilft

Dr. Schieffers Verdauungspulver
leicht und angenehm zu
nehmen ! Schachtel RM . -

Drog . Drost , Hindenburgstr . 26
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